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Deutſchlands Notſtand. 


Maßnahmen zur ir Hilfeleiſtung ſeitens der 


Ver. Staaten bereits unter Erwägung. 


Schnelle Heimkehr unjerer Zungens. 


(Gelt „United Pre Uffociations“.) 


Negierung bat 


efert don der „Aliociicrten Breffe* und den 
Berlin, 16. November, Die neue deutiche 


junfens | 


telegraphifc, folgende Yotihait an Staatsiefretär Yanfing nad Waih- | 


ington „geiandt: 


„Die dentiche Regierung und das deutidhe Volk haben danfbar die, 
Tatfadhe zur Nenntnis’nenommen, dai der Präjident der Ver. Staaten | 


bereit ijt, die Abjendung von Kebensmitteln nad) Dentidland in günitige | 
Erwägung zu zichen. Die Notlage it dringend. cd glaube, nicht ver- 
gebens an das humanitäre Gefühl des Präjidenten zu appellieren, wenn 
ih Sie eriuche, ihm das Grjuchen zu unterbreiten, daß er ſo ſchnell als 
möglid, um das dentiche Wolf vom Ilntergang infolge Hungers und 
Anardjie zu retten, Bevollmächtinte nad dem Hang oder irgend einem 
anderen Trt entiende.” . 

„Die Annahme der drüdenden Waffenitillitandsbedingungen, 
Notwendigkeit der Ernähruna aus fnappen 
zurüditrömenden Hcere, die Einitellung der Schiffahrt in der Nord- und 
der Sitice, durd Fortiekung der Blodfade, wird unjere Lebensmittel 
sufuhr gefährden nnd die unjicheren Zuftände im. TCiten machen die Pane| 
in unjerem Lande von Tag zu Tag mehr unerträglid). 
nur durd) icdhleunigite Hilfe vermieden werden“, heit es in der Depeſche. 

New Morf, 16. November. Edward N. Hurley, Vorliger der Bırn- 
desjchirfahrtsbehörde, plant, wie er vor feiner Nbreije nah) Europa er- 
Härte, mit dem deutichen Flottenfommando ein Mbfonmmen zu treffen, 
wonad 25 oder 30 deutiche und öfterreihiiche Dampfer mit Raum für je 
4000 Mann den Ver. Staaten gelichen werden follen. Auf diefen Sci} 
fen follen Nahrungsmittel nadı Dentichland und Orfterreich gejandt tver- 
den, und auf der Fahrt nad den Ver. Staaten amerifaniihe Truppen 
zurüdgeiandt werden, zucerit Veriwundete und Kranfe. Er ermartet, auf 
senen Schiffen und den amerifaniihen Transportichitfen, 300,000 Dann 
monatlid zurüdzubringen. Die Einzelheiten wird er mit ÖGencral 
Berfbing befpreden. Die britiihen Schiffe jind Bereit3 aus dem ameri- 


wi 
kaniſchen ITransportverfehr zurückgezogen worder:. Mujer jenen Dam: 
Die 


piern Stehen ibn 125 doppeldedige Fradtdampfer zur Verfiigung, 

leicht zum Truppentransport eingerichtet werden fünnen, dody möchte er 
fie nicht gern dem Fraditgeihäft entziehen. In Hamburg und Bremen 
ind fünfzehn, im öfterreihtihen Häfen zehn bis fünfzehn PBerjonen- 
vampfer, die zufammen monatlid 100,000 Mann befördern Fönnten. 
Schz;ig vont Sundert der amerifaniihen Truppen waren auf britiichen 
Chiffen nad Europa geiandt worden. \ 

MWafbingten, 16. November. Kriegsſekretär Baker erklärt, dab 
möglicherweiie ein Teil der Referve-Vorräte des amerikanischen Heeres 
ſofort * Linderung der Notlage in DZeutſchland. verwendet werden 
dürfte. Dieſe Vorräte reichten auf mindeſtens drei Monate aus zur Ver— 
probiantierumg des amerifaniihen Seeres und Kind immer größer g6 
worden. Gin beitimniter Plan it noch nicht ertmorfen worden. Der 
deutihen Regierung iit nahegelegt worden, fünftig alle Erfudhen an die 
Alliierten md nicht allein an die Ver. Staaten zu rihten. Mır jene 
itmdPdie bisherigen Geſuche weitergegeben worden. 

Berlin, 16. November. Funkendepeſche. Tr. Solt bat durch 
Ztaatsjefretär Saniing Präafident Rilfon erjucht, einer deutihen Kommif- 
fton zu geftatten, fotfort von Deutihland nah den Ber. Staaten zu 
verfen, um der amerifantschen Reaterung die hier herrichende Lage * 
zulegen und die Ergreifung von Maßnahmen zum Ankauf von Lebens— 
mitteln zu veranlaſſen. 

New York, 16. November. Der Lel ittelperwalter Herbert C 
Hoover, der im Begriff ſteht, nach Europa abzureiſen, um ſich mit den 
Alliierten über die Maßnahmen zu beſprechen, die getroffen werden 
müſſen, verlieh heute ſeiner darauf bezüglichen Anſicht, wie folgt, Aus— 
druck: Die Frage der Ernährung Deutſchlands 
ab, daß man ihm Hilfe bringt, ſondern die Blockade erleichtert wird, da 
mit es ſich ſelbſt das Notwendige beſchaffen kann, um ſich eine geordnete 
Regierung zu ſichern. Es iſt hier viel Unnötiges über die Verpflegung 
Deutſchlands geſprochen worden, aber wir brauchen uns —— 
keine Sorgen machen, falls die Blockade aufgegeben wird, denn dann 
kann es ſich ſelbſt helfen und Fiſche aus Schweden und Norwegen und 
Getreide aus Argentinien beziehen. Es iſt wünſchenswert, daß Deutſch— 
land auf eine geſunde Grundlage geſtellt wird, 
Geld, welches es Frankreich und Beien ſchuldet, bezahlen können. 

Hoover ſagte darauf noch des Weiteren, daß er nur einen oder 
Tage in London zu bleiben gedente und daß 
würde, um an den rung der Alliierten 
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ſchen Lebensmittelverwaltern zuſammentreffen werde, und hoffe, 


ihnachten wieder in Amerika zu ſein. 
Lebensmitteldirektor Hoover erklärte 
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Deutſchland kann für ſich 


ſelbſt ſorgen. Wir ſorgen uns um die „kleinen Alliierten“, die unter dem der 


deutſchen Joch waren; ihnen droht Hungersnot. Wir müſſen ihnen ſo— 
fort Hilfe bringen. Sobald die Seeſperre aufgehoben iſt, kann Deutſch— 
land alle Bedürfniſſe befriedigen. Wir haben nur ſofern ne an 
Deuticjland, dal; c5 auf .. Grundlage fomme, um fene Schuld an 
Frankreich und Belgien zu bezahlen. Nur vierzig von den 420 Mil— 
lionen Menſchen in En — Südrußland, Ungarn und Dänemark — 
haben Lebensmittel bis zur nächſten Ernte, manche Vö 
Hilfe haben. Wir haben, wenn wir ſparſam ſind, 
achtzehn bis zwanzig Ni onen Tonnen 
lage fi handhaben Täht, wenn der 
iiberichirfie befördert werden fünnen. In ganz M —“ ſind die 
Viehherden vermindert worden, es fehlt an Fleiſch und 
Dieſe Länder haben ihre letzte Ernte und können unter geregelter Ver 
waltung zwei — und länger aushalten, je noch der Rationierung 
der Induſtriearbeiter. Die Landleute ſorgen durchweg für ihren eigenen 
Redarf rür das ganze Nabr. Schon Iange find Vorkehrungen zur Wer: 
jorgung von England, Franfreich md Italien, alſo 125 Millionen 
Menſchen fertig. Unſere nächſte Sorge muß die Milderung der Blockade 
ſein, um die notleidenden neutralen Staaten, alſo 40 Millionen Men— 
ſchen, zu verſorgen, dann die 50 Millionen in Nordrußland, die in die 
ſem Winter zumeiſt ſchwer zu erreichen ſind. Dieſe Gruppen ve — 
die Symvbathie des amerikan iſchen Volkes und für ſie ſind wir zu alle: 
notwendigen Op fern bereit. Dann it das aroje Problem in der Saac 
des feindlichen Nolfes, etwa ne unzig Millionen. Dieſes Probl em 
nicht eines der Silfeleiftung, i inchr eines der Milderung der 
iverre, genügend, damit Ste ih 
ſchaffen können, denn wenn die Anardhie nicht mic dergeſchlagen und eine 
dauerhafte Regierung geſchaffen werden kann, gibt es ni iemand. um 
Frieden zu machen und die Forderungen von Fran freih und ° 
für die fürdhterlihe Zeritörung zu bezahlen. ch toiirde jebent alte mit | 
gemischten Gefühlen an dieje Mufgabe achen 
bon Zebensmitteln bon Frauen und Ri dern und der Zeritörung bon! 
Millionen Tonnen Lebensmitteln zur See und des Elend: von Milltonen 
der „größten“ Alliierten amter deutfchen Kody gervefen bin.“ 
Sonden, 16. November. Eine auS Berlin hier eingelaufene 
veſche beſagte, Lande d 
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daß ſich deutſche Katholiken wegen der dem 
die Waffenſtillſtandsbedingungen auferlegter ren Pürden an 
Favit Vonedicet um Vermittlung gevandt hätteı 


Die Abrüftune. 


Baihington, 16. Nov. General Mardı hat heute angefiimdiat, dat; 
die allmähliche Entlaffung aller Truppen hierzulande angeordnet wor⸗ 
den jei. 

’ Tie Abrüftung wird in folgender Reihenfolge erfolgen: Bataillon: |$ 
in der Entwicklung, 71, 98, 199 Mann, Gcaser des Militärdienites 
3 Gewiltensifrupeln, die nicht verhaftet find. 
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Die Gefahr fanu | Sauptiibungs [a acr für Offiz ziere. 
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lker müſſen ſo fort 


Zadı: | 
leberihub und andere Feine Melt- | 


Fettſtoffen. | dem Kriege unter Bari bleiben, erflä- 
ten Beamte das Schagamtes. 


| Blanez 
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zelgien wieder 


da ich Zeuge des Raubes 
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ze) lichkeiten Anfipradhen halten, 
durch Unterhaltung 


Holzarbeiterdiviſion. Beſetzung franzöſiſcher Städte an⸗ 


Chicago, Samstag, den 16. — 1918. — 


—— 


Frena Sfficiai "Rhotograph from Underwood & Undertwood. 


Eine gefährdete Straße. 


Bundeswed;dienit, 135,000 Manı 
Eiſenbahner, Bahnhof— und Depotwachpoſten, Erſatzkampfeinheiten. 
Insgeſamt ſind in den Ver. 
davon werden 200,000 Mann binnen vierzehn Tagen daheim jet. 
Wenn der Plan in vollem Schwung iſt, werden täglich 30,000 Mann 
ausgemuſtert werden können. Die Reihenfolge, in welcher die Truppen 
cais Frankreich zurücktehren ſollen, bleibt General Perſhing überlaſſen, 
doch ſoll jede Diviſion nach der Gegend, wo ſie rekrutiert wurde, ge— 
ſandt und dort aufgelöſt, den een Gelegenheit zu paſſendem 
Empfang gegeben werden. ie großen Sager im Zande werden zum 
Empfang der a — — 
jedem Lager ein Kommando reguläre Truppen zum Wadj- und Polizei» 
dienſt bleiben. Die 42. Rainbow-, Diviſion ſoll wegen ihrer vorzüg: | 
lichen Leiſtungen bei der Auflöſung befonders berüdfichtigt werden, 
Nuszeihmumg erbalten, in Waihington eine Parade abzuhalten. Mllen 


Veuten im Scer wird freigeitellt werden, in das nette reyulöre Heer über: | 


sutreten; al3 Bramte erhalten foldhe einen Monat Urlaub. Mucdy foll 
der Kongrei; eriuucht werden, jedem Soldaten, einerlei 06 er ji) wieder 
aniverben labt oder wicht, einen Monat Extrajold zır bezahlen. Jeder 
Soldat hat das Nedt, no drei Monate nah der Nusmmfterung feine 
Uniform zu tragen, was die Mufgabe der Verforgung mit Zivillleidung 
erleichtert. Bei der Entlaffung von Offizieren und lInteroffizieren jol- 
len lUnterjchiede gemadt werden zwiichen joldyen, die in das ftehende 
Heer übertreten wollen, folder, die in die NReferve treten und jolchen, die 
ganz ausicheiden wollen. Dfftziere und Maunichaften werden im qlei- 
chen Verhältnis entlajien werden. Der Bau netter Lager ift zum Ein- 
halt gebracht worden, was mit den bejtehenden gefcheben foll, sit noch 
ungewiß. Die Ausſchiffung foll in allen Hafen bon Bolton bi8 Ehar- 
leiton firdlich erfolgen. 

Maco, Texas, 16. Nopember. Die 6000 Studenten im hiefigen 
Sufanterieoffizierslager wurden fompagnieweije aufgerufen und ihnen 
die Mahl der fofortigen Musmuiterung oder Beendigung ihrer Studien 
geitellt. Nur zwanzig wählten das Iettere; fie werden nad) abgelegter 
Prüfung entlajfen werden, die anderen aber fotort heimfehrcıt. 

General Berjhing it angewiejen worden, die Verluitliiten möglidh‘t 
raid) zu vervolfitändigen. Wie qroß die Gejamtverhijte find, vermag 
General Mar nicht zu jaacı. Ber Eintritt des Waffenitillitandes 
die Front der beiden amerifaniichen Hecre 52 Meilen lang. 

GCanp Grant, NI., 16. November. Heute traf dom ftrieg: samt |! 

alle bleibenden Yagereinheiten auf volle Stärfe zu brin- 
dann alle überflüſſigen Leute zu entlaſſen, außer Telegraphiſten, 
Eiſenbahnern und Handwerkern. Mit der Entlaſſung der überflüſſigen 
wird innerhalb einer Woche begonnen, die 164. Brigade auf vier Ba— 
taillone vermindert werden, und es werden nur zuoci Rekrutenbataillone 
bleiben. Soldaten, welche an geſchlechtlichen Kronkheiten leiden, wer— 
nach erfolgter Heilung entlaſſen werden. Die 3200 Mann des 
Infan —— slagers werden bis morgen abend entſcheiden müſſen, 
ob ſie weiter dienen wollen. 


Die Friedensverhandlungen. 


Wa'hington, 16. November. 


Die vorläufigen Sitzungen der Frie— 


Vielleicht densverhandlungen werden Ende November in Verſailles oder Varis 
möge er auch nach Belgien gehen, aber er glaube nicht, daß er mit deut⸗ beginnen, 
um! 


meldet Depeihe aus Bari:, 


Die Kriegerfammlungen. 


Rew MVorf, 16. November. Bis Heute mittag it der Gelamtionds 

Zammlumgen für die Ktrieger auf $93,483,560 gejtiogen, die fiid- 

Staaten haben ihre Tuote um zwei Prozent überichritten, die 

Halfte, die weitlihen 68, die nordöitliien TL und die 
1» Prozent ihrer Quote aufgebradt. 


heute eine 


Mittelitaater 


Kleine Kriegsdepejchen. |yerrne. Diefe Offiziere merden 
| prozejliert werden, auch wenn fie 
|adıwefenb find, falls die Alliierten 
Waf hington. 16. Nov. Falls viele nicht ihre Auslieferung erwirken 
Beſitzer von Freiheitsbonds dieſe können. 
| verfaufen, 1 wird der Kurs nad)! Das Flugzeug in Baläftina. 
London, 8. November. (Brief der 
Es hat Mifoziirten Preife.) Aus einem aus- 
‚die Hoffnung auf Entwidelung eines | ziprlichen Bericht des Generals AI: 
zur lünſtlichen Aufrechterz | yenbn ift zu erfehen, daß bei dem 
‚haltung des Preiles aufgegeben. | gropen Vorrüden ber Briten in Pa: 
Bonds der erften, breieinhaibprogen- fätina die Meroplane cine bedeu- 
tigen Anleihe ftanden aeftern 99.90, |tende Roile geipielt haben, Die 
er ziweitent, bierprogentigen 96, bet Sauptanfgabe der Flieger war” c8, 
vierten, 41, progentigen 98. die Türken über die Bewegungen 
Kriegsausſtellung. britiſcher Kavaller iemaſſen im Un— 
Cleveland, Ohio, 16. November. ‚Haren zu erhalten, In der Nadıt des 
Die aroje Nusftellung, in welder |18, Schtember hielten ſich 


Der Kurs der Freiheitsbonds. 


nnien, Frankreich, Kanada, Ita⸗ größten türkiſchen Luftſchiffhalle in 
ien und Belgien Kriegs —88 Jenin auf, und ihre ölieger warfen 
la itellt haben, wurde heute hier ‚There 2 Bomben herunter. Das wur: | 
eröffnet; jie wird am 24. November | de auch anı Tage fortgeickt, jo dat 
jeichlofien werden. \es den Türken unmöglich war, auch 
E — ng don, Chicago nur eimen einzigen Neroplan auf: 
heute abend die eigentliche Eröff— ſteigen zu laſſen. Inſolgedeſſen 
nungsrede halten, und im Laufe der konnte die britiſche Kavallerik unbe— 
Woche werden Kriegsſekretär Baker merkt Umgehungen ausführen und 
und andere hervorragende Perſön- ſchon um 3 Uhr am nächſten Morgen 
Zur in Nazareth einrücken. 

der Gäſte werden Die deutſche Sprache. 
Scheingefechte, Uebungen von Flie- Springfield, Ill. 16. Nov. 
gern mit ihren Acroplanen u. ſ. w. Staatsgeneralanwalt Brundage hat 
veranſtaltet werden. auf Anfrage der lutheriſchen Sa— 
Deutſche Offiziere beſchuldigt. lemsgemeinde in New Douglas be— 
Paris, 16. November. Der Unter- gutachtet, daß weder ein Bundes-, 
ſtaatsſekretär für Militärjuſtiz hat noch ein Staatsgeſetz den Gebrauch 
eine Unterſuchung der gegen deutſche der deutſchen Sprache verbieie. In 
Offiziere erhobenen Anſchuldigung verſchiedenen Städten bon Illinois 
von Verbrechen während der Zeit der pet ber örtliche Verteibigunggrat wi— 
Der FUHRERIR. Enticheidungen abge: 
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Der 


Staaten 1,790,000 Mann unter Waffen; 


die 


mat | 


beittiehe | 
it] pie Vereinigten Staaten, Großbri⸗ — igzeuge ununterbrochen über der 
See⸗ 
tar 
die notwendigſten Lebensbedürfniſſe ver aa 
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an Deulſchen Volksſlauls Hehurl. 


Gsicass en: on — 
*—— mi 7 Sozialiſtiſche Regierung beruft Vertreter 
anderer Parteien ins Anbinet. 


abend; morn.r unbejtändig und fälter, 
| Berfajungsgebung wird einberufen. 


| wahrscheinlich Negen. Friſcher bis ſtar— 
| (Ge liefert don der „Allociterterr Breffe“ und den „United Breß Ullocialions“.) 


fer Südwind, morgen MWejtwind, 
| Bllinois: Regen heute al bend, morgen im PL 
London, 16, November. Dret Nichtjozialiiten, Dr. Vernhard Dern- 
burg, ehemals Kolonialiefretär, und Walditein werden al3 Vertreter der 


| gemeinen Tlar im füdlichen, unbeftändig und 
wabricheinlih Nenen im nördlichen Teil. staltcı 

ortichrittler und Mathias Erzberger als Vertreter ded Zentrums in 
das Habinet eintreten. 


| morgen, im weitlichen und dem äuberften fiid: | 
liben Zeil fhon beute abend 
Alizconfin: Negen beute abend und morgen; 
fülter moraen, im Weitlien Qeit fchom heute 
abend, Friſcher bis ſtarler Südwind, mo racn 
Weſtwind. 
Indiana: 
Teil wärmer; 
den äußerſten öſtlichen Teil, wo es 
| tich rennen wird, 
Der „Vorwärts“ erklärt, dab die Anfündinung der foztaliftiichen 
Regierung hinſichtlich der Einberufung einer Verfaſſungsverſammlung 
I dieſe zur Gewißheit mache. Die Regierung kann ſich, wie das „Ham— 
burger Fremdenblatt“ ſich aus Berlin melden läßt, auf die Soldaten ver— 
laſſen, welche die Macht in Händen haben; viele Mitglieder der Soldaten— 
— Rräte hatten die roten Abzeichen von ihren Röcken entfernt. In einer 
BRENZ en > J z 2 x ar 
morgens....a| Berfammlung von Eoldaten wurde der Widerruf de3 Vefchls zur Bii- 
moraens A ldung einer aus Hiviliften beftehenden Roten Garde verlangt, und al? 
and. ajcn joztaliftiiher Redner einwarf „PBedenft, Kameraden, daB She 
nt no “u 
nad... Sozialisten jerd“, erhielt er zur Antwort „Wir find Soldaten“, Abge— 
nam. [chnt twurde des gleichen Nedners Erklärung, es je Prlicht, die Revo» 
fution nad) England und Franfreich zu verbreiteꝛn. Die Verſammlung 
| erklärte in einem Beichluß, die Soldaten Berlins mißbilligten den Platt 
2 ” * de Ne . Ir art ı Martina 4 8 3 J 
Die geſtürzten Monarchen. der Bewaffnung der Arbeiter, fo Tange die Negiering nicht ausdrüdlid 
%. . die Einberufung einer Verfaſſungsverſammlung als einzige Grundlage 
Amerongeit, 16. November. Der chemalige Naifer Wilhelm it von | zur !ımahme einer Verfaffung angefitndigt habe. 
} 5 3 1 \ ’ 1° ’ J 1 d . ea . .. . — 
—* ———— | * dern — —* Einen günſtigen Eindruck macht die Verfügung der Regierung, daß 
ein hervorragende lusländer behandel der Zufluch geſucht und SI | Sie Soldaten ihren Offizieren geborchen follen und die Manneszudt auf 
joruh auf Echut hat, hingegen it fein Gefolge tiuterniert worden. Graf recht erbalten werden mühte 
von Bentind erklärte, dal; der Katfer wie aud) der ‚Rronpein aufhörten, En ee u 2 — 
= 2: en 8 ; 3 Die preußtiche wie die wirrttembergiihe NRezierung haben angekün— 
Soldaten zu fein, alß fie Bergiäht leitieten. lieber des Kailers Zukunite- digt, dah die zukünftige Geftaltung der Tinge von emer verfaffungs 
läne und über den Mufenthalt der früheren Katferin it nichts bekannt. | NAgt, dab die en 
’ ) yet | gebenden Verfammlung geregelt werden folle. Sin Perlin find. alle Fa- 


Der Katler promenierte geitern mit Graf von Wentind im Schloßparf, |") Pr s : 
= ; 27 ee * a riken in Betrieb es ort Ruhe. e Rote © erli 

* trug einen grauen Militärüberrock. Später beſuchte er das eine brifen in Betrieb und es herrſcht dort Ruhe. Die Rote Garde in Berlin 
iſt aufgelöſt worden. 


Meile entfernte Schloß des Bruders des Grafen, Zuylenſtein. Die J or 
Pitglieder des Geholges haben ihre Tegen an hotländiihe Offiziere ab-|  Tant der Frankfurter Jeitung 
mit ſeinem Stab auf Wilhelmshöhe eingetroffen. 


gegeben. 
Amſierdam Der frühere deutſche Krouprinz iſt Bern, 16. November. „Wenn die neue deutſche Regierung ihre 
auf dem Schloſſe ſeines Freundes, Grafen Gisbort Wolff Metternich, —— —* ————— 
ı Swolme zro ı 0 Seine 6 in iſt ih D x 
r Ben —— — | — bo .. Mana 3, Sriedensbedingungen zu erivirfen; aber wenn unjere Gegner dahin wir- 

Baris, 16. November. König Yudiwig der Tritte von Bavern itt ten, ba Anariiie uni 3 herticht, fo werden fie Suftände Herbei- 
am Freitag in Norfhad am Bodenfce, Schweiz, aus Lindau auf einem fuh " u Beutel rg ira ” 8 & = nicht werd uf h. 
bayriihen Dampfer eingetroffen. "Ein Sraftmagen des deutichen Kon- . —* “u n hrich Gh = * en * = ”- — 8* 2 Aas 
ſulats in Zürich wartete auf ihn, und er fuhr dorin nach unbekanntem an * 2. ve wir a $ — —326 m 4900 
Ziel. Bern, 16. November. Das de e Kriegsſchiff „Wies 
Stel Tonnen, 1914 acbaut, hatte jid) geweigert, ji Irın neuen Staat zu er- 
neben, und ijt auf der Flucht nad) neutralen Gewällern von revolutio- 
naren Schlahtichiffen verfolgt und torpediert worden, die ganze Mann- 
idhaft von 350 Mann, einicdjliehlic vieler Scefadetten, ilt amgefommen, 
laut de8 „Berliner Rofal-Anzeiger”. E83 bieh jeinerzeit, das Schiff. fei 
im der Schlacht bei Siitland verjenft wordeıt. 

Zürich, 16. November. ZLanıt des „Stuttgarter Tageblatt”  eni> 
tand Montag im bisher ruhigen M ünden eine firrchtbare Panik infolge 
der Mursiprengung von Gerichten von einer Segenrevolntion, und Rıria 

Y \ ’ A rn $ = In» S 4 2 
Aabama, Miffiiippi, Teras und Tenneffce haben der: Bundesregierung En — — — pe 0 En be —— 
= = M N Aecres —— um auf ihnen Heimſtätten | ſchießen. Zwei Tage am — * J— welche —*—— ganzen 
fir Soldaten ımd Sceleute zu errichten. u ——— nn — 

Zondon. 16. Nov. adden Ba aruhen Ksere: Zemebiktikert Yeka ger: en ze A ſtell⸗ 
werden, wird jedem zurückkehrenden britiſchen Soldaten von der Regie⸗ * = eseien EIN, der telegrare uar zerree ccc9 
—* Beſchäftigung verſchafft werden. Die ganze Kriegsmaſchine Felt] a⸗ — — F 

o ſchnell als möglich in ein Friedenswerk unmgewandelt werden. Sechr., Varis, November. Feldwarſchall 
bedürftige Ziviliſten werden noch nach Friedensſchluß dreizehn Wochen ſeiner Bekanntmachung an das deutſche Heer, 
lang Unterſtützungsgelder erhalten, und bedürftige Soldatken während vungersnot die Annahme des Waffenſtillſtandes heranlaßt habe. 

26 Wochen. Zunächſt ſollen Induſtrie- und Minenarbeiter aus der Armee Laut des „Echo de Paris“ war die Begrüßung der deutſchen Bevoll-— 
entlaſſen werden, wobei verheiratete Soldaten immer bevorzugt werden Imädktigten Marſchall Foch gegenüber: „Deutſchlands Scer it Ihnen auf 
ſollen. Gnade oder Ungnade übergeben, Marſchall. Unſere Reſerven an Leuten 


Winnipeg, Manitoba, 16. November. Tauſende Acres Farmlän- und Material ſind völlig erſchöpft und machen unmöglich, den Krieg 
dereien im kanadiſchen Nordweſten werden den zurückkehrenden Soldaten fortzuſeten. 
al 


zur Verfügung geitellt werden. Viele der Lebteron haben auch en alticke ! Lebens 
oder franzöfiihe Mädchen geheiratet, und deshalb if eine Vewegumg int} reich reijen 
Gange, in den englischen Brovinzen vollitändige Kolonien für aediente 

ı Soldaten omzurichten. 


Uhr — 


— — — 


90, — — Nr. 273. 


Hente abend Regen, im öſtliche 
morgen Slar und fübler bis 
wahrſchein 


auf! 


\ 
Nieder Michigan: Nenen heute abend tnd | 
morgen, Sm nördlichen nnd weltlichen geil) Q 
| morgen etwas Fältır. ö | 

Sonnenuntergang, beute: 4:29 6 
morgen: H:42 
Morgen frib 5: 


Zonmenatmfinanı 
Monduntergaitg: 


Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſtanden 
amtlichen Angaben des Wetteramtes 
eru nachmittag von 3 Uhr an: 
3 Uhr nachm.. ..... 571 3 Uhr mo 
4 Uhr nadıil......08 Uhr 
5 Uhr nachm. .....69 5 Uhr 
3 Ubr abends. . .. .5 Uhr 
J Uhr abends 7 Uhr 
Unr abend3......56| R Libr 
Uhr abends... ...d Uhr 
Uhr abends.. Uhr 
Uhr abends H 2 Uhr 
Uhr mitternacht 5 Uhr 
Uhr morgens.. . .5 Uhr 
2 Uhr morgens. .. . 58 


ich 
von 


raenß.. 
mourgens 


iſt Feldmarſchall von Hindenburg 


n \ u { L 
16. November. 


Sand für die Soldaten. 


Baihington, 16. Nov. Sekretär Lane kündigte heute au, dab int 
Monat Oftober etwa 1,166,000 Aeres Land, die fi) beionders zur Vich- 
zudt eignen, dazu Dekan: wurden. Diejes Land liegt in den Staaten 
sdaho, Kolorado, Neu Merife und Wyomine. Am Ganzen Stehen jett 
10,610,000 Xcres zur Verfügung. Dede einzelne Rerjon Yan nicht mehr 
als 320 Meres erhalten. 


New Orleans, 16. Nov. Die jchs Sidjtaaten Yonifiana, Arlanfas, 


16. von Sindenburg fagte in 


das Geivenft einer 


Sur 
daß 


‚> 
e5 


mitteldirektor Hoover wird noch 


infolge der Notlage. 


Die Uebergabe der deutſchen Flotte. 


London, November. Die vorläufigen Erörterungen hinſichtlich 
der Uebergabe der deutſchen Flotte fanden geſtern abend in Roſyth am 
Firth of Forth, Schottland, zwiſchen Admiral Bectin und Vertretern des 
deutſchen Soldaten- und Secleuterats und dem deutſchen Vizeadmiral 
Maurer ſtatt. 

Als der deutſche Kreuzer fünfzig Meilen von der 
der Ichottiichen Küfte eintraf, wurde er von brittiihen empfangen -un\ 
nach) Nofoth geleitet. Die Peiprehungen dürften nody beute zu Ende 
fonmen. Mmerifaniihe Offiziere werden bei der llebergabs der deui- 
ichen Sochieeflotte zugegen jet, 


Umwalzung in Schweden, Gährung in Holland 


Stockholm, 14. Nov. Die ſchwediſche Regierung hat ſich entſchloſſen, 
ſofort ein Programm der Reform durchzuführen. Es ſchließt die 
heute Erteilung des Stimmrechts an die Frauen, die Kontrole der auswärtigen 
Politik und die Entſcheidung über Krieg und Frieden ſeitens des 


Deutſchland und Oeſter— 


An der Front. 


im amerikaniſchen Heer, 16. November. Rumäniſche 
reffen ſeit geſtern nachmittag an verſchiedenen Stellen des amerikani— 
ſchen Heeres ein, das ſie mit Kleidern und Nahrung verſieht. ie Deut— 
jen wollten ſie nicht länger durchfüttern und ihnen auch keine Züge 
zur Heimfahrt ſtellen. Die Deutſchen ziehen ſich auf der ganzen —* 
zurück. 

Beamte und Zivilbewohner 


‚ıp 
ib, 


Ve 


Geſangene 


— 


ne 


t 
jd 


Inſel May au 


| 
i 
|fd 
| 
\ 


d 


in don don dei Deuticben geräumte: tl 

Orten haben maſſenhaft das amerikaniſche Hauptquartier um die ſchleu⸗ 

—* Abſendung von Truppen erſucht, behufs Srfrediterhaltung der | 

Rube. Ein deuticher Fliegeroffizier und andere ‚Sentiche Offiziere baben 

ebenfalls angefragt, wo fie das zurüdzulaflende Striegsimaterial abgeben 

jollen; lie erhielten den Beicherd, dab cine Kommifiion die Frage erwäg: 

und ihnen Nachricht gegeben werden wiirde, 

el. Margaret Wilfon, Tochter des Präſidenten, 

morgen Malancourt, einen Iriinmerhaufen, und denad Nerdin. v 
Paris, 16, November. In Brügge, Mons und Nancy erörtern | Rifsdag cr. 

Vertreter des deutichen Heeres mit foldhen der bieheriaen Gegner die! Im Haag, 

Einzelheiten der Räumung und die Uebergabe des Eiſenbahn-, heute ſtürmiſche 

fahrt3-, Telegrapben- und Ferniprehdienites. Tanadı werden — 

kaner und Franzoſen die Gegend ſüdlich von Charlerodi und Bonn 

| 

| 

| 

[9 

I 


beſuchte 


15. Nov. Die zweite Kammer der Generalſtaaten erlebte 
Debatten. Troelſtra wurde heftig angegriffen wegen 
ſeiner Forderung, daß der Premier genaueren Aufſchluß über die aus 
den Ver. Staaten erwarteten Lebensmittel gebe. Der revolutionäre 
Soziauft David Wynkoop forderte dann die ſofortige Abdankung der 
Königin und drohte mit einem Generalſtreik. Er ſchlug vor, daß die 
heimgeſandten Truppen ſich weigern ſollten, die Kontrole über das Heer 
abzutreten, bis te der Lieferung von Lebensmitteln für ji md ihre 
‚zamlien jicher jeien, TIroeljtra und feine Anhänger: jeien auf Seiten 
‚der Vürgerflafjen, „genau wie Scheidemann und Ebert in Deutihhland.“ 


ä . i — 
auf vier Pfund monatlich die Perſon Belgier ziehen in Brüſſel ein. 
— SER: wird am 1. Dezember die Zuderra- Paris, 16. Nov. Die Borhut des belgischen Heeres ijt heute in die 
Barden — — —* im Lande geſteigert und nach ſeit dem W. Auguft 1914 in deutſchem Beſitz befindliche belgiſche Haupt⸗ 
—* — it — Pre m. die — Brüſſel eingezogen. Die deutſchen Truppen begannen. aemäh der 
Regenichaftärat mit der Bildung | — gan aufgeho en werden, wei Warfonitilitandsbedinnungen, Freitag Brüſſel zu räumen und ſind jetzt 
nn große Vorräte von Java und neun Meilen weit. König Albert wird wahrſcheinlich erſt am B. 
einer nationalen Regierung und dem Kub — ——— ſein dürften, erklärte November, wenn die belgifche Volfsvertretung. zufammentritt, in die 
Oberbefehl über alle Truppen bes bie Nahrungsmitteltommiffion heute. | Sauptitadt einziehen. 
traut toorden. — — — | 
Nanzler Max in Baden-Baden, “ Bon ihrer Tochter Mary wurde 
Baiel, 16. Nov. Prinz Maximi— ‚ geftern im Babezimmer ihrer Woh: | 
Itan von Baden iit mit feiner Janıi- |nung, Nr. 5526 ©. Winchefter Abe,, 
lie zu längerem Mufenthalt in ‚die 46jährige Frau Alzina Kellma 
Baden-Baden eingetrofien, ‚an Gas erjtidt aufgefunden. Die 
| Tie Alliierten in Bufareit. Frau war angeblich ſchwermütig 
| 'mweil ihr Gatte aroße aefchäftliche 
| Paris, 16. Nov. Sonntag werden Nerfufte erlitten hat. 
|die Alliierten in Bufarejt einziehen, | — 
wo ihnen ein begeiſterter Empfang TE 
bereitet werben wird. Britifehe Member of the Associated Press. 
Irunpen find in der rumanifchen| 'TheAssoeiated Press is exelusively | 
Hafenſtadt Conſtanza am Schwarz | entitled to the use for republie ation | 
zen Meer gelandet. of all news dispatches eredited to it 
Tod ber bayrifhen Königin betätigt. |or not otherwise eredited in this 
Umfterdam,:16. Nov. Laut deß| paper. and also the local ı news pub- 
„Münchener Tageblatt” ift die Köni: | lished herein. 


Schif— 


% 
Sitdella, Briten und Belgier die Nheinbrüde von Koblenz beiegen, 


an * 


geben. Mehrere batten erklärt, 
die beutfche Sprade nicht 
Schule, in der Kirhe und in ber. 
| Unterhaltung gebraucht erben, 
dürfe, andere entichieden das Geaen: | 
teil. 


daß gin Maria Iherefia von Bayern am 
in .der | Dienstag geftorben. 


Wehr Zuder. 
Waihington, 16. Nov. Von drei 


Die Ausweitung der deutichen Hivilijten. 

Zondon, 15. November. - Dr. Solf, der deutidhe Sefretär des 
Nuswärtigen, bat, wie aud Schon die Wiener Regierung, binfichtlich ihrer: 
Landesangehörigen, in deutſcher Funkendepeſche eine Botſchaft an 
Staatsſekretär Lanſing hinſichtlich des engliich-turfiihen Waffenftili- 
ſtandes geſandt, wonach deutſche Zivilperſonen das türkiſche Reich ſofort 
verlaſſen müſſen. Er erklärt, daß eine buchſtäbliche Befolgung der Be— 
dingung ſchwere Not verurſachen würden, namentlich armen Leuten ge— 
genüber, und unbillig erſcheine nach dem Abſchluß eines allgemeinen 
Waffenſtillſtandes. 

Dr. Solf ſagt, daß die deutſchen Hoſpitäler und Blinden - und Wai 
ſenanſtalten, welche hauptſächlich armeniſcher Kiuder ſich annähmen, 
gezwungen wären, zu ſchließen, und ſo neue Leiden unter der chriſtlichen 
Bevölkerung verurſacht würden. Die deutſche Regierung erſuche Präſi⸗ 
dent Wilſon, zu Gunſten dieſer deutſchen Ziviliſten einzugreifen, Damit 
fie in der Türfet bleiben fönnten, . 





‚ Berited Serge. 
Serge und neue dã⸗ 
Iniſche Cloths. in 
Fabrilenden — in 
Ravby,. blau, Gar⸗ 
net, Taupe nu. weiß. 
T5c Werte — Die 
Dard zu 
nur 


Euiting. 
45⸗30ll. Pencil ge⸗ 
ſtreifte Suitings — 
für Suits u. Skirts 
—in Navy, Schwarz 
und braunen kom— 
binierien Streifen, 


Sad u. JAC 


Muslin. 
Yardbreite extra 
ſchwere ungebleichte 
Qualität — regu—⸗ 
lär 30c in der Fa— 
brif wert (10 Ns. 
an jeden Stunden) ; 


Montag 213c 


Yard zu 


RM. E. mercerizeb i 1 N 
» 


Häfelgarn. 
1336 -135D MILWAUKEE 


Bercale. 
Doppelt gefaltet, 
heller Grund, beite 
bedrydte Shirtings 
—ıette Heine rote 
und blaue Figuren, 
(10 Yards an je». ) 


25c wert 153ec 


Yard .. 


Graih 
Handtuchzeug. 


Ware, 
Border, 


tag die 
Yard... 


Ta ſchentücher. 
Einfache weiße und far—⸗ 
bige beſtickte Ecken Ta—⸗ 
ſchentücher für Damen — 
leichte „Seconds“ der 


10€ Sorten — 
das Etüd zu . Se) 


Wichtige Sn 
Montag70 | 
Barganinsc YA AI 


in unferem großen 


In weiß und Ecru — in 
allen Nummern vorhan- 
den — Speziell für Mon- 


tag per Sinäuel zu TC 


., 
Mäntel 
Aus Starker Qua- 
Ikiät weißem 
Corduroy, quilted 
Futter. Empire⸗ 
Effekt, Größen 1 
bis 4 Jahre — 
wirkliche $5.00 

Werte, zu 


„2 


Knabenichuhe, aus Satin Galfifin 
gemacht, joltde Leder Eyxtenjion Soh- 
len, Bug Zehen, Knöpf-Faſſons, Gr. 


9 bis 15%, $1.75 $1 19 
- 


Werte; jpeziell daS 
Raar zu 
Drifjes und Kinder Aus 
liet Slippers, aus guter 
Qual. rotem Melton, ro⸗ 
ter Velzbeſatz. biegſame 
handgew. Sohlen. 


Gr. 6—2, $1.25 


Ivert, 3 8gr 


Kaar zu.. 


Basement 


6 Pfund ſchweres Gas-Bügeleiſen — 
Schwer nickelplattiert, vollſtändig mit 


Stand, regulär 82.50 wert, $1 69 
€ 


Montag zu nur 
Rus » no - More! Claijjic Mhite 
23C 


Bar Waſchſeife — 
Stücke | Stücke 

1 für 49e 5 für 
Waſchbretter — Hartholzgeſtell — 
extra breite Reibefläche, „Steel 


Coated“, 50: wert — au 34c 


a — 
Argo Glanzſtärke—Fels Naphtha 
* Pfund⸗Pa⸗ | Waſchſeife — 

et ſpeziell Stücke 

zu nur Sc 5 für 29c 
——— —— — — — — 

— — Reines gepreßtes 

a3, mit Horte Shoe Boden, 

6 Stüd für 19e 
1 — — ne ne 
Aſche⸗ Sifter, Hart⸗ Inverted Gas— 
holzgeſtell. ſchwe⸗ Mantles — doppelt 
rer Drahtboden — gewebt, Montag 


2dc tert, 14c 2 ‚re 13c 


zu nur nur 
ELLI MGLAM GIG MM AGD MG MG GA MG CAM GE LEONE L DNS LI IO LINIE SL I SALLLIIILIE 


Das Geheimnis. 


Baumiwollene gerippte Leibihen nnd 
Beinkleider für Damen, reguläre und 
extra Größen, feine gefließzte u. Plüſch— 
Rückſeite, zwei ſpezielle Werte, 9 
9e und c 
Feine wollene Wrappers und Bande 
für Babies, Werte aufwärts bis zu Töc, 
zu 59e 


Mufter Union Suits für Damen, 
mittlere amd fihwere Ware; 
feine gerippte imollene SKtleis 
dungöftücde, in bielen Moden; 
Werte biß zu 5.005 zu 3.48 
und berunter jo niedrig mie 


1.98 


Diufter Union Snits für Münner, feine tvollene 
fisiwere Sorten, Werte bis zu 7.50, zu 
Unterhemden, Unterhoſen nd Union Suite, y Mufi 
Flat Wolle, gerippte Wolle, Worited, lat | 
neflieite und gerippte geflieite Stleidungs=- | 

| 

\ 


füde,; Worte aufwärts big Eure 


3.00, ſpeziell markiert zu 


1.50 ichwere baummollene flichgefütterte Unterhembden 
und Unterhofen für Männer, Flat und gerippt, in Eeru 
und Iohfarbig, Größen bis zu 46, fpeziell Se 


Großer Verkauf von wolle 


Partie 1 beſteht aus ſchwarzgen 


Partie D beſteht aus wollenen und feinen Caſhmere-Socken für 
Männer, in weiß, Oxford und Natural, ſowie ſchwarzen 

mit grauen Ferſen und Zehen, 60c Werte, Baar 4% — wollenen 

und baumtvollenen Tlieggefütierten Etrimmpfen — 

für Damen, doppelte Ferſen und Zehen, 

ſchwarze, weiße und blaue, alle Größen, das 

Paar nur 48e — ſchwarzen Caſhmere⸗- und 

wollenen Strümpfen für Kinder, doppelte Fer— 

ſen und Zehen, Größen 5 bis 10 — Eure As: 

wahl von der ganzen Partie, das Paar zu 

Mereesized Lisle- Strümpfe für 

Tamen, Doppelte Eoblen; 

Ichiwarz, wein und Champagitc, 

grau, lobferbig und mehrere 

andere EScbatticrungen; Gure 

Auswahl, das 


Threedjeidens Strümpfe fir Damen, boil- 
itandig nahtlos, Liele Thread Garier 
Tops, High Spliced Ferien und doppelte 
Sohlen; fhlwarz, wein; populäre Far 
1.50 Weric, 
aar 


ben; 
das P 


gute Diener war troſtlos, als er an 
der Leiche ſeines Herrn ſtand. Er 
ſchwor bei allen Heiligen, nicht ein 


35. Kapitel, 
Der Staatsanwalt verlieg das 


Schwere "nercerized 
Itvilled voll gebl. 
echtblauer 
wert 24c; 
ipeziell für Mon 


..16c 


LI EEM IN 


IDAAUTN LU 
RETTEN LA N 


Unterheinden, 
fließte; 


baumwolleuen 
Strümbfen für Kinder, doppelte Sohlen, Ferſen und 


Reimimmalcoman von 2. Müller, 


(62. Fortjegung.) 
„Wie?“ fragte der Staatsanwalt, 


Zimmer und das Haus; ein Fiater 
brachte ihn mach dem Hotel. 


des Grafen; er tlopfie an die Tü 


Der 
Portier bezeichnete ihm das Zimmer | 


Sota des Teftamentz umerfüllt zu 
loffen; wo lebte nun aber die Erbin? 
Aus einem Briefe eri*h ich, daß Die 


i 


: Y - 2} er ’ * = — 
—— das ME ie Aufforderung zum Eintreien er; | berivitivete 2. Gräfin u 
Menn man nit Edelmann in, | folgte; ber „surift trat ein. —— TIRgING Wnmer IDAT, — 
* ri; to!” der Graf, der. poll: | gerlihe vom reinfien Waller; ich 
wird man bon folden Leuten über | „„Dtto!” rief ber Graf, ber, Feserengg Pine a Me 
empfangen.“ 'fänbig angefleibet, ausgeben wollte. | —* e —— —* Regina in einer 
Wie kommen Sie gerade Beide umarmten ſich, Dito| Doppelehe lebte, denn fie wor .... 
Schwarz teilte nun in Furzen Mor: | Madame Sailer. 
fem Namen?“ — ——— — | 
Mir fiel er zufällig ein; id ten dem Freunde feine Carriere mit.) „AB! rief der Staalanmwalt ge 
1 ; (2 ich bef „Du bit Staatsanwalt geiwor=|deänt, „Aitoinetteng Stiefmutter. 
wußte feinen anderen als ich befragt = g | | t 
ward, und denfen Sie fich der Graf den?“ fragte ber Graf. Dieſelbe. Der Graf war ihr zut 
erklärte, ich ſei ſein Vetter. er „Oeffentlicher Ankläger der Beu⸗ guten Zeit geſtorben. Chriftoph, ber 
wunberbarfte Zufall hat mich da in | tellehneider, Diebe und Mörber.“ ‚bie Idöne Beginn bon Perſon tann⸗ 
eine Verwandiſchaft gebracht, von „Der Menſch iſt ungefährlich, aber te, wollte ſelbſt die Erbſchaft über— 
der ſich meine kühnſte Phantaſie Deiner eigenen Sicherheit wegen bringen. RE EU; 
nichts hätte träumen lafſen. Wir erzähle mir kurz, was ich wiſſen ſpornte, dannſt Du Dir denken; er 
wifſen nun, daß der Graf von Har- muß.“ a reiſte abends ab. 
benfels einen Detter hat, der von! „Urteile als Zurift. Der Graf,) Nun hatte ich freies Zeid. Ich 
Münfter heißt; it Jhnen, Herr | der wie ein Einſiedler lebte, ſtarb; es kam und ging fortan als Graf von 
Sigalsanwall, mit dieſer Entdedung iſt nicht feſtgeſtellt, ob an der Hardenfels; 
gedient, ſo ſoll es mich herzlich Schwindſucht oder an Gift; jetzt banz |erfchien der Arzt; er empfing fein 
freuen.“ delt es ih darum, ihn heimlich zu | Geld. Den zum Gerippe abgemager: 
Herr Schild tauchte jo unbefangen | begraben. ch zog den Arzt, einen |ten Toten padten wir im einen 
fort, ala ob er einen harmlofen |alten, habgierigen Manıı, auf meine | Wäfchetorb, bdeffen Dedel mir. feft 
Scherz erzählt hätte. Der Staat: | Seite. Die plaufibeln Vormänoe, | verfchloffen und ließen ihn am näch: 
antmwalt Iniff die Lippen zujammen, |die ich gebraudte, um ihn zu bes|fien Morgen in dag Haus des Dot: 
dabei warf er einen ſtechenden Bird | wegen, übergebe ich; zehntauſend tors ſchaffen. Chriſtoph iſt 
auf den Agenten. Dieſer ſah den Francs machten ihn gefügig wie ein einem Dorfe plötzlich 
Blid wohl, aber er ſtellte ſich als ob Kind. Nun ſtand uns aber noch der wo das Geld geblieben, 
er ihn nicht bemerkte. alte Chriſtoph, der Kammerdiener, ein Rätſel; vielleicht iſt er auch 
Nachdem der Polizeiſpion ent⸗ im Wege; er durfte um unſer Vor- beraubt und ermordet worden. 
haben i yt wiſſen.“ Der Tod des Alten kam mir jeden— 


laffen war, ließ jih Dito Schwarz | 2 Ze 
wieder vor dem Schreibtifh nieder, |_ „Wie halt Du ihn entfernt?” | Falls fehr gelegen, dem nun ftörte 


zu Dies 


it mir 


Dak ich ihn zur Eile anz| 


in der folgenden Nacht | 


in 
geitorben, | 


indem er bie fyeber ergriff; er wollte 
arbeiten. | 
„Der Graf von Hardenfels!” rief! 
er leife; „weni dDiefer Betrüger mit | 
gefährlich würde? — ich fuche ihn) 
auf; von Angefiht zu Ungefict | 
werde ich mit ihm rebeı.“ | 
Er 309 die Glode und der Bebiente | 
zam. 
„Antleiven!” befahl der Staat?- 
anmalt, der e3 eilig zu haben fhien. 
Die Toilette war raſch gemacht; | 
als Oito Schwarz vor dem Spiegel 
ſtand und die Diamantinöpfe an) 
dem Buſenſtreifen ordnete, dachte er: 
Sruno ſcheint nicht zu wiſſen, 
welche Siellung ich hier einnehme, 
ſonſt wäre er entweder gar nicht her⸗ 
elommen. ober er hätie mich aufge- 
ſucht. Mich Toller nicht täufchen, 
mie er Schild getäufht hat; ich bin 
ihm gewachſen!“ 


fragte der Staatsanwalt, mich niemand in der Rolle des Gra- 

„Auf eine finmreiche Meife. Derifen. Nur Chriftoph hätte mir ge: 
Verfiorbene var heimlich und uns | fährlich werben können.“ 
glüdlich verheiratet geivejen. Zwar! Eine Baufe trat ein. 
getrennt don feiner Frau, gedadhte 
er ihrer dach in Liebe bis zu feinem | daß 
legten Atemzug. Hätte ihm vielin Stabt 
Ihöne Sattin in Liebe angehangen, | ich, , Mein 
er würbe ber aludliäfte Menfch ge: | die Nachricht, daß der Graf feine 
weſen fein. Co warb er fchmer- | Gattin Rofalie fuche; ih wußte nun 
mütig, grübelte über fein Schidfal)fofort, daß Du e3 feieft, und ich 
nad), das er für verdient hielt, da er | freute mic, daß Du mir gegenüber 
nicht nach dem Willen des Vaters ge: Deine Täufchung nicht fortzufeßen 
bandelt und Rofalien die Hand ges | verfuchteit. Iſt nun auch der wirk— 
reicht hatte, feßte aber die Ungetreue | liche Graf tot, gehe in Deiner Kühn: 
jegar zu feiner ilniserfalerbin ein. | heit nicht zu weit. Die Angabe, daß 
Sein Lermögen beftand im guten Du einen berühmten Arzt konfuls 
Papieren, die Chriftoph überbringen | tieren moillft, ift jedenfalls nur ein 
follte, jobald der Tod eingetreten. Vorwand; ich bin bei Deinem Auf— 
Es war das Teſtament eines Wahn⸗ kreten in Mitleidenſchaft gezogen, 
finnigen; Chriſtoph glaubte aber es was willſt Du, — was iſt die wahre 
getreulich vollſtreden zu müſſen; der Abſicht Deines Wiedererſcheinens?“ 


“ 


„Bruito, 


ein Graf 


der 


Hardenfels 
befinde, 
Agent brachte mir 


ſich 


⁊ 


begann Dito leife, „als ich hörte, 


zitterie | 


Abendyojt, Chicage, Samstag, den 16. November 1918. 


Tafel: Damait. 
72=zölliger reicher 
Leinen fintihed 
gebleichter Tafel: 
Damajt, fortierte 
geblümte Entwürfe 
— 12% Werte— 


die Yard 79 c 


äu ... 


Mon 
tag zu 


Zwirm. 


tag 3 Spulen für 
nur . 


AVE. 


W 


* 
N 


Baummollene, gerippte, Fliefgefütterte 
Union Cuits für Tamen, niedriger 
Hal3, Antlesfänge; der regulk®e 1.00 


Mert; fpeziell markiert, 69e 


zu 

Fließgefütterte, baumwollene gerippte 
Union Suits für Kinder, alle Größen 
bon 1 bis 12 Jahren; 1.00 und 1.25 
Werte; Auswahl, 


Muſter-Unterzeug für Männer 


und Worſted, mittlere un 


2.98 


für ſtänner, 
ſchwere baumwollene 
Werte aufwärts bis zu 1. 
Auswahl, 


er⸗Unterzeug nur 
ge⸗ 


25 
20, 


Feine „Lambsdown“ Unterhemden und Unterhoſen für 
Männer, dies find reguläre 2.00 Werte, fpeziell, das 
Kleidungsſtück zum Preiſe 


und Kinder. 
Keine kluge Verſon daun es ſich erlauben, dieſe ungewöhnliche Gelegenheit zu überſehen, ohne Strümpſe von guter Qualität zu Br 

ſolch niedrigen Preiſen zu kaufen. Große Einkäufe, die wir vor Monaten in Erwartung der ſteigenden Preiſe machten, ermöglichen 

dieſe Erſparniſſe, denen gemäß es weiſe iſt, Enren Vedarf für den geanzen Winter zu dieſer Zeit zu decken. 


8 


fließgefütterten 


Zehen — Größen 5 bis 10, Poar⸗ 350 — ſchwarzen Caſhmere⸗Sodken für 
Männer, doppelte Ferien und Zehen, alle Größen, Paar 35e — ſchwarzen 
Caſhmere⸗ und baumwollenen fließgefütterten Strümpfen für Damen ſtarker 
Garter Top, Größen 82 bis 10, Paar 350 — feinen Caſhmere⸗Vabyſtrümpfen, 


Seide⸗Ferſen und ⸗Zehen, ſchwarz, weiß und Farben, Größen 4 bis 6%, Paar | 


beiteht aus feinen 


Bartie 3 


für Damen, jchwarze oder meihe, ale 


 ı hen, Ic Merte, Baar 59e — ſeinen geripp— 
ien Caſhmere-Strümpfen fir Kinder, feiwarse 
— Merte aui- 
Eure Auswabhl von Per 


; oder weiße, Gröken 5 bi8 0%: - 
wäris bis zu Ode. 


| 3 a 
| ganzen Baztie, das Bacı zu 


— Bi 
Männer-Spden 
ene Eoden für Dans 

ſchwerer Dualttät, 
weike und farbige, 
das 


F 
4 


Baumwo 
ner, Bon 
ſchwarze, 
Muſter, 


Paar 


wolle; 


| „Du haft Recht!“ rief Bruno, der 
einige Augenblide überlegt Hatte, 
„warum joll ih Dir gegenüber nicht 
\offenherzig fein?” Danı flüfterte er 
ziſchend: „Ich muß mich au Reaina 
rächen ... ſie muß den größten Teil 
ihres Vermögens herausgeben, und 


ich führe meine Rolle als Graf Har— 


denſels, als ihr wirklicher Gatte, 
durch; Du mußt mir beiſtehen und 
ich klage ſie der verübten Bigamie 
an; als ihr Gatte habe ich auch volle 
Dispoſition über ihr Vermögen.“ 

„Gieb es auf, ich rate es Dir als 
Freund; ich gehe jetzt; es rufen mich 
Geſchäfte.“ 

I „Sorge für den Graſen bon Har— 
denfels.“ 

| „Verrate Dich Mlerander 
: gegenüber micht!“ 
„Ich kenne ben Menfchen; mag 
Sdild jo lange für meinen Vetter 
gelten, ala es uns müßt; übrigens 
laß mir Deine Adreffe zuritd.“ 

| Dtto Schwarz leate eine Karie 
lauf den Zifch; dann drüdte er dem 
'Treunde die Hand und verließ ba& 
Zimmer. 

Der Graf lag noch einige 
ruhig; mühlam richtete er fi 
| por. 

„Habe ich meine Race au Regina 
'gelühlt,“ murmeite er düfier vor jich 
"hin, „dan mag der Tod fommeıı, 


Schild 


Zeit 
em 


ich nehme ih gerir auf; was ich nicht | 
\bollbrinae, wird Schwarz zu Ende 


ı führen; er ift ein Teufel und biefer 
Teufel it Staatsanmtlt! Mein Ge- 


noffe ift Staatsanwalt, Hffentliger | 


Wächter über die Si.her Iber Herr Doktor fih) meiner Ber: | 


Ankläger! 
heit der Geſellſchaft! 
über mich wachen, 

tereſſe erfordert es!“ 
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Er wird auch 
denn dein Si 


+ 
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36. Kapitel. 
Es ware gegen Mittag, ungefähr 
um biejelbe Zeit, ald der Sıaatänıt- 
malt Bruno Eichftäbt verließ. Alber- 


|tine hatte fig den ganzen Vormittag | 
‚mit Schreiben beichaftiat; auf dem | 


 Ziihe lagen zwei Briefe. Der eine 
war ai beit Pfarrer Gitnther, ber 
| andere an die Wittwe Winter gerich- 
itet; Bernhard war immer noch nicht 
jurüdgelehrt. 

E53 mard au die Tür geflopft, 
Chriſtiane erfchien und Tprag: „Eine 
iunge Dame ijt draußen; fie fendet 
Ihnen diefe Karte.“ 


Hemden. 
Dunlelgraue 
met Flanell 
beitshemden 
Männer, 
weicher Kragen, Gr. 
14 bis 17, ſpegziell 


J. O. King's Zwirn — 
ſchwarz oder weiß — in 
allen Nummern vorhan⸗ 
den — ſpegziell für Mon⸗— 


N 


\ N N N A A | 
a 
Winter-Interzeng für jedes Mitglied der % 


Während diejes Verkaufs vfferieren tir praditine Partien zu Geld erijparenden Preiſern. 
——N———————————— — 


Kauft frühzeitig. 


Merie aufwärts bis zu 586, 
Auswahl, das Banr, 


Enden für Männer, Orford, Natural, lohfarbig, auch 
Eaihmeres | Schwarze, mit guauien Kerfen und Zehen, alle Größe 
i— mollenen und feinen Cafhmere-Strinpien R 


Echte „Burſon“ Strümpfe für Damen, 
pajiend geſtrickt, 
und gefaumter Garier Top; feine Baum: 


ſchwarz, weiß uſw., 
das Paar 


Das Anvalleriepferd als Lebens- 
Sweater Coats. seiter. 
Cmweater Coatö für 
Männer ı. Sinaben 
— in grau, braun 
und Marooıt, mit 
Shatlfragen und 
Taschen, wert bt8 


„1... 92.48 


Dos 
Ars 
für 
befejtigter 


Ms den NKriegserlebniffen eines Kofalenofiis 
| ziers. — Von W. K. Bell. 


Von der Anhänglichkeit derKaval— 
leriepferde an ihre Truppe ſind ſchon 
81.25 rührende Geſchichten berichtet worden. 
| Hierbei überraſcht es immer wieder, 
daß die Tiere es fertigbringen, Tich 
oft in mwildfrembem Gelände zu ihren 
Meg:ment zurüdzufinden. Unläng't 
erichien in einer Dbejjaer Zeitung 
eine Artitelferie aus ber Yeder eines 
Kofatenoffiziers, der im rufjiichsja- 
panifchen Kriege zum Srüppel ge: 


Kinder-Garters, 
Alle Größen, ſchwarz und 
farbig, wert bis 
25c, Baar zu 
Nit Dre Soap. 

J allen Karben — 10c 

Berte — Etü 
5c zu nur 
fünlichen Erlebniffe ebenjo padend 
wie frei bon jeder Lebertreibung 
|Fchilderte. Einer diefer Urtitel, beti- 
telt „Meine Marufchla und ip“, fei 
hier im Auszuge wiedergegeben, ba 
die darin erzählten Erlebniffe für dei 
hochentmidelten Drientierungsinitintt 
der Pferde ein treffendes BVeifpiel bie: 
ten. Von meinen drei Pferden, die ich 
init in den Feldzug genommen hatte, 
Schreibt der Dffizier, waren mir zwei 
bereit in den erften Monaten unter 
dem Leibe erfchojfen worden, und e3 
blieb mir nur noch meine fiebenjäh- 
rige Fuchsſtute Maruſchka übrig, 
mein Lieblingstier, das ich bisher 
ſtets geſchont hatte. Als Die große 
Truppenkonzentration um Mukden 
herum begann, wurde unſer Regiment 
hauptſächlich zu Aufklärungszwecken 


9 


benutzt. Eines Abends — wir lagen 


ſeit Tagen in einem vor Schmutz ſtar— 
renden Mongolenderfe in Quartier— 
ließ mic) der Brigabegeneral rufen. 
Diefer, ald mwortfarger Herr belannt, 
| fragte furz, ob ich e3 fei, der in der 
Iprrigen Woche mehrmalä in der Rid;= 
tung auf Oludſcha (ein kleines 
Städtchen öſtlich von Mutden) Pa— 
trouillen vorgeführt habe. Auf meine 
bejahende Antwort erhielt ich dann 
von ihm einen Auftrag, den er mir 
mit Hilfe einer großen Landkarte ge: 
nau erflärte, „Am beiten, Sie reiten 
allein!” fügte er noch hinzu, ala ich 
mid fhon zum Gehen mwenbete. 
Sch verjiand fofort. — Mein Quar: 
tierwirt, der Bäder de Dorfes, muß: 
te mir die nötigen Kleidungsftücde be- 
jorgen, und im Verlaufe einer balbeh 
Stunde war ich dann in einen ziem- 
ih echt ausfehenden mongolifchen 
Scafhirten verwandelt, wobei mir 
mein Kamerad DO. kopfiehütteind half. 
D. warnte mich immer mieber, derart 
verkleidet den Rekognoszierungsritt 
anzutreten. 
Wenn die Japs dich fangen, ko— 
ſtet es das Leben“, fügle er mit Nach— 
druck hinzu. Aber ich glaubte den Ge— 
neral richtig verſtanden zu haben. Für 
gewöhnlich ſchickt man ja einen einzel⸗ 
nen Offizier nicht auf Patrouille aus. 
— Um Mitternacht legte ich meiner 
Maruſchka den ſchw ren, ihr ganz un» 
gewohnten Mongolenfattel auf. Seht 
mifchte fich au. mein Quartiermirt 
dc Nberis, Paar 50c ein, der eine befandere Vorliebe für 
Ri AR * mich gefaßt Hatte — weswegen, weiß 
ich nicht. Ich ſolle mein Pferd auf 
keinen Fall mitnehmen, ſondern lieber 
| den zottigen Klepper, den er im Stall 
|ftehen hatte. Meine Maruichta würde 
nich ungmeifelhc ft verraten. Ein fol- 
ches Tier befühe tein Schafhirte. 
Doch von Marufchta hätte ich mich 
Inie getrennt. Ich ſchlug auch dieſe 
Warnung in den Wind und ritt kurz 
nach Mitternawt don. 

Der Difizier erzählt dann imetter, 
toie er unangefochten bis über Diub- 
Icha hinaus gelangte, bei Tagesan- 
— den Anmarſch der zweiten japa— 
niſchen Diviſion beobachtete und 
ſchließlich von feindlichen Kavalleri— 
ſten entdeckt, angehalten und argwöh— 


Echtes Collins auſtraliſche Wolle 
Männer-Unterzeug, naiuralgrau 
und hell lohfarbig; Hemden und 
Hoſen, Größen bis zu 50, in den 
meiſten Läden zu 85 verkauft — 
hier per Kleidungsſtück 

zu nur 


Runderasiie Werte] 2 


* 


ce 
Caſhmere⸗ und ſchweren wollenen 
en, 


Grö⸗ 


€ 


ohne Naht, gerippter 


doppelt ſtarte Ferſen und Zehen; 


I! „Antoinette Sailer!" rief beftürzt 
‚die arme Frau. „Sie tommt mod) zu 
I mit, fie bat den Dirt, Jich mir zu zei- 


| 


n.ancherlei ebenjo interefjante wie | 


Ichoffen wurde ı.:d nun feine per=| 


nn nn 


ae ur RETTET — 


Seid Ihr ein Opfer 
von Krankheiten, weldye die Geſundheit zerſtören? 


Wen dem Jo tit tv Ihuldei ihr es Eug jelbſi. Eurer Familſe 
und Eurem fünfttgen Glüd, lolort einen Aauverlurigen Speaialilten 
zu fonfultieren. Wernahlälftaung iit gefährlicher als Kranfgeit. (6% 
mag cine einfache alpase fein, Euch jeßt zu beiten, aber wenn &r 
Eu& felbit vernadhläfltet und Euch nicht tept rihlig behandeln takt, 
fan Euer Leiden unbeilbar werden und Shr mögnt Euer ganzes 
übriaes veben cuinteren. 

Geit mehr ale Zu Sabren bube ich Die Ärztlide Praxis In ehren, 


4er Pe 


— 


| 
| 
| 
' 


I 
| i P: bafier 2Scife ansneübt und Yientand lebt, der wahrheitdgemöß ſagen 


farın, daß ich je ein VBerfpreden ab, das Ich nicht hielt Da Id die 
Aterte BSerandiuuasmethode anwende. gelangt meine Aranet direit 

J Au Sibe der Krankhelt, obne in den Magen zu lommen und die 
Verdauung zu ſtören 

Ich verſpreche leine unmöglichen Kuren ich verwende einfach die durch ſahrelange Erfah— 
ruug erlangte Fenntnifſe in ebren- und gewiſſenhafter Weiſe. 

Wenn Ihr erihupit und elend ſeid, wenn Ener Aräftezuſtand Cuch ohne Die Energie geltad⸗ 
fen hat, End der Annehnitchteiten des Lebens zu erireuen; wenn Ihr jenes Gefühl vollitän- 
diger Mtederneichlanenüett habt, die End das Lchen al3 kaum febenswert eriheinen käiy. 
Ganz glei, way Euren Zuiiand verſchuldet hat, kommt und ſprecht darüber mit mir. 


Konsultation jederzeit irei. 


Sch behandie Kit, Hant-, nervdfe und hronlide Krankheiten, Krampfadern, Waiierbrüde, 
Harn» n«b pıoitntiime Störungen, Blafen-, Vieren- und Xeberleiden, fipezifiihen Katarıı, 
| Bümorruoiden und Fifteln. Ich habe eine der feinften X-Strahlen Winihinen in Ghicano. 
| Sr folttet eine forgiältine X-Straylen Unterfuhung mit Euh vornehmen fafien, \ 
| Vlut cbenfall® von mır unterfumen. Sonjultation frei. 


Dr. GILL, Spezialist, 


9 W. Randoiph Str. von State Strafe. 


ſafon 
] 


| Mode - Neuheiten. 


(Eigendierit der „Abendpoft”.) 


— 


Laft Euer 


| Siweiter Zwei Türen weſtlich 


Fleor 
| 

|j0 waren mir acht Kugeln ficher. Pa- 
\rierend mujterte ich vie Gäule meiner 
|&storte, Mit denen würde es Ma- 
rufchfa Spielend aufnehmen, fein 
‚Smeifel. Aber die Karabiner, die Ka 
rabiner, die ihnen fo jchön griffbereit 
‚am Gattel hincen! Do — e3 mußte 
gewagt jein. Zum Glüd hatte nie=! 
mand daran gedawt, mich zu fefleln. 
Sie glaubten mich eben jchon aanzı _ 
fiher zu haben. — Wir begegneten [it teren N Jar 
einem ° Mrtillerisvetachement, das; meit und mit oben gefältelten Cei- 
ebenfalls auf Dlubiaa zumar: |tentunitas ausgeſtattet. Der freie 
ſchierte. Als wir an dem vorderſten Vorderbehang ſowie der auf der 
Geſchütz vorbei waren, riß ich Ma— Rückſeite ſind in einem Stück mit 


ruſchka urplötzlich nach recht herum. dem Gürtel. 
Ein Satz, und zwei der Japs, die mir 
fo treulich an der rechten Seite geblte= | 
ıden übereinander, Die Bahn nad) | 

Weiten war frei. Vor mir jtredie ent | 

Eichenmald einen Ausläufer meit in | 

dann... Da fnallten aud) jchon die 

eriten Schüffe. Maruffa gab ihr 
\lehtes daran. Ein Waflergraben vor 
Jung. Schon waren wir hinüber. Und | 

nun unaufhörlih über mir, neben 
ur dad fingende Pfeifen der Ge- 

\riß die Stute zu früh hoc. Sie fam 

mit den Vorderbeinen beim Aufjegen 

| zu diht an den Rand, und das Erd— 

Füße aus den Bügeln. Der verd... 
mongoliiche Sattel! Ych flog Tehr un- 

gejchidt heraus, übertugelte mich und 
Seltiterhaltungstrieb rig mich [ähnelt ) 
wieder hoch. Marufchla Ina noch im: | 
mer in dem Graben. Wehrfcheintic | 


Ro dmuiter. 

I 

| —“ 

Dieſer modern ausſehende Rock 
am unteren Rand 13, Yaro 


ben waren, follerten mit ihren Pfer- | 
Land hinein. denn ich den fon die| 
ſchoſſe. Ein zweiter Graben. . . Ich 

reich gab nach. Schon hatte ich die 
blieb ſekundenlang liegen. Aber der 


Größe 26 erfordert 47, Yard 36 
Zoll oder 454 Yards 4. Zoll breites 


d 


hatte ſie fi etwas bei dem Sturz | Material, 
|gebeodyen. Ich alſo zu Fuß ieiter. u Schnittmuſter Rr. 9080, 7 Grö- 
Doch alle meine wilden Sprünge balz| pen, 26 his 34 Zoll Taillenmaß 
fen nicht?. und für junge Mädchen im Alter von 
| Kurz vor der Waldzunge jülug 16 und 18 Jahren. 
| mir eine Kugel das Schienbein faput. 
|! Inidte zufammen. Eine Stunde 
jpäter lag ich in der niedrigen Stube 
eines der Häufer am Oftaußgang bes 
ıStäbthend «uf einem Strohlager. 
Iilnd vor ber Tür ber 
| Schr 


SGnittmuiter find unten Angabe der 
gewünfchter Gröje und Der betreffenden 
Nummer gesgen Cinienbung vom 10 
Gents zu beziehen Durch Die „Modes 
abteilung“ der „Abendpoit“, 223 Weit 
aleihmäßige | Waihington Str., Chicago, ZU. Chess 
tt eined auf und ab wandern: | und „Blanch Trder3“ folten auf „Ihs 
Iven Poftens. Dann erfchien ein Arzt | Abendpoft Go.” auögeftelit werden. 
und unterfuchte mein Bein — nicht] ” — 
gerade ſehr ſanft, Blutverluſt und erreiche glücklich denBoden und krieche 
SEchmerz raubten mir die Beſinnung. auf allen Vieren vorwärts. Ich tue 
Als ich wieder zu mir kam, war ich alles wie im Traum, während das 
allein. Ich richtete mich etwas auf. Vlut in meinen Ohren ſingt und 
Der zerfchoffenellnterfchentel brannte | meine fiebernden Augen ringsum 
Iinie zpeuer, troßbem er inzivifchen ver= | wilde Spufgeftalten jeden. — Ein 
bunden worden war. Ein meuer!neues Riefengefpenjt nähert jich mir 
| Schwäcranfall drohte mich niederzu- | Sch merfe mic lang auf die 
werfen. Uber ih bif die Zähne zus | Erde, Etwas Feuchtes fährt mir über 
Sammen, Die Hoffnung auf eine viel» | das Gefiht. Sn demfelden Augenbiid 
Iteiht noch mögliche Kettung machte cine Klare Vorftellung: Pferdenüftern 
Iınich ftart. Won meinem Strohlager | — Marufchta — Maruſchka. — Ich 
tonnte ich durch das Fenſter, von dem hebe den Kopf. Es iſt meine treue 


gen; wohlan ... ich habe den Mut 
ſie zu empfangen!“ 
| „Die Danıe mag eintreten!“ 


. 


befahl 


niſch ausgefragt wurde. „Ich merkte 
bald, daß der Offizier, der mich und 
meine Maruſchka immer ſo prüſend 


betrachtete, von der Landesſprach 


nur eine Hälfle mit Papier verklebt Stute. 

war, in den offenen Hof des Hauſes! Der Wille ſiegt über Fieber und 
„hinausfehen. Da ſtand meine Stute, Schwäche. Ich krieche in den Sattel, 
"iten Kopf tief gejentt. Daß Sie hei | finte aber au fofort auf den Pferde— 


ſie. 222, eine Ahnung hatte, Xlle feine yra- 
„Liebe, arme Freundin!” rief Unsioen beantwortete ip daher in 


€ Kaudermelfh, Das don 


ı .oimette, beide Hände ausfitedend; einem 
b für mon— 


„ich wollte die Erſte ſein, die Sie be- einem Unkundigen ganz aut f 
grüßt; doch was iſt das? ... Sie goliſchen Dialekt gehalten werden 
| freien zurück ... ſtarren mich mit tonnte, Go hoffte ih am leichteiten 
| Bliden ar, die mich erichreden, und | panonaulommen. Doch, ivie mir fehon 
do& treibt mich aufrichtige Freund mein Quartierrirt prophezeit hatte— 
ſchaft zu Fhnen. Sch habe Sie in! Marufchfa Sollte mein Perberben 
Idem Kriminalgefänanis aufgeſucht; perden Der japanische Dffigter war 
man faate mir, Sie Seien entlaffen.” | ebenfalig ein Schlaues Kerlchen 
| Wbertine fragte mit Bitterkeit: | Pioplich pfiff er ganz laut und gellend 
„Wollte Sie die Kaution dringen, | unfer Irabfignal. (Woher er es fo 
| Die das Gericht fordert?" 
| „Mein ganzes Vermögen jteht zu 
'xhrer Verfügung.“ mit vielem.) Was 
| „Sie lommen zu ſpöt! Und wäre tam. Maruſchta begann 
ich noch Gefangene, ich würde Ihre den Ohren zu ſpielen. Der Japaner 
Hilfe zurückweiſen!“ pfiff zum zweiten Male die betannten 
| „Die Hilfe einer Freundin, die! Töne. Die Stute machte ganz ſpitze 
Imit hnen gelitten hat, als fie Jhr/ Ohren und meld’ Schreck! wiehert 
|Unglüd erfuhr; Sie find auf freiem | teile. 
ızuße, das ift gut, das ift Wlles, was] Der Kleine gelbe Leutnant 
ich wünſche!“ mich an. Es war ein Grinſen, wel 
Auntoinetten erſtarb das Wort auf nichts Gutes verhieß. Sie nahmen 
der Zunge, als ſie die Bläſſe und mich jetzt in die Mitte —zwölf Mann 
das Zittern der jungen Frau ſah, die waren es — und fort ging es auf 
ſich bemühte, ruhig und würdevoll Oludſcha zu, deſſen Häuſer unten im 
zu erſcheinen. * ſichtbar waren. Jeßt galt's. 
„Bringen Sie mir Nachrichten von Hatten ſie mich erſt in dem Städtchen, 


meinem Manne?“ ſagte leertne — —ñ — — 


9 


Aber die Japs überraſchten uns j 


— 


— 


gut kannte, ahne ich heute noch nicht. 


kommen mußte, 
beifällig mit 


I 
“ı 


last: | 


chez | 


| bent Sturz doch ohne Schaden weg⸗ hals, klammere mich an der Mähne 
gekommen war, wußte ich. Sie war feſt und dann. . . dann weiß ich nichts 
mir ja, als die Japs mich vorhin mehr. Nicht wie Maruſchka mich 
fortführten, getreulich gefolgt, nach⸗ güdlich durch die feindlichen Linien 
dem ſie ſich aus dem Graben wieder gedracht hat, nicht, wie es ihr mög 
herausgearbeitet hatte. Sicherlich war lich war, den Weg nach meinem 
auch der Verſuch gemacht worden, ſie Quartier, den vielen Meilen langen 
anderswo unterzubeingen. Vergebli- Weg zurückzufinden. Erſt im zehnten 
ſcches Mühen. Gegen ihren Willen Feldlazarett bei Marlante beginnt 
brachte niemand Maruſchka auch nur wieder meine Erinnerung. Man hat 
einen Schritt vorwäris oder rüd- mir den Unterſchenkel amputiert. Ich 
wärts. Sie wußte mich in dem Hauſe, bin cin Krüppel. Gleich am eriten 
und deshalb blieb ſie. Pferdet Tage, als ich wieder klar zu denken 
vermag, eine Frage an den jungen 
Wie eine Welle friſchen Lebens 2 ——* mich behandelt: 
ee re — „VWo iſt mein Pferd?“ Er zuckt die 
tele es mir Durch den Körper. Schon | Achfeln. Rad och * au 20 
toltte ich mich ganz erheben, ala ih... 00) DOocen * — 
zum Glück noch rechtzeitig vor derTür — ——— — —— Maruſchta 
Stimmen hörte. Ich ließ mich ſchnell en BO RE EDEN 
Zzurückfallen und ſchloh die Augen. rr⸗ 2 werde en 
Mehrere Männer beiraten Iporenz| nie y 2a 2 vergejien. ** rettete 
klirrend den Raum. Dann fühlte je— us u. pr wie — das Tertigge- 
mand den Puls. Ich blieb regungs | ri ie ft : Peg 03 BER. Enns 
loö. Der Verband wurde abgenom: | 11.) MICH all unjere menfhliche ‚Sntel- 
men umd erneuert, Wieder die Furcht Pe We inte ein Tunitlid ges 
baren Schmerzen, denen ich micht du etes Pflanzden gegenüber ben 
mehr gewachjen war. ch fiel aberz es — VPE DERRE- 
mais in Ohnmacht. Stunden muß ich en der Zierſeele aus War⸗ id) aud) 
a e en nn iin jener Nacht im Vollbefi meiner 
Io gelegen haben. wenn 0:5 10) et= | nräfte gewejen, nie hätte ich mich 
wachte, war e5 braußen ftodfinfter.| fein in der Dunkelheit von Dlub: 


} 
\ 
| 
I 


* 
C 


*270 — 
AM 


Mein Pferd in meiner Nähe! 


| 


am 
vih 


nad einer PBaufe. 
„Ich glaube, gnädige Frau, daß 


mittelung nicht bedient, wenn er ſei— 
ner Gattin Mitteilungen zu machen 
hat. Aus freiem Antriebe bin ich ge— 
‚tommen; ich wollte Ihnen helfend 
‚und retend zur Ceite fteden; das bin 
lich Nhnen. .. das bin ich dem Arzie 
ſchuldig, der mir einſt das Leben ge— 


rettet hat. Die Freundſchaft kann 
ſich oft leider erſt dann im ſchönſten 


Lichte zeigen, wenn die Nacht des 
Unglücks angebrochen iſt.“ 
J„Und was raten Sie mir?“ fragt 
Albertine mit gepreßter Stimme. 
liehen Sie! ... Fliehen Sie!“ 
Die junge Frau zuckte zuſammen. 
JDas iſt Ihr Rai?“ .. 

„Ich biete Ihnen auch die Mittel 
zur Flucht.“ 
(Bortjegung folgt.) 


” 
x 


%2 Boberts Ridg. 


OL 5 * 
Ich merlte, daß das Wundfieber mich 
a a 33 Ioa no m mongolt D zu—⸗ 
Rervole u. gcheimne Schwäce| bereit gepadt hatte. Slappernd! FT NA dem mongol ſchen Dorf zu 
zutände — Erf höntinalschfugen mir die Bühne aufei „ ‚tüdgefunden, nie.... MWie oft hört 
der Gebirn md Hücen, Mugen ritr die Yahne aufeinander. | — — 
marts » Nervett, go fine Mein Kopf war fehmer wie Nie, | an bet manden Gelegenheiten, Iei- 
der diefe Männer die em|., . rg 2 Me I | per, leider nur zu häufig, berzlofe, ve 
feunte Retlung ımd neue Le] Zroßdem galt mein eriter Gedanie|-z... ke pr > a A 
— — 3ſchränkte Menſchen ſagen: Es iſt ja 
meinem Pferde, Ich wollte nicht ſter⸗ ur in Kier, nur ein Pferd. — Biel. 


bin 
wahttr 
Gegen 
ı fir 
fhnde 
Männer? 


— — — — — — 


| 
Man⸗ 


—J — 


bensfreude? Einzig und 
lein durch meine ſeit dreißig 
Johren vieltauſeüdfach ös⸗ben, wollte nicht Blieb ich hier, 
ſwähr:e und daher berühmte 3 * Ar ' 6 ich hie Nleicht lehrt die Geſchichte von Ma— 
ſo würden die Japs mi | ch * 
Steneneratiord . Meibode,— 0 Mürben die Japs mit mir kurzen dufchta und mir diefe Tierverächter 
allaemein anerfanıt als ein)! Prozeß— Selir Shi tbt | 228 —* zn * 
wahrer Gegen für imiwadie| 7, oöeh machen. Sur Spionage art | anders denten.“ 
Männer, es ın Rriegszeiten nur eine Strafe... | 
Die durch Diele eigenartine! Na horchte. N’ iasum tiefe Stille! — 
Methode erzielten Seileriols! N x * Be vr: I — Drantfacholi ? 
he are of ae ans! X war offenbar allein in der Hei: — ——— Lehrer: 
onen Stube. Nur draußen por berjw . für Wörter gibt es noch außer 
c in rneraictte . f “| .. . . oe. 694 mn . m Dat 28 * 
Innaeit duch Diefe eband Iüre nod immer das gleichmäßige , Jaubiiwortern und yeitiwörtern? - 
4 ite Ser pP ın [6727 . E (Da (Ex i r Am 1 1 
*. NEUE te m und Ab des Poſtens. Der ſchien (zer Schuler Ihtweigt.) — Ra, 
und faft dergeffen vatten. den Gelben zur Bewachung eines wird's bald, du Faulpelz!“ — „Aha! 
Zögert daher leinen Augen- 1 fur — 535 *482 Schimpfworier!“ 
—— lahmgeſchoſenen, fiebernden Feindes Schimpfw vier: * = 3 
für Deutihe Frageufife md) genügend, Mie air dann ail das — Am Poſtſchalter. — Junger 


vn ee en an | Meitere mit meinem ounden, fieber- | Dichter: „Sind die Gedichte nicht zu 

jene due nelmbligen &tes| gefcgüttelien Körper gelang — ich Taler?” — Beamter: „Nein, im 

begreife e3 heute feldft nicht mehr, : Geaenteil, da fönnen Gie fogar noch 

Dr. G. H. BOBERTZ, Jedenfalls ſte he ich mit einem Male fünfundzwanzig Gramm hinzudich⸗ 


iin am fyenfter, zimänge mid) hinburd, ten!“ 





FH etrues Montag = Spezialitäten im Bargain - 


Großer Lerlani 
ind Wadras, 

gen. Eind verwendbar jür Tür Paiels, 
Senfter. Gıniae fo bob w 
Montag, das Etüd gu mur...... 


nn 


Hemden 


Shwarz F 
und weil; ge- W 
kreiite Sem. 8 
den fürMän. 
ner — ein 
2.00 Wert, 
da3 Sfüd für 


1.15 


Spezielle Bargains 
für Montag 


Ko u po n— Kartoffeln, 
inehligetodforte, nur 
stoupon, per Bcd.... 


PARTMEN 


S 


‚Teine 
mit 320 
Koupon—Weiße Borat;- oder 


weiſtze Linen Seife, mit 
Stwupon, 10 Etüde für.... 


für 


Koupon — Hunt Zemimasf Yirlerr 
Tianntuhenmcht, nur 
mit Koupon, Palet 

aeg. Hay 


Kaupon—Groic 40 bis 50 
Größe italienifhe Zwetſchen, nur 
mit Stoupon, per Piund 7 
Konpon—Grofer Jar Dan, 
fort. Flavors, i 


nur mit 29 
Koupon, per Sar........ c 


— Saſh Gardinen oder Tranſom 
ie 7de das Stück wert. Eure Auswahl am 


AINGOL 


57 den, Sina 
c ien oder 


1 ſchwere Ic, 
„Lasel mer 
bon 

Stücken, 590 wert, 


e. — ſehr 


Vaſement. 


von Gardinen-Längen — in weiß, ecru und zweifarbig. Die Stoffarten 
Fllet Ret. Allover Epigen und ſeine 


Nottingham Spi—⸗ 


Vercales 


9 365011. dun- 
lelblaue 2er» 
caled, Neiter, 
45 Berte,— 

die Yard für 

5 “ 1 
Se: BELMONT- NEON 233€ 


— 


Beite Werte für Montag "BE 


Shaker 
Flanell 


500 Mos. von dun⸗ 
telarauem Shater- Fu. 
Flanell — vaſſend 


Spezielle Bargains 
für den Hausyhalt 


(Mit Koupons.) 
Zieht Vorteil aus dieſemVerlauf 
tauft Euren Danllagungstag 
“edarf fo lange der Vorrat 
reicht zu ſehr niedrigen Preiſen: 
Bratpſanne. von 
enblech gemacht, mit 
im Dedel, ſpeziell, mit 


Venti 
RMomnpon: 
ir, Nr. Ar, 
49e i 59e 2" 69c 
Koupon—Pacific OpaqueFen⸗ 
ſter Rouleaur —3x7 Fuß, dies iſt 


die 8530 Sorte, mit Rou— 65€ 


porn, (12 an jeden), 
arobe 


390 


benblous 
a 


Damen— 


wei⸗ 
zartiger 
vollen 


die 


zu 
Koupon — Waichbrett, 
Sorte, Hartholazgeſtell u. 
A 


Spezielle Koupon-Bargains. 


Konpon-Bargain, 
Ertra große Sorte rein: Zweres 
weiße sürtiihe Bapchand- , ic uu 
tüder— von der beiten 3 > cz 
Ply Sea Island gebleichten end, v 
Baumwolle gemacht, mit, wei 
—— Enden, ein wun⸗ 81500 
erbarer 50c Wert 263 E 
— extra fperiell, 2C mi 

(4 an jeden Kunden 


—. 


ind 


Koupon⸗Bargain. 
Sehr ſtarke Sorte echtſchw. 
Baumwolle geilichte Da: 
menitrümpfe, ımit doppelten 
serien ıı, schen, exit 
39c Dualität, bis cit tleidı 
10, ſehr fveziell,— 1 : 82.00 mert 
DIE Baar al... ..... e tra Mmezie 
(3 Baar an jedeir Kunden 


Hichgefittt, 
Manier, 


Wr, 81%, 


I. 
21 


Bis Mittwoch abend verlängert. 


Geſtern 831,756,297 für Kriegerwohl 
fahrtsfonds eingegangen. 


Obgleich der geſtern für den Fonds | 
ber jieben Kriegerwohlfahrtö-Xeret- | 
fait | Temple zum erjten Mal DO. Walther 


niqungen aufgebrahte Betrag 
preimal jo groß tit, alö der vorge— 
fiern eingegangene, find die Leiter 


Nonpon-Bargain. 
Strickgarn, 

Kont3 

oile ? e 

dh avpretirt, ein Tegul. 


Arnlel, 


Koupon-⸗Bargain. 
Schwer gerippte cregmfarbige 
Union 
aut gemacht 
a gute Schnitt, Größen 34 bis 


— 


Koupon-⸗Bargain. 
Reinweiße, weich fließgefütt. 
gerippte Leibchen u. Pants 
für Kinder, gut gemacht, in 
20, 22, 24, u, 
hr warmes Kleidungs— 
su 3uc tot, 


210 


(4 die Grenze.) 


9Q 


26 
fveiell, 


69e 


Koupon-Bargain. 
Glarts O. N, T, feines mer. 
| cerizcd Hälchsarn, in weiß 
voller I oder zcru, eine dolle Muss 
is 4 | wahl der belichteiten Nums 
mern, 15c wert, [ehr ſpe— 


Suits für 


{ 
ui 


Bufh Temple Theater. 


en 


Direitor Konrad Eridemann, 


Heute abend Walther: Stein reizendes 
Luftipiel „Fräulein Doktor“. 
Heute abend gelangt im 


und 2. GSteins reizendes bieraftiges 


| Zuflfpiel 


„Fräulein Doktor“ zur 


zu jeder Zeit beim Verwalter der 


| 


t 


| 


| Tiebten und dem 


\ 


Mbendpoft, Chicago, Samstag, den 16. November 1918. 
Ihren Berlepungen -erlegen, 


Rordeite Turnhalle, Herrn E. Ap- 
pel, oder auch bei Martin Ballmann 
(Zel. Edgemwater 7218) zu erhalten. | ä , 
Es ſei hiermit darauf Bingeiviefen, | Drau Angujta Lehmann Heute mor- 
daf diefe „SpecialUdmiffion Tickets“ gen aus dem Leben geidhieden. 
n.cht etwa „vorher“ bezahlt merden 
müffen, fondern erft am Sonntag an 
der Kaffe, wo fie nah Zahlung von 
25 Cents (einfhl. Kriegzteuer) zum 
Eintritt berehtigen. 

Die Soliften des erjten Konzertes 
find die befaunte Altiftin Ada von 
Gersdorf, welche mit ganz neuen, hier] 
noch nicht gehörten Arien und Ge-| 
fängen, von Martin Ballmann orche⸗ 
ſtriert. auftreten —— Als die Angeſtellten des unter dem 
dieſer Konzerte bekannten Inſtru— Namen „Ihe Fair betannten Wa= 
menialfoliften Frau Emma MWeajt- tenhaufes heute morgen um bie ge: 
Bichl, Harfe; Konzertmeifter Arthur | Mohnte Stunde fi zur Arbeit bege- 
VBanafel, Violine und Herr Q. ©, ben wollten, fanden fie fämtliche 
Sazto, Piano. — rn = — 

Fre i a ;6 brachter Trauerflor und ein Plata 
— gange Programm lautet wie mit der Auffhrift „Wegen des To- 
. a) ch . Vallmann des der Frau Auguſta Lehmann 
.„» Orpbeus 2,Ofenbas | heute nicht geöffnet“ fegten fie von 
"») Berfanlierimarfe ”Eitenverg der Urfache Hierfür in Kenntnis, Die 
— — — n Kochricht bon dem Ableben der in 


Das Opfer eines Unfalls. 


War die Eigentümerin der „Fair“ und 
Beligerin ausgedehnten Grundeigen- 
tums. — Hat in aller Stille viel Not 
und Elend gelindert. 


Friedensfeiermarſ 
OQuverture zu 


. 0) 


b) 
v 





Eilenberg 
„Die dre’ Hameraden”.......h it . — 
—— 3535 2 weiteſten Kreiſen bekannten und 
Frau Ada von Gersdorf. : : huat 
. Suberture su Seilbeim Tell" Roftini allgemein beliebten rau verbreitete 
5. a) Dubert, zı „Leichte adallerie”.. Suppe | fi dann mit Mindesfchnelle über 
b) Freiheitsmarih ...urs000n 0... Yallmann | — er * 
—B . Wemanen Di: ganze Stabt und rief überall die 
Pe. |wärmfte Teilnahme hervor. 
| Wie den Lefern der „Abenbpoft“ 
fannt ift, fiel Frau Lehmann, Die 
m; 2 .. » [| 
BEE. Bu — e Wittwe des Gründers der „Fair“, 
Marin aus „DTer Veiteiftuden“  jeinem Unfall zum Opfer. Sie geriet 
maridyoipeuri teifher welshien |vorgeftern in ihrem Haufe, Nr. 2748 
wioppdieton| Late Vier Ave, auf bisher nicht 
Meife im Yahrftuhl- 
Ihaxht zwifchen den Fabhrftuhl und 
das Gitter und wurde Dort fejtge- 
Hemmt. Da alle Verjuche der Die- 
nerichaft, fie aus ihrer entjeglichen 


Herr VB, G. 
Gefanafoli: 

) „Der Türmer,” 
) Sndianifches Licheslied........ 
Frau Ada don Gersdorf. 


— be 


. a) 
b) 


9. a) 


e Hahn | aufgeflärte 
), „Ein Abend auf dem Ball*.........Litders 
Rücklehr der — —— 
— — 58—— — — — 
Ev. Johannesgemeinde. 


Bazar und Aufführung von „Däum- Lage zu befreien, fehlſchlugen, mußte 


lings Hochzeit · erſt die Feuerwehr herbeigerufen wer— 
Einen großen Bazar wird die Ed. |den, welche die mittels Drabtgeflecht 


Johannesgemeinde, Mohamt Str. |gefteifte Mauer durhichlug und fie 
und Garfield Upe., Baltor Alfred E. | dann aus dem Schaht herausholte. 


| Meer, 


am tommenben Mittwog) | Anfangs gab man fich der Hoffnung 


und Donnerstag abhalten. Die all⸗ hin, daß Frau Lehmann mit ver— 
gemeine Teuerung macht einen Zu- haltnismäßig leichten Verletzungen 
ſcheß zur Gemeindetaſſe dringend davon gekommen fei, geſtern trat 


notwendig, und ſo bittet die Gemein— 
de alle ihre Freunde 


Buſh 


aber in ihrem Befinden ein entſchie— 

in dener Umſchlag zum Schlimmeren 

um recht zahlreiche Beteiligung. ein, und heute morgen zwiſchen drei 
Der Bazarausſchuß hat ſich be- und vier Uhr machte der Tod ihren 

müht, inbezug auf Unterhaltung et-Qualen ein Ende. 

was Beſonderes zu bieten. Jeder Stille Wohltäterin. 


Käufer einer Eintrittskarte erhält Unter deu vielen hervorragenden 


und Gönner 


— — 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


Am heutigen Saͤmstagabend hält 
der Gegenſeitige Unterſtützungs⸗ 
verein Douglas fein 15, mit 
Bunco Party und Unterhaltung vers | 
bundene3 Etiftungsfeit. in der Wltheis | 
delberg (früher Count) Halle anı 
Sedgwid und Blackhawk Str. ab. Ein 
rege3 Komite ift an der Arbeit, um als : 
len Anwefenden ein paar vergnügte 
Stunden zu bereiten. Un dem Abend 
werden Tamen und Herren im Alter 
von 18 bi3 58 Kabren unentgeltlich in 
den Verein aufgenommen. Ter Verein 
bat während jenes Beitehens an Eter» 
beneld $36,150 und an Sranfengeld | 
820,077 ausbezahlt und auchMitglicder, 
die unverjchuldet in Not geraten ivaren, 
unterjtüßt. 

An  beutigen Tamstag feiert 
der Gegenieitige Unter- 
tüßungsverein Deutjde 
Wacht fein 11. Stiftungsfeit in Fleis 
ner? Halle, 1633 N. Halited Str. Das 
Komite wird fich wie immer die größte 
Mühe geben, dieje Feitlichkeit zu einer 
de3 Vereins würdigen zu geitalten, das 
mit man auf einen guten Erfolg redı= 
ven fan. E3 ladet alle Freunde und 
Sönner fowie andere Vereine aufs 
Sgreumdlichite ein, Fich recht zahlreich zu 
beteiligen. Bereinsmitglieder mit ihren 
Abzeichen haben freien Eintritt. Für 
gute Musik, jeher gutes Eifen und Ges 
tränfe wird beiten3 gejorgt iperden. 
Anfang 7:30 Uhr. Tidet3 im Vorvers 
fauf 25 Cent3, an der Stafie 35 Cents. 

Einen. Ball veranitaltet die Deunt- 
ide Gilde Fortjhritt Nr. 2| 
am heutigen Samstag in Lob’ Halle, | 
6543 Seving Park Vlvd., in Dumming. | 
Der Ball beginnt um 7:30 Ihr abends, | 


die vom Feſtausſchuß getroffenen Qor- 
fehrungen fichern den Befuchern ein 
fchönes Vergnügen. 

Der deuiſche Unterſtützungsverein 
Böhmerwald wird ſeine Kirmes, | 
die er unlängſt aufſchieben mußte, am 
morgigen Sonntag in Fleiners Halle, 
1638 N. Halſted Str., in Verbindung 
mit einer großen Friedensfeier abhal— 
ten. Beluſtigungen aller Art werden 
zur Unterhaltung beitragen. Beſonders 
ſtreng durchgeführt wird die Verord— 
nung der Kirmesleitung, daß ein jeder 
Tänzer den für dieſes Feſt angeſchaff— 
ten Hut tragen muß; Zuwiderhandelnde 
werden „auſſig'ſchmiſſen“. Ein luſtiges 
Theaterſtück, „Die fidelen Raſtelbinder 
aus'n Böhmerwald“, geſchrieben von 
dem Vereinskomiker, kommt zur erſten 
Aufführung. Für ſchmackhafte Speiſen 
und kräftige Getränke iſt beſtens geſorgt. 
In der kleinen Halle werden die Ver— 
einshumoriſten ſowie andere erſtklaſſige 
Kräfte die Gäſte unterhalten. Anfang 2 
Uhr nachmittags, Tickets an der Kaſſe 
35 Cenis, im Vorverkauf 25 Cenis die 
Perſon. Ticketis für die auf den 19. Okto— 
ber angeſetzt geweſene Kirmes haben 
Giltigkeit. 

Am kommenden Samstag hält der 


Wir aunonzieren hiermit 


unjere Ergänzungs-Abteilung von 


pielsache 


in den BASEMENT 


| 


zweite Spielwaren 
eröffnet. 
Wir haben 6,000 


en 


ll 


nı zu der Bequemlichkeit unjerer Bafement- 
Kunden beizutragen, haben wir eine 
- Abteilung im Bajement 


dratfuß umjeres Raus: 


mes Dielen Speziellen VBorbereitungen fir 
Weihnachtsgeichenfe gewidmet. 


* 


BASEMENT 


— % Yet ⸗ » Gü ine: Chicagoer Unterſtützungsverein EGin-— 
der Kampagne doch zu der Ueberzeu- Aufführung, und zwar mit folgender Gelegenbeit, wenn er Glück hat, eine g can bung 


gung gekommen, daß 


zuſammenzubringen und haben des— 
halb beſchloſſen, jene um zwei Tage, 


es unmöglich 
ſein wird, die ganze verlangte Sum-⸗ Wu 
me, $8,500,000, bi3 Montag abend | Yin. 


, 


RKlara, Hennebergs F 


Rollenbeſetzung: 
en. BanlierKRKurt Beniſch 
e EN > 
Im Dittrich, Seifenfabrifant..ofe Danıer 
lie, feine Frau vonile Bruckner 
rau, feine Tochter, 

P 


Jagemann 


Tonne Kohlen zu erhalten, und an 
beiden Abenden wird die Auffüh— 
rung „Däumlings Hochzeit“ unter 
Leitung von Frau Minna Schmidt 
von 90 Kindern der Sonntagsſchule 


haraktereigenſchaften, durch welche 
ſich Frau Lehmann auszeichnete, iſt 
vor Allem ein ftart entwidelterWohl- 
tätigleitsfinn zu nennen, Wo immer 
jes Not und Elend zu lindern gab, 
Iiwar fie dabei, jtets griff fie bereit- 


Itradt einen Bauernball in Fleiners 
Halle, 1638 N, Haljted Etr., ab. Tas 
Komite ijt unter der Leitung der Brali- 
dentin Kofefine Botichauer eifrig an der 
Arbeit, um den Bejuchern veranitgte 
Stunden zu bereiten. Anfang 7 Uhr, 
Eintritt 25 Cents. 


aula bon * > . 
re gegeben. Auch für mufitalifhe Darz |, ....', . 0.’ = — 
bietungen und andere Unterhaltung, willigſt in die Taſche. So hat ſie in 
für eine Schießgallerie u. ſ. w. aller Stille Hunderten, ja Zaufen- | 
‚aeforgt. Am Donnerstag nachmittag —— und manche Träne ge⸗ 
‚findet ein Kaffeekränzchen des fi = ee — — 
feine |... ailer Art erben |figfeitöiverteß ihe Seben dahingeben 
flicht verfäumt zu haben, zu beiwah- | Koltzeibeamter Sig Clernan | „.; or ee — follte. &3 hatten nämli Don- 
—— vo Iiwie fonft gereicht werben. Da der . n nämlid” am Don 

Fin a Betrag] „Fräulein Doktor“ mird morgen | gig fir En —— Men nerstag Vormittag Vertreter des 
s 1geganı 09 I abend wiederholt, morgen nachmittag | r EN Kenta * ig Kampagneausſchuſſes, welcher Gel— 

ellt ſich auf 851,756,297, und die gelangt „Das Kätchen von Heil— — Ir 


Abendeſſen 
— Kinder unter 10 Jahren 2 Cents), der für den Fonds der Kriegerwohl⸗ 
— — ——— — BERN $4,: | bronn“ zum lebten Dal zur Wieder: | Jah z fahrt3-Vereinigungen fammelt, bei 
, an, 51 Prozent bes ver=|nube, Am Dienftag abend wird DS 


> . 32 Jobanna, feine Tor ji ons. ‚Helene Ko 
das heißt alfo bis Mittwoch abend, } Sriepa, feine Todler. ...anınat Naigencgger 
au verlängern. E3 werben bie aller= | *auit Senneberg, Möbelfabritan. un 
größten Anftrengungen gemacht ver: | Nedisamall, _ 
den, um Chicago vor ber Schande, | 
2— — | Guftad Lehrjunge bei Henneberg, 


Richard Normann, 


zi, 


e Lange 
Naufe, 


Regierung wird helfen. 
Zurückkehrende Krieger werden alte Seite ftehen zu können, 
Arbeitäftellen offen finden. Dienjt: | — TEN 
flange mit 1435 Sternen, — Sein Sat lange gewährt. 
letster Abſchied. 


lerin. 


” 
4 


Die Kreifinnige Gemeinde! 

der Südweſtſeite veranſtaltet A 

am fommenden Samstag, abends 8 Uhr 

beginnend, ein großes Konzert nebit | f4 

Iheateraufführung und Ball in der 

VBorwärt3-Turnhalle, Nr. 2431 W. 12. 

Str. Der Männer md der Frauendior 

der Gemeinde werden einzelne md gC= | „um 

mijchte Chöre vortragen, die Bonniogs- 

a Aus eigener RBraft | Bom Herzichlage getötet murde | fchlugen den Häuptling nieder und 

nu W. Trautman wird die Feit- * 78geſtern Frank W. Spears aus To⸗ erleichterten ihn um 525. Er 

rede halten. Ferner werden Aktive und | _ 22 2 peka, Kanfas, al3 er in Great Lafes| Polizeileutnant Michael Grady 

Damen de3 Turnbereinsg Vorwärts Indaliden follen befähigt werden, | Ukjchieb bon feinem Sohne nahın. | und der Polizift Henry Kolger von 

— — a der fühle anten Verdienjt zu finden. | Der junge Spear?, der im Begriff | der Bezirfsmache an der 50, Straße 

twifch-Tosialiftifche Samburifattub Co» Iftand, nach der atlaniitchen Küfte | verhafteten geftern JohnSheehy, Nr. 

ga“ wird feine eigenartige Mufif zu ‚ abzugeben, erhielt Urlaub, um feiner | 660 N. Clarf Straße, und XYohn 

Gehör bringen. Auch die Gefangjettion |Yiuiter in den trüben Stunden zur | Geisler, Nr. 2225 Seminary Xbe., 

ed ger Me ı alS diefe vor dem Haufe Nr. 4286 ©. 

ge a Michigan Ave. im Begriffe fanden, 
rkung zugeſagt. Ein beiteres Thea ; 5 * 

terjtüdchen, „Im Heiratisbureau“, bil— bon einem dort ſtehenden Kraftwa⸗ 

det den Schluß des Programms. Ein 2 — gen einen Gummireifen abzunehmen. 

trittöfarten find — zu 25] — * Im Nachlaßgericht iſt geſtern das Infolge dieſer Verhaftungen war es 
Lents in der Turnhalle zu haben, an — Teſtament der Frau Lucille Bridges, den Beamt möalich.' 

der Kaſſe koſten ſie 36 Tenis die Perſon. Die Bundesbehörde für fachge- Ihe U Te Ser Ben Beam en möglich, gejtohlene 

2, ung 9 piveldhe Arthur Evelyn See, den Bes KKraftwagenreifen und andere Auto- 

Der Nordicafranenverein|imerblide Ausbildung ijt entjchlofz | „x; de3 Kultus des .abfolut | u —— . — 
* ae 72 * gründer des Kultus des „abſoluten teile im Werte von $10,000 ausfin- 

wird am Sonntag, dem 24. Rovember, ſen, jeden invaliden Soldaten oder nepena“. alz ei ẽrb un. le: * 

in Sleiner3 Halle” fein echſtes Suf⸗ Rateſen fo zu unterrichten ver end”, als einen ihrer Erben ein | dig zu machen. Der Kraftwagen ge- 

tungsfeit feiern. Der. Vergnüqungse | 21 reden Ä s jehte, für rechtskräftig erklärt wor= hörte der Caft Side Furniture Co,, 

ausihuß, an deren Spike die tüchtige | TUSZUDL — aß er imſtande iſt, den. Die Verhandlungen erſtreckten Nr. 672 N. Clark Sir. Die Beam— 

—— em —* und, Beau | Defleren _— ee ne über einen Zeitraum vom mehr | ten begaben fich dorthin und fanden 

Anna Anders jtehen, bereitet Ball und |vor dem Krieg. Charles W. Syl=, „[3 fünf & c ı der Der: | 4; r 2 — 324 z 

ein: Berlofung vor und ftellt allen Bes ‚‚als fünf Jahren. Der Gatte der Vers | die geftohlenen Saden in Schub- 


|wird niemand bei den gegenmärtigen ae a Dan da 
. e - x. IM ’ IJ. 
ngten Mindeſtbetrags. Es fehlen far Blumentbals Luftfpiel „Die — — —— Beitrag erſucht, den fie m 
fo nod; über $4,000,000!  Diefe | Gaprice“ gegeben und am Mitthood) | * mi — In, . — er Iiittigft zufagte, Sie befand fie) auf 
Summe zu fammeln, Tollte eine Klei=) nd in ber Sonntag-Matine nächiter| = re en Telbitveritänd- u. tr — a 
Bu Gont Gommin, rg au — Woche wiederholt. Für bie übrigen | ———— wert, um ihre Börſe, beziehungsweiſe 
> ebolte- Tage, mit Ausnahme bon Freitag, | RE das € a fi 
kung von etwa 3,500,000 befiben, | —* en "Wilbelm Sale den Angeblich Soditap — A u aaa 
grft 105,784 Perjonen ‚ober ———— Spielplan beherrſchen. In der Ti- Soll aber auch den Tod zweier Kranken Ihr Lebenslauf. 
gezeichnet, es tritt aber im Publikum ſelrolle wird ein herdorragender uf Dem Getwilfen hat | 8 hi f 
eine ganz unerklärliche Gleichgiltig- | Hariteller aastieren, und auch ſämt BE . an Be em Pr ie Da jingefchiedene wurde am 
feit an ben Tag, melde troß aller ine anderen Rollen werben ii der „Die dillmore Str.-Waxhe mar ges |“- FE 1804 ae MEER, hatte 
Bemühungen bisher nicht bejeitiqt | peiten Meife befeht fein. ſtern de. Schauplaß einer aufregen: aljo eben vo —— zu- 
werben fonnte. E3 ift ja wahr, bad! — > er jden Szeae, als Frau lovence |T” "gelegt. Im Jahre 1871 wurde 
am Montag, bei ber allgemeinen | Beim Wursnfepp. |Moody, Nr. 3207 Wafhington Youz |Ite die Gattin don Ernfi 3. Leh— 
Seier des Waffenitillitndes, an eine | Be levard wohnhaft, genen eine unter |Hann, der 1875 die „Fair“ grün 
Inftematiijhe Sammeltätigfeit niht| est, da fich die Zeiten notdürftig dem Namen Julia Lhons befannte ! dete, die ſich bekanntlich von den 
zu denken war, daß alſo ein Tag ber |!vieder eingerenft haben und der jehwer- | rauesisperfon die Anklage erhob, |Heinften Anfängen zu ber jegigen 
Kampagne verloren gina, man J——— —— —— Tod ihres Gatten verichuldet zu | Riefengejellfchaft entwidelte. Elf 
aber annehmen follen, dat; das Pub-|geinitet hat, tit c3 nur natürlich, daf 
Iitum am Iage darauf eine um jo|das in froherem Genufje ausgefoitet 
größere Treigebigteit zeigen würde, |iwird, was bis dahin oft nur ein nicht 
diefes ift aber durchaus nicht der Fall) einmal ange vorhaltendes Gegenmittel 
gewejen. Der Ertrag blieb weit hin: | Dründnier Butol 3e6 Burainiene, 715 
ter den Erwartungen zurüd. IR, North Ave. einen Bejuch abitaitet, 
Einer von David R. Forgan, dem | einen bollailitgen Beweis. E3 berrict 
Vorfigenden des Kampagneausfchufz | jest eine andere, an die „ante bellum“- 
fe3, erlaffenen Antünbiqung gemäf; | petien gemahnende Stimmung unter 


en Bejuchern, die wie früher wohl aud) | 


haben. Die Genannte, :': außer dem | Jahre darauf verfaufte er den hal- 
|Namen Julia Cyons noch mindestens | ben Anteil an Dito Young, welcher 
jein Dubend andere Namen yührte, | dann bis 1905 die Leitung in Hän- 
'ift nach den Angaben der Wolizer den hatte. in diefem Jahre kaufte 
jeine Hochftaplerin, die fich auch nicht ; drau Lehmann, wmelder 1900 ber 
'fcheute, die fürzlich herrfchende In— \ 
'ffuenzaepidemie ihren Sweden nut; |den tar, biefen halben Unteil wieder 
"bar zu maden. Wie die Polizei er- zurück, ſodaz ſie alſo ſeither die al— 
mittelt haben will, verdingte fie fic leinige Eigentümerin war. Un der 


|&atte durch den Tod entriffen tor: | 


|vejter, der Vertreter der Behörde für 
.| , co dry} 38 $ : ’ t 

Angefangen wird um 3 Uhr nadjmittags, | bie Staaten Illinois, Michigan und 

der Eintritt foitet 25 Eente. Wisconſin, hat im MWeftminfterge- 

Da3 feit den lebten drei Jahren am | bäude, Sinimer 1600, ein Büro er= 

ffnet; wie er fagt wird die Negie- 


Tanfjfagunastage abgehaltene Herbitfeit | 5 
der ſechs Plattdeutſchen Gil—— a ; — 
den der Nordſeite wird diesmal | rung jeden Snbaliden davor bewah⸗ 
ſchon am Vorabend, Mittwoch, dem 27. ren, betteln gehen oder eine ihm au; 
November, in der Sozialen Turnhalle, ; Gnade angedotene Stelle annehmen 


Velmont Ave. und Paulina Str., vers zu miüffen. Die Regierung Wird 


juchern viel Vergnügen in Aussicht 


! 


anjtaltet. Yu dem zeit, mit welchem 


find bereits alle in Ausficht geitell: | 
ten größeren Beträge eingezahlt wor= | 
den, fodap aljo bei Aufbringung ber 
nod) fehlenden $4,000,C00 vor Allem | 


die fogenannten Heinen Leute in Be: 
trat forhmen werden. E3 ilt be= 
tanntlih die Mahnung an fie ergan- 
gen, minbejtens ein Iageseintommen 
für den eblen Zmwed berzugeben, und 
man erwartet, daß ihr 
Trolge geleiltet werden wird. Für Be: 
träge von weniger als $2 werden in 
Zufunft feine Abzeichen verabfalat 


merben. 
— —— — 


Aepfel⸗Ausſtellung. 


allgemein 


noch einmal ſo ſieghaft. 


J 


Das erſte der 


Wird von Montag bis Donnerstag im | 


Hotel Morriion ftattfinden. 


Am Montag, Dienitag, Mittwı hi 


und Donnerstag nädhjter Woche wird 
im Hotel Morrifon, Clart und Ma- 
difon Str., eine von Jllinoifer Obit- 
züchtern veranſtaltete Aepfelausſtel— 
lung ftattfinden, melde beim Publi— 


tum das regite Interefle erregen] und wird ohne Zweifel den vollſten 


dürfte. Den Befuchern wird auch je 
den Tag bon einer Reihe von Sad: 


verständigen gezeigt werben, auf wie immer, allen gerecht zu werden, und Sinda Schmibt, foiwie das urfomifche| 


vielfache Art Uepfel fich verwenden 
Iaffen, und melden großen Nah- 
"rungswert diefe haben. Da die Ver- 
einigten Staaten im kommenden 


| 


Winter fait ganz Europa zu ernäh: | 


ren haben werden, ift e& von größter 
Wichtigkeit, daß bon den Wepefeln 
der ausgibigſte Gebrauch gemacht 
wird. Natürlich wird bei der Aus— 
ſtellung auch auf deren hervorragen— 
de geſundheitsförderliche Wirkungen 
gen hingewieſen werden. 


ee 
Zutheriihe Stadtmilfion. 
Die Jahresverſammlung des 
MWobhltitigfeitsvereing der Xutheri- 
fen Stabtmifjion mird morgen 
nachmittag um 2 Uhr in PBaitor 
Succops Schule, Ecke Hoyne Avbe. 
und W. Walton Str., abgehalten. 


| 


| 


Ice unter den 


einmal einfallen, wenn das Wolfgang: 
che Orcheiter ein heimatliches Lied an: 
Und dem  Bitherbirruojen 


ſtimmt. 


Heinrich Marchetti quellen die Ländler 


noch einmal ſo prickelnd und verführe— 
kunſtgeübten Fingern 
Heinrich Riehls Tenor klingt 
Nur in einem 


hervor, 


Punkte iſt leine Aenderung zu bemer-⸗ 
ken — Speiſen und Getränke ſchmecken 


wie früher, denn wo einmal der mög— 
liche Höhepunkt erreicht iſt, da läßt ſich 
eben auch beim beſten Willen keine 
Steigerung mehr anbringen. 
— —— — — 


Nordſeite Turnhallekonzert. 


gigen Sonntag ſtatt. 


Das erſte der von Herrn C. Appel 
uniernommenen und von Herrn M.! 
Ballmann geleiteten Konzerte in der, 


Nordſeite Turnhalle findet am 


morgigen Sonniag ftatt. Das Bro: | 


gramm ift vorwiegend aus volkstüm— 
lichen Muſikſtücken zuſammengeſetzt 


Beifall aller Beſucher finden. 
iſt Herrn Ballmanns Beſtreben, wie 
durch ſeine jahrelange Erfahrung in 
dieſer Hinſicht unterſtützt, hat er 
eingeſehen, daß das allgemeineMuſik— 
Publikum doch am liebſten ſolche 


Muſik hat, welche im allgemeinen 


beijer veritanden wird. Deshalb wer— 
den alle Programme mährend die= 
jer Sation hauptfählid aus oa. 
VBoltämufit beitehen. Daneben wer: | 
den Künjtler von Ruf als Eoliften 
auftreten, und fo fieht man reichen 
mufifalifchen Genüjfen entgegen. Der! 
Eintritt tft auf 40 Cents (einſchl. 
Srieasfteuer) feitgefegt, aber es gibt 
für Vereine, Zogen, Clubs oder aud) 
Familien Lie zum erjten mal bei bie: 
fen Konzerten eingeführten „Sonder: | 
Eintrittsfarten” (Special Admiſſion 





Tidet3), welche den Eintritt auf 25| abend ftattfindenden Eröffnung jei- 
Gent3 ermäßigen. Diefe Karten find ner neuen Turnhalle ein. 


Sniion findet am mor- 


ir,legerin, und es beißt, daß außer 
tens cinem anderen Falle durch ihre 
lintenntnis und Nadlchfigteit der 
!Zod des ihrer Pflege anvertrauten 
| -tienten berbeigefuhrt tw zde, Ge— 
gen die Pieubefranfenpflegerin Ilie- 
gen eine größere 

vo , unter anı..em 


wird ſie des 


‚in zahlreichen Fallen als Sranten= 


aftiven Leitung hat fie aber niemals 


‚teilgenommen, fie überließ bieje viel- 


in dem Moody Fall noch in minde- Mehr :hren drei Söhnen, Comvarb J. 


Dtto W. und Ernjt E,, welche 


fie 


ıbi8 auf den heutigen Tcg inne haben. 


Bor vier Jahren übertrug fie ihr 
| gelfamten 


Anzahl Anklagen | 


| Diebitahls und der Erlangung von | 


| ziehen, 
—— 


Unterhaltungsabend. 


Theatervorſtellung von Robert Hepner 
in Hörbers Halle. 

Unter der Leitung des altbekann— 

ten Theaterdirektors Rob. 


Geldern auf betrügeriſche Weiſe ge- As Treuhänder und 


ſeither ausſchließlich der Verwaltung 


ei 
ihre ſechs 
genannten 


Aktien an 

Kinder, außer den drei 
Söhnen drei Töchter, Frau Emily 
W. Peacock, Frl. Auguſte E. Leh— 
mann und Frau Benjamin L. Behr, 
widmete ſich 


ihres ausgedehnten Grundbeſitzes, zu 


welchem u. a. eine Reihe großer mo— 


derner Mietshäuſer 
ihre Umſicht 
mehr aus und nahm 


gehört. Durch 
dehnte er ſich immer 
einen ſolchen 


Umfang an, daß man ſie vielfach als 


Hepner 


findet am morgigen Sonntag abend 


in Hörbers Halle ein luſtige Vor— 


ſtellung ſtatt. 


„Man ſoll den Teufel nicht an die 
Wand malen“ gehen über die Bretter. 
Das Programm iſt fortlaufend, in 
den Pauſen treten die Sängerin 


Sänger-Terzett Karl Brandſtetter, 
Paul Lehnhardt und Chriſt Siemſen 
‚als die drei Ständchenſänger auf; 
außerdem werden die Komiker Henry 
Fellmeth, Henry Steinmeyer und 
Paul Witzke ihre Glanznummern 


Die packenden Luſt- 


ſpiele: „Ein bengaliſcher Tiger“ und überall große Teilnahme 


die „Örundeigentumstönigin“ Chica= | 
608, wenn nicht des ganzen Landes, 
bezeichnete. 

Hat die Nachricht von ihrem Tode 
erregt, jo 
find die Angeftellien der „Fair“ von | 


Itiefiter Trauer erfüllt, denn fie ha=! 


ben in ihr bie beite Freundin, 
mütterlihe Befchüterin, verloren. 


find bisher noch feine 


ihre 


In Bezug das Begräbnis 


näheren Be- 


auf 


‚Itimmungen getroffen worden, wahr» 


I 


Icheinlich wird e3 aber am Montag 
ftattfinden. Sedenfall3 bleibt das | 
Geihäft auh noh am Montag ges | 
ſchloſſen. 


Agitation verbunden iſt, hat man ei: 


reichhaltiges Programm aufgeſtellt, und 
das Komite ladet alle Mitglieder der 
Gilden und ihre Freunde ein, den Abend 
vergnügt zuſammen zu verbringen. 
Wer da glaubt, daß der Humor der 
Rheinländer verſiegt iſt, irrt ſich, denn 
der Nheiniihe Verein wird am 
Donnerstag, dem 28. November, dem 
Danffagungstage, fein Ctiftungsfeit 
feiern, Der VBeranügungsausichuß bat 
ein ausnahmsweiſe autes Program 
ausgearbeitet und auch für die Teiblichen 
Bedürfniffe beiten geforgt. Der Eins 
tritt fojtet 25 Cents, zahlbar an der 
Kaſſe. Faichinazfeitlichfeiten des Ver: 
eins find für fpäter in Vorbereitung. 


n 


Am Sonntag, dem 1. Dezember, 3) 
der ! 
Schubhplattlerverein Edelz-| 


Uhr nachmittags, veranitaltet 
weis ein Tanzfrängchen, ivobei es jehr 
„zunftig“ nach oberbayrifcher Art ber 
gehen wird. Jedesmal, wenn dieſer 
Verein eine Feſtlichkeit gibt, wiſſen die 
Beſucher, daß ihrer fröhliche Stunden 
harren. 
platiler aufgeführt werden und die 
Schlierfeer Huusfapelle zum Tanz für 
Kung und Alt aufiptelen wird, braucht 
faum noch befonders erwähnt zu werden, 
Auch Humoriitiiche Vorträge und eine 
ErtrasNteubeit, „Der Blumentanz“, jo: 
wohl wie Sejang mit Zitherjpiel und 
das Original-Holzhackerbuam-Orcheſter 
werden die Gäſte in die freie Alpenwelt 
zurückzuſetzen verſuchen. Auch für leib— 
liche Erfriſchungen iſt von einem tüchti— 
gen Feſtkomite vorgeſorgt. Tickets, im 


Vorverkauf 25 Cents die Perſon, ſind 


bei den Mitgliedern und u. A. bei Flei— 
ner, 1638 N. Halſted Str., zu haben. 
Der Hamburger Klub wird am 


nicht nur die Koſten der Ausbildung 
tragen, ſondern den Invaliden auch 
|die Lehrbücher zus Verfügung ftel- 
'ien, ihre Reifekoften dedem und ihnen 
während ber Lehrzeit monatlich $65 
zahlen, den Ehefrauen verheirateter 
isnpaliden außerdem noch $30, falls 
die Lehrzeit eine zeitweilige Tren= 
nung bedingt. ft diefe nicht erfor= 
|verlich, jo erhält das Ehepaar zu= 
\Tammen $75 den Monat. Die Aus 
bildungsbehörde arheitet Hand in 
Hand mit dem Roten Kreuz, Dein 
Kriegs⸗ und dem Flottendeparte— 
nent. 
Alte Stellen warten. 

Die aus Europa und den Militär— 
lagern zurückkehrenden Soldaten 
werden in den meiſten Fallen ihre 
früheren Arbeitsſtellen offen finden, 


denn die Arbeitgeber Chicagos, 


Daß die ſchneidigſten Schuh- welche ein großes Perſonal beſchäfti- 


gen, werden ihre alten Angeſtellten 
gern wieder aufnehmen. Sie äußer— 


ten ſich in dieſem Sinne, als geſtern 


die Nachricht kam, daß das Kriegs— 


depariement Soldaten, welche ſofort 
Arbeit erhalten konnen, ohne Verzö— 
gerung in die Heimat entlaſſen 
rürde 
Flaggenweihe. 


Eine Dienſtflagge mit 1420 blauen 


und 15 goldenen Sternen wird mor— 


Igen nachmittag 3 Uhr vor der Aus— 


hebungsbehörde Nr. 46 in der 21. 


zum Vortrag bringen. In den beiden 
Bühnenwerken 


kaliſche Leitung führen die Herren 
Henry Detmer und Karl Böhler. 


— — — — 
die Damen; __ gr . ; it⸗ 
Sidonia Hehner, Anna Roſe und |jenbefiken en es 
Linda Schmidt, nebf ben Herren | hieroben, Herr Tiftel, aber biffel hoch 
Jatob, Mergen, Henry Steinmeyer muß man fteigen — eine Erfriſchung 
und Robert Hepner auf. Die Aufl | perbient man Tich!“ By „Gleich mach | 
ich ein FFenfter auf!“ 
| — Mibi. — Richter: „Der Zeuge 
| | behauptet, Sie um zwölf Uhr Nacht? 
* Das Chicago Hebremws Jnjtitute noch in einer Stehbierhalle gefehen 
ladet das PBublitum zu der heute |zu haben.” — Angellagter: „Unmög- 
lich! Im biefe Zeit konnte ich ja gar 
nicht mehr jtehen!” 


treten 


— 


fommenden Mitttvoch Abend in der So— 
zialen Turnhalle an Belmont Ave. und 
Paulina Str. fein Stiftungzfeit mit 


Ward enthüllt werben, bei günjtigem 
|Metter auf der Treppe der New— 
Vall feiern. Der Feſtausſchuß oft, | Detth Bibliothet, * ungünſtigem en 
daß die Mitglieder und Freunde zahl» der Kapelle der Vierter Preösbhte: 
reich teilnehmen werden und fichert allen | rianertirche, 126 Gfeftrui Str. Den 
et BE Bl Die Bel reger ai eh, Glas © Salt, Nr 

} & ent3 D S nr 5 . , * * J 
und Garderobe ſind hierin eingeſchloſſen. Fr Witotieb — — 2* 

des a 

en ET e Yondostas : : u 

* Holländer, Grtea ale_und|Perleisigungsrat, foiie Dr. Jahn 
„Bairiicy” von der Conrad Seipp Yolfsfingen und Vorträge > Ras 


Brewing Go. in Flafhen und 
—* F — 730 pelle von der Lane Hochſchule ſiehen 
öäffern. Telephon: Salumel 130. etenfalls auf dem Programm. 


Iftorbenen machte feinerzeit geltend, 
daß überhaupt Hein Teitament vor= 
handen jei, e8 wurde aber bon ver- 
Ichiedenen Verwandten doc ein fol: 
ı ches zu Tage gefördert, das zwar an— 
| gefochten wurde, fich aber ala echt er= 
wies. 

Melville Clark, der kürzlich aus 
dem Leben geſchiedene Präſident der 
Melville Clark Piano Co., hinter— 
ließ, ſeinem im Nachlaßgericht einge— 
reichten Teſtamente nach, ein Vermö— 
gen bon $408,000. Die Hälfte des 
‚Eintommens, etwa 15,000 das 
„ayr, fällt der Wilme zu. Giebzehn 
I|Merwandte Sind mit zufammen 
220,000 und mehrere Angeitellte 
mit zufammen $16,000 bedacht wor: 
den. 
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Raub über Raub. 


Ganze Banditeniharen machen Südſei 
und Südweſtſeite unſicher. 

Banditen machten geſtern Abend 
wieder einmal die Südſeite und die 
Südweſtſeite unſicher. Zwei überfie— 
in ſeiner Eiſenwarenhandlung 
33. Straße Adolph Her— 
mit 8400 


4 


s 


c 


Ten 
NL. 658.7. 
| man und zwangen hin, 
herauszurücken. 

Fünf Kraftwagenbanditen über— 
rumpelten die an Marquette Road 
und S. Park Avbenue gelegene Füll— 


ſtation der Standard Oil Co. Der 


ausliefern. 

Der Wirt John Brown wurde in 
ſeinem Lokal, Nr. 817 W. 71. Str., 
von vier Räubern beſucht, welche die 
Kaſſe um 830 plünderten und zwei 
Kunden 820 abnahmen. 

Drei Halunken ſtellten ſich in der 
Wirtihaft von Frau Mary Mes: 
Duade, Nr. 4832 Wentworth Ave, 
ein, feuerten einen Schredfhuß ab 
und entnahmen dann de. Kaffe $50. 
Der Schaunfwärter und mehrere 
Kunden wurden nicht von ihnen be= 
läftiat. 

Die Bekanntichaft von fünf Ban 
diten mußte ein Jndianer machen, 
der fich „Chief Rice“ nennt und Nr, 
408 ©. Desplaines Straße wohnt. 
Die Rothaut ftand an Harrifon und 
Desplaines Straße, ald die Burfchen 
in einem Straftiwagen angefahren fa= 
men. Sie fprangen aus bemGefähtt, 





Geichäftsleiter mußte ihnen $110| 


läben, hinter Möbelftücden und unter 
Matratzen verborgen. Sie verhafteten 
darauf Samuel Maitrofsty, den Be— 
Tiger des Gejchäfts, und Mar Pro- 
bus, Nr. 6633 Pine Grove Abe., jo- 
wie zwei andere Männer. Maftrofäfy 
und Brovus werden der Hehlerei, die 
übrigen Häftlinge des Diebitahls be- 
ſchuldigt. 


— — —— —ñ— — 


Nach Oglethorpe. 


Die Namen der Deutſchen aus 
dem Chicagoer Diſtrikt, die, wie be— 
richtet, am kommenden Donnerstag 
nach Fort Oglethorpe abgehen ſollen, 
um dort interniert zu werden, ſind: 
Eduard Otto, R.Börner, Karl Mor— 
genthaler, Karl Dornbläſer, Karl 
Wiſſer, Franz Meaſe und Hubert 
| Lienhardt. 

— ——— — 
| 


u Boreindtschlen 


| Der Unterftügungsperein Ewia 
IT: treu wird feine Jahresverſamm— 
lung am Sonntag, dem 22, Dezem= 
ber, in Hads Halle, 1764 Larrabee 
‚Str., abhalten. Nach der Verfamm- 
(lung, die um 2 Uhr nachmittags be- 
ginnt, wird ein Weihnachtsfeft mit 
Kinderbefcheeruna gefeiert merben. 
Neue Mitglieder im Alter bi3 zu 60 
Jahren werden aufgenommen, 
——— 9 9 — 


| Daajes Bruder, 


Wie heute befannt wurde, ijt em 
| Bruder des deutſchen Staatsſekre— 
lärs des Aeußern, Hugo Haaſe, ſeit 
Jahren in Chicago anſäſſig. Er heißt 
Auguſt Haaſe und iſt als Elektrizi— 
täts-Ingenieur für die Ozone Puri— 
fier Co. tätig. Seiner Angabe nach 
iſt ſein Bruder aus Sachſen gebürtig 
und gehört ſeit etwa zwölf Jahren 
dem Reichstag an. 


— 
Edelweiß⸗-Kafe. 
Zigeunermuſit, Tokaherwein, Gulaſch 
und andere ungariſche Genüſſe verſetzen 
die Stammgäſte' und die gelegentlichen 
Beſucher des volkstümlichen Edelweiß— 
Kafes, 838 W. North Ave., nad) wie 
vor' in heitere, geſellige Stimmung. 
Das Lokal wird von Herrn D. 8. Frant 
mit großer Sachkunde auf echt ungariſche 
Art und in dem unabläſſigen Beſtreben 
geführt, den Aufenthalt den Gäſten ſo 
angenehm und anheimelnd wie nur 


möglich zu machen. 
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des Krieges war e8 daher im Wefentlihen unfere Auf- 
gabe, daran mitzuhelfen, dab jich alle Bürger diefer 
Republik einmütig um das Sternenbanner fchaarten 
2 dab die Einheit der Nation unerihüttert erhalten 
lieb. 

Aber die Periode der Neu-Konitruftion bat ihre 
bejonderen und größeren Schwierigkeiten. Den Sieg 


zu erringen, war verhältnismäßig einfach; nad) dem 
Siege, unter ganz veränderten Xerhältnijien neu auf- 
zubauen, it etwas ganz anderes. Die Neuorganijation 
der Welt auf diejer Balıs it eine Niefenaufgabe, To 
groß, wie jie nie zuvor dem Menichengeichledht zuge- 
wieſen worden iſt. 

Was gibbees da alles für Probleme zu löſen: die 
Anpaſſung der verſchiedenen Raſſen an die neue Ord— 
nung der Dinge; Autonomie der Raſſen; Raſſengliede— 
rung und Weltföderation; die Organiſation einer Ligo 
aller Völker der Welt; die innere politiſche Entwick— 
lung der verſchiedenen Nationen; die Frage internatio— 
naler Garantien und Verträge; dic Bildung einer inter- 
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“ menißpreis im Voraus beanhlt werde. 
Sredhung in der Zufendung der Zeitung eintritt, werden dalhıer 


„Erkrankungen noch nicht erfannte, 


dieſen mangelhaften mediziniſchen Kenntniſſen. 


Eintered as Second Class Matter September Hth 1589 at te Feet Ofliee 
a Chicago, Illinois, under Act of March Brd, 12, 


— 
30. Jahrgang. — Nr. 273. 


An die PBoftabonnenten. 


} Das Datum, welches bie Boftabonnenten neben der 
- Abreife auf ibrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonnc- 
„ment abläufi. Die Regierung verlangt, dab der Abonne⸗ 
Damit feine AUnter- 


‚ wie Leer, weldye Die Zeitung durch die Boft erhalten, erindht, 


das Abonnement ſchon vor Ablauf zu erneuern. 


Aerztlihe Rüditändigkeit. 


Dos jtaatlihe Gefundheit3departement werit mit 
Recht auf die wiſſenſchaftliche Rückſtändigkeit mancher 
Aerzte hinſichtlich der praktiſchen Verwertung der Er— 
gebniſſe neuer Forſchungen hin. Die in größeren 
Städten wirkenden Aerzte trifft dieſer Vorwurf im 
Allgemeinen nicht, obwohl es natürlich auch unter ih— 
nen ſolche gibt, die ſeit ihrer Studienzeit in ihrer 
Wiſſenſchaft keine Fortſchritte gemacht haben und ihre 
Krankheitsdiagnoſen noch auf Erund der naiven Weis— 
heit ſtellen, die man ihnen vor dreißig, vierzig oder 
fünfzig Jahren, zu einer Zeit, da man kaum etwas 
“bon Bakterien ahnte und die Erreger der ſchwerſten 
eingetrichtert hat. 
Natürlich entſpricht auch die Behandlungsweiſe dann 
Die 
Vernachläſſigung der Fortbildung ſeitens praktizieren- 
der Aerzte aber bedeutet eine ſchwere Schädigung ihrer 
Patienten und darüber hinaus auch unter gewiſſen 
Umſtänden ſogar eine Gefährdung des Geſundheits— 
zuſtandes ganzer Ortſchaften und Gegenden. Für ge— 
wöhnlich unterſcheidet man ſtreng zwiſchen ſtaatlich ge— 
prüften und lizenſierten Aerzten und Quacckſalbern. 
Unter letzteren verſteht man Perſonen, welche die Fä— 
higkeit, Krankheiten zu erkennen und zu heilen, vor⸗. 
ſchützen, ohne ſich die dazu nötigen mediziniſchen Kennt- 
niſſe erworben zu haben. Es wäre richtiger, dieſer 


Sippe auch alle die geprüften und lizenſierten Aerzte 


zuzuzählen, die es verabſäumen, ihr Wiſſen auf der 
Höhe zu erhalten und den Ergebniſſen der Forſchungen 


nationalen Bolizer; Nbriftung und Freiheit der Mecre; 
HandelSverträge njw. Das iit cine perblüffende Reihe 
ihiwieriger Probleme, deren allmählihe Zöjung nur 
den Meiitern des politiichen Gedanfens gelingen fann, 
wenn fie ausgeitattet jind. mit unerihöpflider Geduld, 
Unterjheidungsfähtafeit, Selbitlofigfeit und klarer 
Kenntnis aller einichlagenden Werhältniiie, 

In dem Labyrinth diejer Mirfgaben, was iit unjere 
Funktion? 

Wie wir organiſiert ſind, liegt unſer Hauptinter— 
eſſe in der Zukunft des deutſchen Volkes als eines Mit— 
gliedes dieſer Weltföderation. Wir kennen das deut— 
ſche Volk und deutſche Verhältniſſe, und daher können 
wir den aufwärtsſtrebenden Maſſen in Deutſchland in 
ihrem Unternehmen, eine demokratiſche Regierung zu 
entwickeln, unermeßliche Dienſte leiſten. Wir können 
ihnen beſſer als andere zeigen, was Amerikas Ideen 
von Volksregierung bedeuten, und was Amerika er— 
ſtrebt und errungen hat. Unſere politiſche Erfahrung 
und Schulung, als Bürger eines freien Gemeinweſens, 
wird gute Dienſte leiſten. Wir können ühnen dabei hel— 
fen, die Irrtümer und Fallſtricke zu vermeiden, wie ſie 
in den Geſchichtsblättern dieſes Landes verzeichnet 
ſtehen und die jedem Volke im Ausbau demokratiſcher 
Organiſation drohen. Und wir können das alles tun, 
ohne fürchten zu müſſen, mißverſtanden zu werden. 
Denn wir tun es als Freun de der deutſchen Demo— 


— > 


' — 
morgen dir. 
Glück! ihr Götter, gibt's ein Glück, 
Faßbar, haltbar? Nein! 

Glück heißt nur, im Augenblick 
Frei von Unglück ſein! 


Auch auf dem Schlachtfelde des Ver— 
lehrs gibt es Hhänen. Das hat man 
gelegentlich des jüngſten Maſſenunglücks 


auf der Brooklhn Rapid Tranſit erfah⸗ 
Während die Opfer der Kata— 


ren. 
ſtrophe ſich unter den Trümmern der 
zerſchellten Wagen wanden, wurden 
ihnen die Taſchen ausgeplündert. Die 
Schwerverletzten wurden ebenſowenig 
verſchont wie die Leichtverletzten. So— 
gar an die Toten wagien die Unmen— 
ſchen ſich und nahmen ihnen ab, was 
ſie Werivolles finden konnten. 

Unſere Prohibitioniſten würden er— 
ſtaunt ſein, meint ein gutmütiger Spöt— 
ter, wenn fie enidedien, daß es im Hint- 
mel keine Sonntagsſchlußgeſetze gebe. 
Wir glauben nicht, daß diefes Eritaus: 
nen jeher start zum Nusdrud fomment 
wird. Die Bahl der Wafferbeiligen, 
denen fich Gelegenheit bieten twird, eine 
derartige Beobachtung zu machen, dürfte 
weit geringer fein, als der Spötter an— 
zunehmen jcheint. 

Revolution aud) in Medlenburgl Da 
wird das dortige Nationalgericht, die 
berühmte rote Grübe, tmohl noch um 
einen Strich roter getvorden fein, 


Man erinnert ſich wohl noch des 
furchtbaren Unglücks in der Geſchoßfa— 
brik in Morgan, New Jerſey. Wie ſo 
häufig in den letzten anderthalb Jahren 
wurde auch dieſe Kataſtrophe von der 
Senſationspreſſe auf die Umtriebe von 
Spionen zurückgeführt. Ohne eine Spur 
von Beweis natürlich oder auch nur ei— 
nes einigermaßen begründeten Verdach— 
tes. Unter den bekannten Rieſentiteln 
wurde die Behauptung, Spione hätten 
ihre Hände im Spiele gehabt, verbreitet. 
Inzwiſchen iſt die Kataſtrophe Gegen— 


ſtand einer eingehenden Unterſuchung 


kratie: unſere Beweggründe ſind frei von Bitterkeit und geweſen, und die hat ergeben, was au—⸗ 


Feindſchaft. Haben wir doch während dieſer ſchweren 
Kriſe deutlich bewieſen, daß wir es ehrlich und erfolg— 
reich als unſere Aufgabe betrachtet haben, den guten 
Namen des deutſchen Volkes und der amerikaniſchen 
Bürger deutſchen Blutes gegen ungerechte Kritik auf 
der einen, und auf der anderen Seite gegen den Miß— 
brauch zu ſchützen, welchen die Selbſtherrſcher Deutſch— 
lands mit dem deutſchen Blute hüben und drüben ge— 
trieben haben. 

Ein zweiter Dienſt, den wir beim Wiederaufbau 
der Welt leiſten können, bezieht ſich auf die Einordnung 
der Raſſen ins neue Weltgebäude. Die deutſche Wiſien— 
ſchaft hat ſich viel mit Völkerpſychologie beſchäftigt. 
Unter der verblendeten, machtwütigen Führung einer 
militäriſchen Autokratie hat die deutſche Völkerpſycho— 


die gebührende Achtung zu ſchenken. Quackſalber die— 
ſer letzteren Sorte ſollen nach den Erhebungen der 
ſtaatlichen Geſundheitsbehörde in gewiſſen Teilen un— 
ſeres Staates im Ueberfluß vorhanden ſein. 

7 Der auf der Höhe feiner Wiffenichaft ftehende 
Arzt fann heutzutage nicht mehr ohne Mifroffop aus- 

. fommen. €3 ijt zum richtigen und rechtzeitige Er- 
fennen mancher Krankheiten ımmentbehrlih, Die Zeit, 
da man die Kranfheitsdiagnofe. nur auf Grund ficht- 
barer Symptome stellte, it Iänait vorbei. Ein tüchtt- 


logie Ieider völliger Schiifbrud gelitten; die deutjiche 
Regierung bat es in erjtanmlihem Grade fertig gc- 
bradjt, die Pfuche ihrer Feinde, und namentlid des 
amerifaniichen Volfes (die „Deutihamerifaner mit ein- | 
geſchloſſen) mißzuverſtehen. Es it nun unſere Auf— 
gabe, der Völkerpſychologie wieder zu ihrem Rechte zu 
verhelfen und es dem deutſchen Volke' möglich zu 
machen, den Raſſengeiſt anderer Völker zu verſtehen 
und zu würdigen. Warum ſollten nicht Deutſcher und 


kennen, daß ihre äußeren Symptome 


ger Arzt iſt jetzt häufig in der Lage, eine Krankheit 
in einer ſo frühen Periode ihrer Entwicklung zu er— 
zur Zeit der 
Krankheitsfeſtſtellung noch gar nicht erſchienen ſind. 
Nun leuchtet es ſelbſtverſtändlich jedermann ohne wei— 
teres ein, daß die Ausſicht auf die Wiederherſtellung 
des Patienten meiſt um ſo größer ſein wird, je früher 
die Krankheit erkannt wird. Sobald die äußeren 


Symptome ſich zu zeigen beginnen, hat die Krankheit 


ſchon weſentlichen Fortſchritt gemacht und den Körper 
tärker in Mitleidenſchaft gezogen. Ihre Bekämpfung 
iſt deshalb ſchwieriger und meiſt langwieriger. Vor 
em Auftreten der äußeren Symptome eine Krankheit 
mit Beſtimmtheit zu erkennen, iſt nur mittelſt des 
Mikroſtops und durch Arbeit im Laboratorium mög— 
lich. Mit ihrer Hilfe laſſen ſich Krankheiten wie 
Diptheritis, Malaria. Typhus und andere irrtumsfrei 
feſtſtellen und von anderen unterſcheiden, deren Symp- 
tome vielleicht ähnlich ſind, die aber zu ihrer erfolg- 
reichen Bekämpfung ganz andere Behandlungs⸗ 
nethoden verlangen. 


Unter dieſen Umſtänden wird der Arzt, der heute 


Slawe, der nordiſche und der Mittelmeertyp, die latei— 
niſche und ſemitiſche Raſſe, der Europäer und der 
Aſiate einander näher gebracht werden können — ſo! 
daß ſie wechſelſeitig ihre Gaben und Vorzüge anerken— 
nen, ihre Verſchiedenheiten ertragen, und ſich gegenſei— 
tig in Wiſſenſchaft und Handel austauſchen lernen? 
Hier in dieſem Lande haben wir eine tatſächliche Ver— 
wirklichung ſolchen Raſſenaustauſches, durch welche wir 
eine internationale Nation aufbauen; und ſo können 
wir leicht zu Dolmetſchern der Bedingungen werden, 
welche zu einer Verbrüderung aller Raſſen der Welt 
führen können. Was in den Vereinigten Staaten von 
Amerika möglich iſt, ſollte in den Vereinigten Staaten 
der Welt ausführbar ſein. Die „American Friends 
of German Democracy“ haben hierzulande bereits den 
Anfang gemadt, eine Annäbernng der Najieneinbeiten | 


leiſten. 

Letztens, und keineswegs am wenigſten wichtig iſt 
der Dienſt, den unſere Geſellſchaft den Amerikanern 
deutſchen Blutes nach dem Kricge leiſten kann. Wir 
haben in deren Kreiſen manchen Zerfall erlebt: viel | 


unnötige Pitterfeit und viele Mihveritändniife haben | 


‚od immer ohne Mikroffop arbeitet und auf die Hilfe ſich eingeſchlichen. Unter dem Banner der Demofra-| 


368 Laboratorium verzichtet, c3 fich gefallen Tafien 
müffen, wenn man ihn ebenfall® den Quadialbern zu- 
rechnet. Trotzdem iſt e8 durchaus nicht nötig, dak der 
Vrzt die mifroffopiichen Unterfuchungen, deren Erach- 
niffe eine richtige Diagnoje ermöglichen, eigenhandig 
beforgt. Tazıı wird e8 einem vielbeichäftigten Mrzte 
häufig an der nötigen Zeit, anderen an der Zabora- 
toriumseinrichtung fehlen. E3 tit fogae vorzuziehen, 
dab dieje wijlenihaftlihen Unterfuhungen von Ber- 
jenen borgenommen werden, die über eine größere 
Erfahrung und gründlicgere Spezialfenntniffe al& der 
Durhiähnittsarzt verfügen. Perſonen, die ſich aus— 
ſchließlich mit ſolchen Dingen beſchäftigen, eignen ſich 
nicht bloß eine größere Sicherheit in der Technik der 
Unterſuchungen an, ſondern können ſich auch mit einer 
zweckmäßigeren Ausſtattung für ihre Arbeiten verſehen. 
Der ſpringende Punkt iſt nur der, daß der Arzt die Be— 
deutung ſolcher Unterſuchungen anerkennt und in allen 
Fällen, in denen die moderne Wiſſenſchaft es verlangt, 
auf ſie zurückgreift. Auch der Landarzt in entlegenen 
Bezirken muß dazu gebracht werden, ſich dieſer mo— 
dernen Methoden zur Feſtſtellung gewiſſer Krank— 
heiten zu bedienen, wenn man ihn nicht zur Sippe der 
Quackſalber zählen ſoll. Kann er ſich aus Beſchränkt— 
heit oder aus Bequemlichkeit oder Faulheit nicht dazu 
entſchließen, dann bietet er damit der ſtaatlichen Ge— 
ſundheitsbehörde eine Gelegenheit, ſich einzumiſchen. 
Denn die Rückſicht auf die Geſundheit der Bevölkerung 
des geſamten Staates erfordert es, daß man der 
Krankheit, wo und in welcher Geſtalt ſie auch auftre— 
ten mag, mit den moderniten Mitteln Fegegnet. 

Die Gründung der erwähnten Zaboratorien, von 
denen e3 nod) lange nicht genua aibt, follte aber nicht 
den Herztevereinigungen überlajfen bleiben. Geichicht 
daB, fo haben die Patienten die Koften für ihre Ein- 
tihtung und Erhaltung zu tragen. Nedes County 
iollte die Verpflichtung haben, ein solches Zabora- 
torium einzurichten und zu imterbalten. Denn die 
geſamte Bürgerſchaft, nicht mur das erkrankte Indivi— 
duum, hat ein ſtarkes Intereſſe daran. Bis dieſes 
Ziel erreicht wird, dürfte noch viel Waſſer den Miſ— 
iſſippi hinabſtrömen. Gegenwärtig ſollen noch nicht 
einmal alle großen Krankenhäuſer über ſolche Labora— 
torien berfügen. 


Aufgabe der Freunde Deutiher 
. Demofratie während des 
Wiederaufbaus. 


Dr. M. 2. €, Großmann im „Germ, Dem. Bulletin“. 

Dab der Hrieg zugumiten "der Seite entichieden 
werden würde, auf welder Amerika jtcht, war voraus- 
zuſehen. Die erſtaunliche Kraft, welche unſere friedliche 
und demokratiſch organiſierte Nation als Kriegsmacht 
entwickelt hat, war einfach unwiderſtehlich. Während 


* und ſo können ſie weiterreichende 


| 


tie — last es felbit das Echwarz-rot-gold der deutlichen 
Republik fern — mögen fi die Amerifaner Scntichen | 
Blutes mit den Mmerifanern anderen Blutes eng ver- 
einen in dem Fräftigen wid ntutvollen Vejtreben der | 
Welt die Freiheit zu bringen. Was der verflofiene 
Deutich-amerifaniiche Nationalbund nicht zu Wege brin- | 
aen Fonnte, fann unsere Vereimiaung erreichen: nam 
ih einen Sammtelpunft au jchaffen, in welchen fidh | 
alle die vereinen Fönncıit, feien ſie nun deutichen Blutes 
oder nicht, weldhe noch) daran feſthalten, daß die Ameri- 
fancr von deutſcher Abſtammung, und daS Deutiche | 
zolk ſelbſt, durch ſeine Wiſſenſchaft, Kunſt und Indu-— 
ſtrie, wertvolle Beiträge geliefert haben zum Aufbau 
der amerifanishen Kultur und Yioilijation, des ame: | 
rikaniſchen Handels, amerifanifcher Runjt und ameri- | 
fantier Induftrie. Der Nationalbund bat, Banferott | 
gemacht, weil er das fogenannte deutihe Element von 
den anderen amerifaniichen Glementen 
wollte, im Antereije rein deuticder Ideale und womög⸗ 
lich der deutſchen Reichſsregierung ſelbſt. Wir können 
Erfolg haben, weil wir die Anerkennung der deutſchen 
Gaben nicht in eitlem Raſſenſtolze erſtreben. Wir be— 
greifen, daß die Amerikaniſierung der deutſchen Gaben, 
damit ſie im amerikaniſchen Volksleben reifen und ge— 
deihen konnten, ebenſo wichtig war, wie die Gaben 
ſelbſt. Wir freuen uns nur, daß es uns möglich ge⸗ 
worden iſt, uns in ein großes Wolf eieihen zu kön⸗ 
nen, welches dieſe Gaben dienſtbar machen konnte. 
Mit anderen Worten, unſer Streken iſt im Weſentlichen 
darauf gerichtet, das deutſche Kulturelement zu ameri— 
kaniſieren, und es nicht als Sonderweſen, als Fremd— 
körper zu erhalten. In dieſer Richtung meine ich, 
haben die „American Friends of German Demoeraey“ 
noch eine große Aufgabe zu erfüllen. 





— 0 —— 
Seltſame Begrüßungsarten. — Selbſt bei den 
unziviliſierten Völkerſchaften iſt es üblich, beim Be— 
gegnen einen Gruß auszutauſchen, deſſen Form in— 
deſſen ſehr verſchieden iſt. So ſetzen die Bewohner der 
Philippinen ſich z. B. auf den Boden, ergreifen den 
Fuß des andern und reiben ſich damit das Geſicht. 
In Indien zupft man einander am Bart. Der Japa— 
ner zieht, wenn er einen Bekannten trifft, ſeine Pan— 
toffel ab, die Neger am Kap Lopez beugen das Knie 
und fallen zu Boden, während ſie ſchallend in die 
Hände ſchlagen, und die Inſellewohner im Stillen 
Ozean treten beim Anblick eines Freundes oder Be— 
kannten erſt drei Schritte zurück, dann drei Schritte 
vor. Die orginellſte Begrüßung indeſſen findet man 
unſtreitig bei den am Ufer des Amazonenſtromes leben— 
den Eingeborenen Südamerikas. Wenn ſich nämlich 
zwei begegnen, zieht jeder ein langes, dünnes, 


mit 
Schnupftabak gefülltes Rohr hervor, ſteckt dieſes dem 


anderen in die Nafe und blaft ihm Tabak hinein. 


berhalb der Nedaktiongituben der Sen: 
fationspreife allgemein befürchtet wurde: 
daß grobe Nachläffigfett das Unglück 
berbeiführte. Wie in humdert anderen 
Fällen. Eelbjtverjtändlih bat Die 
Senjationsprefie diefen Befund nicht 
unter NRiefentitelm gebradt, und nach 
Nahren wird c3 genug Leute im Lande 
geben, die fid) gegenfeitig erzählen, Die 
Katajtrophe von Morgan fei das Werk 
bon Epionen gewefen. Iene bedauern 
werten Menjchen, deren ganze aeijtige 
Nahrung die Depefchenüberjchriften der 
Senfationzpreffe bilden. 

„Es wird wiederum erflärt, day man 
in Franfreich feine Verwendung für 
|srofeifionelle Weltverbejlerer aus mes 
rifa habe. Das ijt,eine Enttäuschung... 
Wir glaubten fchon, daß toir num lan- 
gere Zeit Ruhe vor ihnen zu Haute 
hätten.“ 

(„M. 9. Evening Mail.) 

Neiv Horfer Männerfleiderfabrifan: 
ien haben den Nbfchluß de3 Maffenjtill- 
ſtandes durch eine Kriegserklärung ge— 
gen 30,000 Arbeiter gefeiert. Spielen 
mit dem Feuer! 

Gin Jeder Multimillienär, 

Ein Subifmillimeter Blut (der 50. 
Teil eines Tıibpfens) enthält bein 
Manne 5, bei der Krau 4 Millionen 
rote Blutlörperchen. 

Präſident Farrell vom Stahl-Truſt 
erklärt ſich entſchieden gegen einen 
„Krieg nach dem Kriege“. Es iſt ein 
gutes Zeichen, daß beſonders unſere In— 
duſtrie-Kapitäne laltes Blut bewahren 


und ſich nicht von dem hyſteriſchen Ge-⸗ 


ſchrei einiger alter Weiber, die lieber 
den Strickſtrumpf in der Hand haben 
ſollten, mitreißen laſſen. Die Pro— 
bleme, die nach dem Kriege zu löſen ſind, 
werden von den Leuten gelöſt werden, 
die jetzt die Geſchicke des Landes leiten, 
- und nicht beim Kaffeeklatſch der Da— 


Dienfte | men der „Security League“ und „Pro: ſo bald wie 


tective League”. 


Aus Leferkreifen ift und der Vor- 
Ihlag zugegangen ‚den Mebgern und 
Frocers fnitenfrei Zeitungen ins 
Haus zu liefern. Die Hausfrauen 
befürchten nämlich, daß die Lebens 
mittel-Lieferanten jonft nichts. von 
der Beendigung des Srieges crfah- 
ten könnten... 


Wie man c8 immer mat, 


Iman rällt herein! Sejtern rief un eine 


Dame telephoniih an und mollte, dat 
wir erraten, wer ſie ſei. Nun find wir 
Ichon öfters mit folden Naten fchwer 


bereingefallen, indem wir zum Beifpiel 
Agnes ſagten, wogegen e5 Berta bätte 
fein follen, was bei der Heimfehr jehr 
peinliche Folgen für ımS batte, und des= 
halb antivorteten Wir auch borjichria 
mit: „Keine Abnungl“ Aber was half 
03?! Rene Tame zon aus Dielem 
„Keine Ahnung!“ Schlüffe, hängte den 
„Receiver” mit einem „Bang“ auf, dad; 
e3 uns felbjt angit und bange wurde, 
und nun find wie mieder im „Heihen 
Mafler”. Höchite Zeit, teuere Gattin, 


abjondern | dak endlich das Telephon Tommt, durrdi) | 


welches man fein bis=sa=dt3 jehen kann. 


A Satilerlehrling bat der neue 
deutſche Reichskanzler feine Laufbahn 
begonnen '. Zur Schande gereicht ihm 
das nidyt! 


Gerade wie bei Muttern, 

„Geitert abend war ich in einer pi: 
ritiſtiſchen Verſammlung. Grauenhaft 
war's da. Bald drückte mir einer in der 
Dunkelheit die Hand, bald bekam ich eine 
ſchallende Ohrfeige, dann flog mir ein 
Pantoffel mit ſolcher Wucht an den 
Schädel, daß mir Hören und Sehen ver— 
ging.“ 

„Und dafür haſt Du noch extra be— 
zahlt? So'ne ſpiritiſtiſche Verſamm— 
lung hält meine Alte jedesmal mit mit 
ab, wenn ich mich "mal beim Nachhauſe— 
gehen verſpätet habe. 


Schüttelreime. 
Von Regine Mirsky-Tauber. 


Es wird der Herr von Meier ſtark; 
Er radelt' drum durch Steiermark. 
Dann ſah der brave Ehrenmann 


Sich auch das Kronland Mähren an. 


Drauf um er eine Leier band 

Und zog ins Kunſt- und Bayerland, 
Doch kam er nicht ſehr raſch fürbaß, 
Dieweil ſo dick er wie ein Faß. 


Die Semmel, die uns jetzt die Bäcker 
ließen, 

Sind winzig klein, ſo wie die Lecker— 
biſſen. 


Es gibt bei jedem Pfänderſpiel 
Berliebte Küſſeſpender viel. 


Der kühnen Freiheitsſänger Liederbeute 
Iſt nicht nach dem Geſchmack der Bie⸗ 
derleute. 


Renes Berlehröprogramm, 


oft; Chicage, Camötag, den 16. November 1918. 
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- Elfe Brenfen hatte fid) von Haus 
fortgeftohlen, um einmal allein hod) 
oben auf dem Felfen figen zu Fön» 
nen ımd fih an der berrliden 
Sottesnatur zu erfreuen, 
Ein friiher Wind jtrid) iiber das 
‚Meer, Blumenduft erfüllte die Quft, 
und filbern und golden, blau und 
grün Shimmerte dag Meer in Son- 
nenjhein, während Elfe hod) oben 
auf dem Feljen Stand, deilen Spike 
direft über das fchyaumende Meer 
ragte. 
Aber alle Fröhlichkeit und Lebens— 


— — — —— 


Zehn Aldermen werden es dem 
Stadtrat am Montag unterbreiten. 


Erhöhung der Fahrpreiſe. 


Stadtwwäter erklären, daß Notlage vor— 
handen ſei, daß aber die Stadt von 
den Geſellſchaften augemeſſene Ge— 
genleiſtungen erzwingen ſollte. 


lachenden Augen, als ſie des Mannes 


Daß die Ablehnung der Verkehrs— 
ordinanz durch die Wählerſchaft die 
Stadt in die denkbar günſtigſte Lage 
verſetzt hat, um mit den Strapen— 


hilflos in ſeinem Krankenſtuhl lag, 
dicht am Rande der faſt ſenkrecht 
über dem Meer hängenden Klippe. 


bahngeſellſchaften zu verhandeln und 
aus ihnen angemeſſene Zugeſtändniſſe 


Elſe lief ein Schauer des Entſetzens 
iiber den Rücken, als ſie daran 


ich ihn ſelbſt durch meine Bewegun— 


anſichtig wurde, der langausgeſtreckt, 


freude verſchwand aus Elſes jungen Elfe antwortete nicht. 


Minuten nicht wieder da fein“, fuhr 
ber Krüppel fort. „Wenn er wieder: 
fommt, will ih nicht- mehr da fein. 
Manchmal -rutfchen ja bie yelfen von 
felbft.... aber für mich mollen. fie 
nicht von felbft rutfchen..... ber 
Stuhl ift fehr leicht” — er fah das 
junge Mädchen mit . heißflehenden 
Augen an — „er läßt fi) ganz leicht 
ein Stüdchen meiter rollen.... es 
wird den Anfchein haben, al3 habe 


Todebanzeige. 
Allen unſeren Freunden und Bekann⸗ 


ten hiermit ‚die traurige Nachricht, 
unfere liebe Mutter . — 


Augusta Lehmann 


am 16. Nobember 1918 entfchlafen ifk, 

Die Beerdigung findet Ttatt am Mone : 

tag den 18. Nobember, um 2 be 

nadm., bom XIranerhaufe, 2750 "Rate 

Tier Ape., nah dem Gracelandsifrieds 

bof. 1m ftille Xeilnahnte bitten die 

trauernden Kinder: 

Emilie WR. Beacof. Edward X, Lebe 
mann, Auanita E. Schmann, Dtto M, 
Lehmann. Gdith M, Behr ımd Ermit 
E. Lehmann. fafon 

Veerdigung pribat, Bitte feine Blumen, 


gen fortgefhoben. Die Flut ift ja 
jept eingetreten — nicht wahr?“ 

‘hr mar 
das Blut vor Entfegen in ben 
Adern eritarrt, Tränen rollten über 
ihre Wangen, und fie nahm die ab- 
gezehrte Rechte des Kranken in ihre 
weichen, jungen Hände und drüdte fie 
teilnahmsvoll und fah ihm tief in bie 


Todedanzeige, 
‚sreumden umd Belannten die traurige Nadı. 
riot, dah mein geiiebter Gatte und unſer gu⸗ 
ter Bater 
Auguſt Gerharbh 

am 15. Nobember 1918 tim Alter bon 82 Sa» 
ren geltorben ift. Beerdigung findet ftatt am 
Montag. der IR, Nobember, 2 Uhr nadınt,, 
bem Trauerbanie, 1541 No, gaiifornta Une, 


Augen. 
Seine Züge verfinſterten ſich. 


mit Autos nah Waldheim Friedhof. Die 


Lrauernden Hinterbliebenen: 


herauszuſchlagen, iſt die Anſicht von 


dachte, welches Unglück geſchehen „Sie wollen es nicht tun?“ rief 
zehn Aldermen, die heute ein Pro— | 


fünne, wenn der Rollituhl nur ct |er in folder Verzweiflung, daß fih 


Fan Serhardy, ach. Nowak, Gattin. Auguita 
Xenia, Beriia Nopp. Emily Marl, Yanıny 
Gerhardy, Nettie Haudſchu, Kinder 


gramm für die Zukunft veröffentlich— 
ten, das ſie dem Stadtrat am Mon— 
tag bei ſeinem Zuſammentritt unter— 
breiten werden. „Die Straßenbahn: 
geſellſchaften,“ beſagt die Erklärung, 
„verlangen dringend eine Erhöhung 
der Fahrpreiſe. Eine Notlage liegt 
vor. Ihre Forderungen ſollten ernſt— 
liche Erwägung finden. Aber es iſt 
kein Grund vorhanden, warum die 
Stadt, wenn fie Abhilfe gewährt, 
nicht ihrerfeit angemefjene Zuge: 
ftändniffe erziwingen follte. Wir find 
uns bewußt, da eine Beſſerung der 
Veckehrsverhältniſſe höchſt wün— 
ſchenswert iſt, beſonders da nach Be— 
endigung des Krieges auf baldige 
B-uurbeiten gerechnet werben kann. 
| Die Gelegenheit, eine derartige Beffe- 
‚tung auf einer Grundlage, die jo- 
mohl für die Bürgerfchaft gerecht ilt, 
tie für die, die ihr Geld in Straßen: 
bahnen angeleat haben, zu erlangen, 
ift gegeben.” Die zehn Stabtväter, die 
alle gegen: die neue Verfehrsordinan; 
gejtimmt hatten, find 1.S, Schwart, 
George F. Iliff, Roß A. Woodhull, 
Martin Furman, Sheldon W. Go— 
vier, Otto Kerner, J. J. Novak, 
Woalter P. Steffen, Albert O. Ander— 
ſon und Joſeph O. Koſtner. 


Stadtrat am Montag folgende Vor— 


weniges mehr nach dem Felſenrand 
ſich ſchob. Wie leicht konnte ſo ein 
verhängnisvoller Zufall eintreten. 
Dann war der Mann rettungslos 
verloren — er mußte ins Meer 
ſtürzen oder vorher an den Felſen— 
klippen zerſchellen. 

Der Mann in dem Fahrftuhl war 
ein armer hilfloſer Krüppel, der 
wohrſcheinlich hier oben ein Sonnen— 
bad nahm. Das junge Mädchen 
hielt es geradezu für ein Verbrechen, 


den Aermſten ohne jede Bewachung 


hier zu laſſen. 

Der Manm blickte ſtarr zum Him— 
mel empor. Als Elſe in die Nähe 
kam, ſah er ſie mit einem Blick an, 
der ihr das Blut in den Adern Je— 
rinnen machte. Sein Auge ſchien 
ſie zu bannen; unwillkürlich ging 
fie Schritt fire Schritt, ganz lang— 
Jam, näher auf ihn zu. Denn 
Iin jenen Muge lag ein ftummes 
Flehen — eine Frage, eine Wut — 
als ob dieſe Augen wüßten, daß ihre 
ſtumme Bitte nicht erfüllt würde. 


ſie zu dem Manne im 


jenen Minuten durch. 


ſchienen hinter ihr zu fein, eine fo 


I 


E3 fchien Elfe eine Ewigkeit, che | Nach 
. im Rollſtuhl ge atmend ftehen und fchaute zurüd. 
|Tangte. &3 Fam ihr dor wie der| Sie fah, wie der Mann im Roll- 
| Weg zurdölle, jo tauſendfach ſchreck. ſtuhl mit dem Landſtreicher ſprach, 
Die zehn Siadtväter werden dem liche Empfindungen lebte ſie in der ihm zuhörte und dann den Kopf 

Aber ſie ſchüttelte. Elſe war es, als höre fie 


Bürgerlrieg-Kabilän von Co A24. Net, 
Illinois Bolunteers. Grirndungsmitglied des 
Aurora Turnverein. 


Elfe das Herz zufammentrampfte. | 
„Sshre Augen fprechen deutlich genug! 
Cie aehören zır den unbarmherzigen 
Menfchen, die mir die Erlöfung nicht 
gönnen” -— er rif feine Hand iveg — 
„Zeufel in Menfjchengeitalt, das ſeid 
ihr ale — Sie aud! 
Krofodilstränen! Zehn 
Minuten find jchon 
Kommt da nicht jemand?“ 

„Ein Landftreicher”, antwortete 
das junge Gefchöpf, an allen Glie- 
dern zitternd,. „Sch bin fein Teufel“, 
legte fie Ieife hinzu, „eher find. Sie 
einer. Denn wenn ich Sie jet über 
die Klippen aeftoßen, hätte biefer 
Mann mich fehen miffen und — ich 
würde wegen Morbe3 verurteilt —“ 

„Ein Stoß — und alles wäre vor: 
über!“ gab er zurüd. „Sie haben 
mic zu taufend Toden verurteilt!” 
Ihrie er danıı auf. „Gehen Sie! 
Shre Nähe erftickt mich! Gehen Sie!” 

Elfe rannte wie eine Wahnfinniae 
davon. Die Schreden ber Hölle 


Tudesanze.ge, 
Freunden, Tefannter und. Landslem:en 
tramige Nachricht, dak umier Fremd um 
| Zandsmann von Zobrin, Ungarır, 
| Kohn Glan 
Pah — Jim Aliter von 38 Jabren am 13. Nov. 1918 
ß I felig int Herrn entiohlafen ift. Die Trauerfeier 
toſtbare findet, ftatt am Montana, dem 18, Wob., pım.t 
bergangeit. | 3 Uhr nachm. in Leo M. Briesles Leichen⸗Ka— 
velle 3037 Lincoln Abe. Beerdigung auf dem 
Montroſe-Friedhoöf. Um fltille Teilnahme bit— 
ten ſeine Freunde: 
Nicoiaus, Ernſt und Andere. 
Sitze itte Graceland 81 aufzurufen 
Dankſagung. 
Wir ſprechen hiermit allen Verwandten und 
Beiannten miſeren herzlichen Danf aus für die 
jtille Teilnahme und die ſchönen Blumenwen— 
den beint Yegrübnis meines gelichten Gatten 
Sriedrih Scheel, 
Srödrfonbere danfen wir dem Baltor für feine 
troftreihen Worte, 


Um 


i 
I 


Fricha Scheel, Gattin 


3er Grinnerung 
ar unrferen geliebten Vater 
Auguit Nowak, 
una aut 17. Nobember 
den Tod emiriffen wurde 


welcher 1913 durch 


Zum ſicheren Port ich lommen bin 
Tod, Sünd' und Jammer ſind dahin 
Wei Ehriito hab’ ih Fried’ und Freud’, 
Dazu die cloige Seligfeit. 

Niemand mich beweincıt folT, 

Sch Ted’ in Gott, mir ift fehe wohl, 


—— — ———— —— — 


wahnſinnige Angſt hatte ſie gepackt. 
einer Weile blieb ſie ſchwer 
Gewidmet von den nauernden Kindern. 
Zur Erinnerung 
an unſere liebe Multer und Großmutter, weldche 
heute vor 5 Jahren, am 15. November 1018, 
geſtorben iſt. 


fchläge machen: |mte dem Verlangen diejer fchred- |alfes, mas der arme Kranfe ge- 

Die Hochbahngefeilfchaften Folten | lichen Augen nacdfonmen, fie zogen |fprochen, nochmals. Dann fahte der) 
ihr Geſuch an die ſtaatliche Nutzein— | fie näher, immer näher. Und als |Lanbdjtreicher in bie Brufttafche des | 
richtungsfommiffion um eine Exrhö- | fie vor dent Manne jtand, jagte er Kranken, breitete ein Wh vor ihm | 
|dung der Fahrpreife zurüdziehen und | mit befehlender Stimme: \au8 — der Sranfe nicte mit dem | 


‘ * 

Süßer Friede ſei ewig dein, 

Nie ſoliſt du vergeſſen ſein; 

Schlummere ſanft in deiner Gruft, 

Bis dich Gottes Stimme ruft. 

Und zur Ruhe geh'n auch toir, 

Liebe Mutter und Großmutter, wir 
folgen dir. — Ruhe ſanft! 


es dem Stadtrat unterbreiten, ſo daß „Stoßen Sie mich über den Fel- Hopfe, der Landſtreicher ſteckte einige 


es zuſammen mit den Forderungen ſenrand!“ 
der Straßenbahngejellfchaften erie- | 
|diat werden fann. | 

Dieje Forderunaen follten forafäl- | — md die Augen, die jchredlihen 
tige Beachtung erfahren. Wenn Hilfe | Mugen befahlen! 


ben, Darunter eine Aenderung der be- | nicht zu geborden, 
Itehenden Gerechtfame ber Hochbahn: | „Xd, Liege bier und bete immerzu, 
gejellfchaften, die der Stadt die Kon= | daß jemand des Weges kommen und 


| 


Er jagte 8 fo einfach, als jei es | wahrfheinlih Banknoten. — — — | 
die natürlichite Sade von der Welt | 


. rabrer 6 ſchien dem es war ihr ſelber rätſelhaft — aber 
gewährt wird, ſollte ſie unter ange- jungen, vor Schreck wie zu Stein ſie fühlte eine Erleichterung bei dem 
mefjenen Bedingungen gewährt iver= | eritarrten Mädchen unmöglich, ihnen | &:danfen, daß der Landftreicher tun 


Ifraft, ben befehlenden Augen des 


a 5 . , | Gewidmet bon ihrer Tochter Gatoline Rider 
Papiere in feine eigene Tafche | geb, Vruhns, nebit Familie, — 


Nordſeite dnrnhalle. 
a 


BE Miorgen"ig 


—— Großes — — 


Fröffnungs » Renzert 


|, Das junge Mädchen jant in die, 
‚Knie — fie wußte nicht, ioie e3 tan, | 


| würde, toaß zu tun fie fich gemweigert. 
| Sie fühlte, wie jener der MWillens- 


trolle ihrer Linien fichert, 


Imich itber den eljenrand itoßen |Kranfen unterlag. Al das Blut: 


Es foll verfucht werden, jofort die | möchte — nd ich hörte Sie fingen, |aeld gezahlt war, flo Elfe die! 
bejtehenden Ordinanzen burchaufühs Hevor ich, Sie erblicte”, fagte- der | Augen und blieb eine Weile regung3- | 
ven mit Hilfe der Beftimmungen ber | ranfe, „Und ich var wütend auf! 108 Iiegen. | 
jesigen Gtraßenbahnorbinangen. | | | 

Ein Plan für Benußung der Gel: | 
der im Giraßenbahnfonds für Belle 


Sie — wozu braucht den Menih gut IS fie die Augen mieber erhob, 
fingen? Und ich verwinjchte Sie Tab fie, wie der Landſtreicher dem 
| * in meinem Innern, weil Sie ein }o anderen die Hand drüdte — biefer | 
rung der Verfehräverhältniffe, wenn | friſches, rofiges Geſicht haben — nichte ein paarmal — dann nahm der 
wünſchenswert in Gemeinſchaft mit * Mann einen kurzen Anlauf — Elfe 


j j denn ich wußte, daß ein alücklicher 
den Straßenbahngeſellſchaften, ſollte Menſch der fingen kann und roſig ſchloß zitternd die Augen, und als ſie 
ausgearbeitet werden. REN), 


! . — — 
hafikt wieder aufblickte, war die Stelle, wo 
kei a in nibt den Mut beiikt, | ‚ te Stelle, i00 
$ ; ao rn s £ * 
— ——— * ahtifen | eine Bitte zu erfüllen. Aber als Ion — — Ieer. Der, 
| Wertebrzgefellfennften follte ins gu. Sie näher Tanıen, alb @te bei mei. | Surien A Site Kin —* —2* 
|ben —“ werden um Heittei ind vem Anblick erblaßten, als ich Ihre ie während. Ka —* 
— 27 nun, JAugen jab“ — er hielt inne und | wis a: an 

| Wege au finden, mie fHädtifcher Bert gen Na une eit 6 

ge au f ie ftädtifcher 8 PR ne ih ab — umd Elie fühlte S e ein anderes männliches Wefen 


| möglich herbeigeführt | nn sich ynej. |QUF der ein Höhe erichi | 
werben: Yan 9 ——⸗ den entſehlichen Bann von ſich wei-⸗ er ein ſamen Höhe erichien. | 
ir |. Als er an die Stelle fam, wo er 


I 

| Um die ebertretung der Fontrakt- Bat. ’ * ſei i 
lichen ce in den beftes | ‚it, Jemand in der Nähe a Hi af 
kusben. üiteluntehnsrhi a eben?” fragte er danır. 12 3 und ſah ſich ängſt— 
ı Gtraßenbahnordinangen zı —* * — lich nach allen Seiten um, dann 
|verhüten, follte der Staatsanwalt; Elſe ſah ſich nach allen Seiten un. rannte er vie ein Befeffener “a an 
und ein Hilfsforporationsanmwalt an- Net, 08 it niemand in der, manhe hea Sselfens und ee 
aeiviefen werden, Klagen auf Ungit- Nähe“, fagte ie. | | unter in die Tiefe — dann plöblich 
tigkeitserflärung der Gerechtfame| „Mein Diener mu bald wieder: Iiwarf er mit tilder Gebärbe beide 
borzubereiten, die durchgeführt wer: | lommen“, fuhr er fort, „ich ſchickte Zande in die Höhe und ftieh — 
den ſollen, falls die Geſellſchaften ihn unter einem Vorwand weg. 
weiterhin verſuchen, eine Erhohung vören Sie mir zu: auf dem Wege 
der Fahrpreiſe zu erlangen, ohne den zu meiner Braut, die ich als mein um und erblickte Elfe, die ihm mit 
Stadtrat zu Rat zu ziehen. — | farren Augen zugefeben Sie blieb! 
Gouverneur Lomden jollte erfucht ſich ein entſetzliches Cifenbahn | ganz ftilt ftehen, als er auf fie zu: 
Iperben, zu dem freigeivordenen Po- | unglüd, bei dem ich jchiver verlegtieifte und trotz feiner furchtbaren 
ſſen in der ſtaatlichen Nutzeinrich- wurde. Ich war ſozuſagen in Stüde | Erregung in fehr höffichem Xone 
tungskommiſſion einen Mann oder geriſſen worden, nur der eine Zeil | fagte: i | 
eine Frau zu ernennen, bie dafür ein- | meines Körpers Icbte nody — ein | „Verzetden Sie, gnädiges Fräulein ' 
‚treten, daß alle Gefuche öffentlicher | jehr Kleiner Teil — md jene Teufel, ' — Haben Sie e3 aefehen —. pie er 

Nutzeinrichtungsgeſellſchaften, die jene gräßlichen Teufel, die ſich — tie er hinunter—ftürzte?“ 
Kontralte mit der Stadt haben, dem meine Freunde nennen, laſſen mich „Ich habe nichts geſehen“, ant— 
Stadtrat unterbreitet werden, damit wieder zuſammenflicken; immer | iortete Elfe mit tonlofer Stimme. 
| diefer eine Gelegenheit erhält, bie wieder — fie geben jid) alle Mühe, | „Sch ging am ihm vorbei, nicht auf 
Frage zu erörtern. mein Leben, das die reine Hölle iſt, ihn zu. Ich bin erſt vor einer 
| Klagen über Gasredinungen. |zu verlängern. Die Menichen find | Minute an ihm vorbeigefonmen — 
hö⸗ grauſam — entſetzlich grauſam. Sie als ich mich nach ihm umblickte, war 


ausſieht, 


Schrei aus. | 
Nach einer Weile wandte er fich 


Zahlreiche Beichtverden über an 
here Gasrechnungen find bei John P. | pflegen Halbtote und Krüppel, damit | bie Stelle, mo der Rolfftuhl ge: 
Garner, dem Leiter der ftäbtifchen fie nur ja nicht von ihren Leiden | jtanden, leer.“ 

Abteilung Für öffentlichenDienft, ein- |erlöft werden. Wenn ein Tier ein „Er fan e3 nicht felber getan! 
gelaufen. Bis zu vierzig derartige | Sunaes hat, das frank und elend tt, haben“, jtieß der Diener atemlos | 
VBeichwerden Inufen Tag für Tag ein. |To tötet das Tier diefes elende Ween. | hervor. „Wir mußten ja längjt, was 
Die große Mehrzahl Tautet dahin, | Anders die Menfchen. Meine Verz | feine Abfiht war — und wir — wir 
daß die Gasrehnungen um einen wandten tennen meine XTobesjehn- | gaben ihm nie Gelegenheit dazu. Sit! 
oder\ziwei Dollars höher find als | fucht — Fie Iaffen mich nie aus den noch jemand an ihnen vorbeigefom= 
|bießer.. ehntiche Befehtwerden. find |Nugen — fie pflegen mich — einfach |men —- oder Xhnen begegnet — Ein 
'in großer Zahl auch bei der Gasge: |rührend! Tag und Nacht habe ich mutwilliger Junge vielleicht oder ein 
fellfhaft eingelaufen, deren Hilfsfe- | mir den Kopf zerbrochen, wie ich bie- | Strold?“ | 
fretär Robert Blair erklärt, daß die Tem elenden Leben ein Ende machen | Das junge Mädchen fchüttelte den | 
Befhäftigung unerfahrener Leute an |Tönne — aber ich fann mic ja nicht | Kopf. | 
Stelle von erfahrenen Leuten für die |rühren, nicht ein Glied ann id rüh-| „Sie haben Ihren Herrn an einem | 
ungerechtfertigten Rechnungen ver» ten — nur ben Mund, Da fa jehr umficheren Ort gelaffen — ein 
antiortfich zu machen fei, und daß mir num der Gebante, mie leicht es |leifer Stoß fonnte ben Fahrſtuhl 
diefe Jrrtümer berichtiat werben |fei, meinen Nollftuhl über bie Klipp* ins Rollen bringen“, fagte fie tief- 
würden, wenn die Gefellfchaft auf fie zu Schieben; dann wäre da Ende — /ernit. „Sie feinen zu glauben, 
aufmerffam gemacht werde. \die Erlöfung wäre da. ch fidte daß er Selbftmord begangen hat — 
— ee. 
Der Mann im Nokitich 


em | 
| 


} 


|fagte ihm, ich fühlte mich fehr fchleht,i Der Diener 
ler folle mir ein Pulver holen. Und | Kopf. 
Stizze von P. Eberhardi. ler gina. Und — _. En „Und Sie fahen wirklich niemand, | 
* ee . Ibetet — gebetet zu Gott inbrünftig, |onädiges Fväulein?” fragte er noch: 
„leid u verzehrt Waren Die! jpje ich nie in mem Leben gebetet | mals eindringlich) * 
Züge des Mannes im Krankenſtuhl, habe, er möge mir jemand ſchicken, 
und Haß umd Wut glübten unbeine der meinem Stuhl einen tleinen, 
lid aus feinen tiefliegenden Augen. | einen ganz feinen Stoß aibt.... 
Haß und Wut — fie galten dem einen Engel der Erlöfung folle er 
Sonnenjhein, der die Erde mit mir fhiden.... der Erbarmen mit 
goldenem Licht überflutete, fie gal-| mir hat.... Kaum war der Diener 
ten dem blauen Simmel, der auf die fort, da famen Sie an.... heiter, 
Erde niederlachte, und fie galten | fingend.... wie jemand, der febr 
dem jungen Mäddhen, das oben auf | glüclic ift. ... tommt etiva jemand?“ 
den Felſen ftand, Iuftig mit den) „Nein, es kommt niemand“, ftams 
Bögeln um die Wette fang und fid) |melte das junge Mädchen. 


Tchüttelte energifch ven 


| 


„Niemand“, faate Elfe rubia, und 


innerlich dachte fie: Gott verzeihe mir | 


trachten. 


Erlöfer einer zu 





„Sch muß die Polizei fofort 'bes 
nachrichtigen” ſagte der 


Diener. | füllung. 
„Denn mein Herr hatte viel Geld |und fein Rollftuhl find troß eifrige 


Ballmannz arohes Ordieften. ; 
Martin Ballmann, Diretek —* 


Splitem “ 

Ada von Gerdbatf ........Contralie ’ 
Mme, Emma Beaft-Bihl..... Harte 
Arthur Vanaſek ...... ...Bioline 
®, Erfto % Biane 


Bolfstümliche Muftt — Pop 
läre3 Programm, — 


Eintritt 40 Cents (intl. Krieagsſteuer). 
Vereine, Logen, Clubs und Familienlarten 
95 Gents, umtaufhbar an der Kaffe nur al⸗ 
lein, Zır haben bei 6. Appel, Mear.. und Martin 
Ballmann. — Keine Vorausbrzahlung für alle 
Eintrittskarten. ſaſon 


Buſh Tempyle Teater 


Telephon Superior 4819. 
Sonnabend, den 16. November, 8:15 abends: 
Fräulein Doktor. 
Sonntag, den 17. Nobember, Matinee 2:45: 
„Tas Käthen von Heilbronn.‘ 

Nbend3 8:15: „wräulein Doktor.” 

Dienstag, den 19,, und Mittwod, den 20, Nov; 
abends: „Die Fee Gaprice”, 

Dunneritag, den 21. Nob,, abends 8:15 — 
Grohe Sillervorftellung: „Wilhelm Tell‘, 


des 


Bamburger Club 


am Mittwoch, den 20. Nov 
1918, in der Sostalen Turm- 
en halle, Belnront ımd Baulinn. 
Tidets 35c die Rerfon (eitts 
ſchliehl. Kriegsſteuer u. Gar— 
derobe), zahlb. a. d. Naffſe. 


15. Stiftungstest 


Stitungsjet und Ball 


‚Douglas Gegens.-Unt.-Vereins 


berbunden mit Bunes-Partı nnd Unserhaltunn, 


Sonntag, den 16. November, ii der DId Hri- 


befberg-Hafte (Trüner Kounts Halle) Efe Eia- 
Wwick und Vladhaiwi Sir, Aniang 8 Uhr abend“ 


n0b2,16 


Das jährliche Novemberfeit 
der 2er. Schweizervereine 
von Chicago wird dieſes 
Jahr nicht abgehalten we— 
gen Krankheit u. Kriegszeit. 


Wurz'n Sepps 
Originale baieriihe Wirtigaft, 


715—717 NORTH AVENUE, 
Heben Abend and Geuntag Matinıltisg 


KONZERT 


Münchner Küche, 
Eonniagd von 4 Uhr am 10 Gents inte 


. Unguilottt au b en beim rund 
u. fv8lamode® 


KRonzert jeden Abend vom ungar, Sigenner 
Drdeiter, —Gnte Saustühe,—Iel, Div. 5411, 


Edeiweiss 


‚meinen Diener in die Apotheke, ich eine feife Bewegung feiner Arme —“ Cafe and Hungarian Restaurant 


Magyar Otthon 
D. 2, Front, Troy, 
835 West North Avenue 
Ede Kiybourn und Tanton Str., Chicayo. 
BE Gute Getränte und Zinarren "GE 


Elje erjchrat bis ins nnerite, 


diefe Sünde, aber ih fan jenen Aber jie tröftete fich mit ber Hoff: 
ICandftreicher nicht ald Mörder be- |nung, | 
Gr fam mir eher wie der!der Meeresfüfte die Brandung fehr 
taufendfachen | ftart war, und daß da3 Meer an 
Todesqualen verdammten Seele vor.|diefer Stelle felten etivas herausgab. 


daß gerade an dieſer Stelle 


Und dieſe Hoffnung ging in Er— 
Die Leiche des Krüppelf 


de3 Dafeins freute. 


„Mein Diener fann vor zwanzig 


bei fih. Wenn das fehlt, Yiegt hier |Nakhforfhung nie wieder zum Ver 
ein Verbrechen vor.” chein gelommen 


—— — — 





Ic 


Hargains für M 

36-3011. weicher Finifh Muslin und | 

die Yard zu 

In Del gekochter Tafel-Damaſt — 

die Yard zu 

Schwer gefließter Pen | 
, 

Wollene Ninderjtrimpfe — 39 \ 

30€ wert, Paar zu......r. c 

für Damen, $1 wert, zu.. 

Wintermäntel für gg ©. 00 

$10 ivert, um zu räumen, * 

Kinder — döc wert — 

ſpeziell zu nur 

Lamen — fpeztell 2 19 

zu nur . 

Grösen 26 bis 34 — ſbeziell 95 

für nur c 

Männerjoden, $1 wert, zu. . 69c 

14 Quart emaill. Geſchirr⸗ 

ichüffel, 90c wert. ipez 

Noaiter, 32.75 wert 

Ipeziell zu 

Stoffeefanne, 69c wert, zut... 

Anberted Gas Mantles — 

Auf den 2. Floor. 
Hard Tange Scrim— 


DEPAR 
Cambric — 2de wert — De. 
6 Zoll\preit, YSc wert — 79€ 
Tuting Flanell, 2dc wert, zu 
Slannelette Dreiting raues85 
Flanell Sleepers und Unterröcke für 
Cloth Top Patent Knöpfſchuhe für 
Gefließte Union Suits für Sinaben, 
Schwere Shaker wollene 
Hausausſtattungs-Department. 

Großer Royal Emaille 
3 Quart ſchwediſches Granite 
10c wert, 3 für 

Id Gardinen, 9Sc wert, zu... 


OL, 


= /2 


790 


ö — — 
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Die Hafenſtadt Trieſt. 
Von Max Rentwech. 


Wer zu Land ſich Trieſt nähert, 
iſt förmlich überraſcht, wenn er das 
unwirtliche, kahle Karſtgebirge 
durchfahren und nun die ziemlich 
ſteilen Uferabhänge erreicht, die mit 
unerwarteter Plötzlichkeit die blaue 
Adria in Erſcheinung treten laſſen 
und herrliche Ausſicht über Golf 
und Stadt erſchließen. In früheren 
Zeiten, als man noch auf Schuſters 
Rappen oder höchſtens zu Wagen 
reiſte, pflegte man hier oben in 
Opcina, hoch über Trieſt, wo ſich 
das Meer zum erſten Male und ſo— 
gleich in voller Schönheit zeigt, ein 
wenig von der Straße abzubiegen 
und einen berühmten Ausſichts— 
vunkt zu beſuchen, der dann im Jah— 
re 1839 durch einen Obelisken für 
alle Zeiten kenntlich gemacht wurde 
und wohl für immer ein beliebtes 
Ausflugsziel von Trieſt aus bilden 
wird. Heute erreicht die Bahn ke— 
reits hoch über dem herrlichen Luſt— 
ſchlößchen Miramar das Strandge— 
birge und fährt, den Reiſenden 
fortdauernd treffliche Ausſichten ge— 
während, langſam an den Abhängen 
dahin, dem tiefliegenden Säuſer— 
meer der Stadt entgegen. 

Seit einigen Jahren zeigte ſich 
Trieſt als Reiſeſtadt erſten Ranges. 
Die Hotelverhältniſſe ſind von jener 
Mannigfaltigkeit, die den verwöhn— 
teſten wie den beſcheidenſten Anſprü— 
chen in gleicher Weiſe Genüge vor— 
schafft; nur in der Hauptreiſezeit, 
im März, April, Mat, vielieicdht aud) 
nod) Runi, waren die £Gejleren So- 
icl3 häufig überfül!. u der Ve: 
föjtigung wird vor allem die Man- 
nigfaltigfeit der „Meeresfrüchte“ 
den Feinihmedern wohltuend auf: 
tallen: nit weniger al3 breihun: 
dert Fiſcharten unterſcheidet man in 
der Adria, und neben den beliebten | 
Sanguften, den wohlichmerkenden 
Meeripinnen, den eigenartigen | 
Tintenfilhen und zarten Sardinen 
tt e3 befonders der Ihimfiich, der 
bier nidyt nur für über eine Million 
ronen jährlih verhandelt wurde, 
iondern au) gern gegeifen wird. | 
Die große, neue Fiſchhalle unten am 
Strande gleicht des Vormittags 
einem förmlichen Muſeum des ſelt-— 
ſamſten Seegetiers. Und daß auch 
Wiener und böhmiſche Mehlſpeiſen 
ihren Weg ſüdwäris i 


| 
| 
| 


2 
a 


bi3 ar bie | 
Mdria fanden, fit wohl nur nebenbei 
zu erwähnten, 

Als Seeſtadt vom beiten Ruf 
zeigt Trieit den Hauptverfehr ten 
am Saften; während im alten, oife- 
nen Hafen nur nody Segler, Yildher 
und dte Dalmatien» und Kültenfab- 
rer anlegten, bemwältigte der 1857 
bis 1883 erbaute neue Safer im 
Schute feines 1100 Meter Ianaeı 
Wellenbrechers den 


* 
J 


Rieſenverkehr 
von jährlich zwanzigtauſend ein: | 
umd- ausfahrenden Schiffen. Air) 
Gegenſatz zu Venedig können bier | 
auch die größten Scefahrzeuae ac- | 
fahrlos einfehren. Gewaltiae Silf3- | 
maſchinen und Krane, Rieſenfpei⸗ 
cher und Lagerhallen dienten den 
Warenmaſſen, die ihren Weg von 
hier aus nad der Türkei nahmen, 
nach Aeghpten, Indien. Auſtralien 
und Amerika, oder die von dort 
kamen. 

Vom alten Hafen aus ſchneidet 
der 1756 vollendete Große Kanal 
in einer Länge von 375 Metern in 
das Häuſergebiet der Stadt hinein: 
er führt kleinere Segler mit ihren 
Zadungen dem Beitimmungaszicl, | 
dem Marft, den Speichern und io 
weiter, eima3 näher, 

Aud der jhönite Blag der Siadt 
mit dem neuerridteten itattlichen | 
Rathaufe, dem Pradıtachäude des | 
Deiterreihtichen Llond und der | 
Statthalterei, mit Brunnen und | 
Denfmälern, imeltitädtiiden Cafes 
und Speiterirtichaften, iit hier um- 
ten anı Hafen gelegen: chbenfo das 
Stadithenter nnd mehrere andere 
henektensmerte Bauiverfe. 

Kr Senern der Stadt it die 
verfehrareidhite Straße der Korſo, 


— 


TMENT STORE 


Miramar fährt, oder die eleftrifche | 
Bahn bis zum Filcherdörfchen Bar— 


a EEE 


helle Seibentleid in allen Nähten 
trachte. 

„Tilly, dein Kleid,.“ maähnte die 
Mutter und ſchob der Tochter einen 
Teller mit belegten Brötchen zu. „So 
— und nun iß erſt mal etwas. Muſit 


-1519 
we madt au hungrig.“ 


FULLERTON 
AVE. 


profaiih und matertei! 


tan, 18. November. 


bon Eifen...“ 
Grocery: Spezialitäten. 

Arrow Boray Seife — 

10 Stüde für 

Zunbrite Gleanjer, fpegtell 13 

3 Bücjien für c 

Diazola Del, Pint-flanne ..... „St 

Foilet:Zeite, fortiert, Stüd .. .6gr 

Edelweiß Vackpulver — 19 

J „aneeeneee- J 
zccilla Präſerven. Jar 2360 

Monarch Grape Marmelade, 

Jar für nur 

Nictor Prand Rofinen, Balet, Tigc 

Tualer White Oats, Ralct ... .1ie 

NRichelien Brand Corn, 

Vüchien an jeden, Büchie . 

Nr. 2 Tomaten, bei Hand 


ıter etwas geärgert. 
„Du bveriennit fie, Mama. 


liebe Mama”, mit vieler 


recht tüchtig. 


ob 


JF 


er 
Lin. 


eder jag Sch werde mich mor: 


aepadt, Büdhfe 

Neue gemischte Nüfle, Pid.... 
ramou3 Brand Early Nune 
Erbjen, Viichie 

Saracus Tomaten, ſpez. Büchſe, 190 
Feiner Lachs. Nr. 1 hohe Büchſe, 256 
Campbell's Tomatenſuppe, 

2 Büchſen für 


dann nehme ich 
JUnterricht. In einem 
dann losgehen.“ 
„Aber Tilly — was 
J Onkel Paſtor ſagen. ..?“ 
J Mir furchtbar gleichgiltig. Hat 
— richts mehr zu ſagen. Bin ja vor— 
Fleiſch-⸗Sdpezialitäten. geſtern ſchon einundzwanzig gewor— 
Friſche Spare Ribs, Pfd den.“ 
Friſche Halsknochen, 3 Pfund . . „25 Aber, Tilly. 
Veal Stew, Pfund gauer Er ö 


Lamb Steiw, Brund 2 a — — 
Beef Sliew. Pfund 4 „Warum jollen Geheimratstöchter 


Gejalgene Net Nibs, 4 Bid... .25 ‚nicht zur Bühne geben, liebite Ma- 


‚Hat 


Jahr 


wird bloß 


Und dein ſeliger 


Nr. 1 California Schinken, Pfd.,? 
Beſte Sommerwurſt, Pfund .... BOc 


rn über fein unternehmunasluftiges 
Diendtng F 
Leaf Lard Tag, Pfund .... 260 J 
10 Pfund an jeden Kunden. 3 | 


Tilly nahm das legte Brötchen vom 
Zeller. „So, nun bin ich Satt. X 
danke au fon, Mütterchen, für 
das Warten und für die Abfütterung. 
Und nun fei mal lieb,“ — fie jehte 
der ic die Sauptitraße anderer |Tih aufs Sofa neben die Mutter und 
Reliitädte Kaufhäufer, Wirtſchaf⸗rückte ganz dicht an ſie heran — al— 
ten, Cafes und ſo weiter in abwechs- ſo, denk' mal, morgen um 5 Uhr 
lungsreicher Fülle bietet. Er nimmtſchon habe id; mich mit der Frida El— 
feinen Ausgang von dem zwar gers verabredet. Da wollen wir zu 
unregelmäßigen, aber äußerit ma- |dranz Weffelhöfer gehen —" 
leriichen Börjenplage mit der antifi.) „Zu Franz Weſſelhöfer? Zu ſolch 
lierenden alten Börfe (jett Sit der | einer Berühmtheit gleich? 
Handels. und Gewerbefammer) md | Rind, Kind...“ 
dem Denfmal des Siaifer? Leo] „Ia, wenn Schon, denn fchon, Ma: 
pold I. Er endet auf dent Carlo |maden. Frida jchwärmt außerdem 
Goldoni-Blake, von dem aus eine für ihn. Sie will partout zu ihın. 
brädtige Treppe und eine unterirdi- |Und wenn er nun fagt, daß id... 
Ihe Durdführung hinauf zur be dab ih... ac, liebites Mutterchen 
berrfchenden Höhe des Kaitels ge, | — es iit ja gar nicht auszubenten, 
leiten. wie ſchön das alles werben kann —“ 
Es ijt ein bejonderer Vorzug der ‚Hürmifch umbalfte und füßte fie die 
Stadt Trieit, daß die umliegeyden |tleine Frau, bis ihr jelder der Atem 
Höhenzüge, befonders die nad Nor- PN 
der und Dften zır gelegenen, eine | 
aroge Anzahl ihöner Spafergänge | 
bieten, auf denen fih fortdanernd 
munderbolle Rundblide auf die im 
Sonnenlichte flimmernde Stadt und 
die ewig blaue Adria erichliehen. 
Man benüft von Trieit aus ent- 
meder da Tleine Dampfboot, das, 
ohne unterwegs anzuhalten, nad) 


Am folgenden Nachmittag irafen 
fih Tilly Hermard und Frida EI: 
ger3 fait eine Nie 
verabrebeten Zeit. 
aanteften Straßentojtiim 


bornehme Barkitraße hinauf, in ber 


vola, und wandert die halbe Meile Weffelhöfer wohnte. 


auf der Strandſtraße zum Schlöß— 
chen hin, das wie einem Baukaſten 
—— und auf dem ins Meer 
ragenden Felſenvorſprung aufge— 3 u 
baut ericheint. Der Weg zieht fih | Merk __ das iit mit furdt: 
unter den fonnigen Südabhängen | par eich “ Srummte Tilln. „ch be 
des ſteilabſtürzenden Karſtes dahin | Een." as : 
und gewährt fortdauernd dei herr: | 
Iichiten Bliet auf den Golf, der m 
feiner Umgebung wie ein Rüätio 


undzwanzig Jahre... und jchon fo 


it Mann, den man nod) gar nicht per: 
* ſönlich kennt, begeiſtern kann. Außer— 
. : -“" Ident foll er aräßlicy eingebildet und 
ma ausgebreitet dalient, von dan haft for m al 

344 eAgeckenhaft ſein. Und dann ſo'n glatt— 

+} deit M marır. g > 5 . 4 
— — — abgeledtes Geficht. .Brrr!“ 

J J ei nn 35 ie 

= De = Bu | Du biit eben unnormal, Ticbe 
dehnte Strandpartie über Barcola zirm u greiterte fick Ari ei 
== En en aus, ereiferte ſich Frida gekränkt. 
weg bis zu den fernen J— „Du warſt immer ſo. Wir alle fin— 
Linien von Iſola und Pirano. 

Nicht mit Unrecht gilt Miramar iuſt ſo!“ trumpfte ſie auf, als Tilly, 
als eines der idylliſchſten Luſtſchlöß. wie um ihre Verachtung zu beweiſen, 
hen der ganzen Welt; weniger der |die Achjel zudte. „Uebrigens hör’ mal 
pradjtvollen Annenausitattuna als | — jieh’ mal,“ — fie zog eine Photo- 
der unvergleichlich anheimelnden 
Art wegen, wie ſich Schloß und Um— 
gebung, üppigſter ſubtropiſcher 
Park, kahles Karſtgefels und die 
„ſchimmernde Meeflut, Thetis' 
blauäugiges Antlitz“, zuſammenfin— 
den. 

Die hohen Bogenfenſter des un 
teren Stockwerkes öffnen ſich auf 
eine das ganze Schloß umlaufende, 
breite Prachtterraſſe, die hoch über 


als ob er dir gleichgiltig iſt. Jawohl, 


| 
| 
| 
| 


Meer und Bark trefflihhite Musiicht + 


gewährt. Dak auch für alle fon- 
tigen Annehmlichkeiten, Seehäber, | 
Nadıten- und Motorboatunteritard, 
fir Spaziergänge im ausgedehnten | 
Bart mit Säulengängen, Zaubaeit, | 
Dcl- und Ralmenhainen und fo met: | 
ter ausreihend gejorgt iit, itaq als | 
jelbitverftändlidh gelten. | 

Und dennoch jcheint dent jonii- | 
gen Luſtſchlößchen tragiſches Geſchick 
beſtimmt zu ſein. 

Sein Schöpfer, ein vorzüglicher! 
Kenner aller Schönheiten des Mit: | 
telmeeres, der aud hier beit PBarı | 
und der allgemeinen Anordnung | 
für jede Einzelheit den einzig dal: | 
fenden Ton gefundeir, nahım,. ver: | 
führt durch die Einflitjterungen Na- 
poleons III. die Kaiſerkrone von 
Merifo an, empfina bier im Schleſſe 


1 
J 


die Ueberbringer dieſes verhängnis— 


vollen Ehrenantrages und fuhr im 
Frühjahr 1864 vom Hafen ven 
Trieft aus, juft an diefent feinen | 
lieben Luitihlögchen vorüber, einer 
kurzen Kaiſerzeit und dem polittichen | 
Opfertode entgege⸗ 


— —— —— 
Sie geht zur Bühne. 


Slizze?s von Eva Vohrdt. 


„Alſo, Mama, jetzt weiß ich's ganz 
ſicher — ich gehe zur Bühne —“ | 
„Aber, Kind —“ 
„Bitte Mama. Lange genug habe | 
ich nachgegeben. Sept — jest kann ich 
nicht mehr —“ Das hübfche, blonde | 
Mädchen warf den Abendinaniel von 
den weichen, weiken Schultern mb 
reckie die Arme ſehnſüchtig, daß das 


„Die Berthold iſt eine ganz ordi- Wohnungstür. 
näre Perſon,“ widerſprach die Mut- 
Und in ein ſchlicht ausgeſtattetes Emp— 
außerdem — die Kunſt adelt alles, fangszimmer und verſchwand wieder. 
Sentenz 
ſehte ſich Fräulein Tilly an den Tiſch Angſt,“ ſeufzte Tilly, als ſie allein eine Antwort geben konnte, war er 
und begann doch zu eſfen, und zwar waren. 
„ifo,“ meinte fie, | 
| als fie den eriten Heißhunger vertries ihrem Muff herum, 
| ben hatte, „wie gejagt, liebe Mama, er hat gar tein Dienitmädchen, bloß 
\ich gehe zur Bühne. Meine Stimme |fo'n alten Diener. 
3 1 c !ijt viel zu Schade fürs Haus allein. | mir.“ 

| 
f 


ıaen noch einmal prüfen laffen, und | ntereifen,“ Schalt Tilly böfe. 
noch dramatiſchen 
kann's triſiert ſprangen die beiden Freun— 


| 


Eima? Glaub’ mir, Bapa würde ich 


Iöchterhen nur freuen...“ Fräulein 


| 


\ 


ber! 


rtelftunde vor der terial genauer Tennen zu lernen. Und | 
Beide in ihrem ele- | wenn's fo weit war, dann wollte er | 

und mit | mit ihr zu ihrem früheren Vormund, | 
pochenden Herzen. Schiweigend gin- | dem 
gen die font rebeluftigen Freundin: |ihm reben. 
nen buch den fonnigen Herbittag die | aud). 


der berühmte Kammerfänger Franz eifrig ging fie mehrmals die Woche 


| 


„Du,“ fagte endlich Frida, die es war's doc nicht. Er war fehr ftreng |fiche Frida famı mir immer bazivi 
richt mehr aushielt, mit entzücter | und verlangte auch viel, und oft fand |feyen . 
Stimme, „dent’ nur, er iit erſt acht- 


| 


greife nicht, wie man fich für einen | Bri 
\diefe nad) dem Honorar fragte, fagte nämlich Kieb ... fehr lieb ... furcht— 


| 
| 
| 


den ihn entzüdend. Nur du twit fo, 'zugleih die Augen erhob, begegnete 


ı 


| 
J 


Aus dem „Bumpflone Reformer“. 


Abendpoit, Chicago, Sanıstag, den 16. Kovember 19 
mehr fo ftreng umb fachlich. Cr 
mochte wohl fo ftart befchäftigt fehn; 
ſchrift, wie charakteriſtiſch. ..“ denn oft ertappie ſie ihn dabei, wie 
Tillh ſah gar nicht jin. Egſtens er ſie ganz gedankenlos immer wie— 
mußie ſie doch der Frida deutlich zei- der dieſelbe Uebung ſingen ließ, und 
gen, daf ifr die Perfönlichteit des |fie dabei ganz geiltesabmelend anz 


18. 


graphie des Heikgeliebten aus ber 
Handtafe — „hier.. .feine Unters 


Gefeierten ganz gleichailtig war, und | ftarrte. Und fie wollte body fo gern 
„Mama — jet wicht jo furchtbar |zweitens hatte fie ein recht erhebli- 
Eben hab’ |ches Herzklopfen, fie 
ıch die entzüdende Berthold als ol» doch ein Tlein wenig Angft vor jet: 


be gefehen — und fofert rebeft du | nem Urteil, 


Irecht bald mit ihren bramatifchen 
Studien beginnen... Ya, und Die 
Frida war au fo fomifh; immer 
| holte fie fie von Weffelhöfer ab. Dies 
fie vor jeinerjaber fchien ihm gar nicht zu gefal- 
len; denn eine Tages war cr plöß- 
Ein ältligder Diener öffnete ihnen, | lich in But und Mantel ins Zimmer 
nahm ihre Wifitentarten, geleitete fie |gefommen, wo fle noch ihre Noten 
zufammentramte, und hatte aefagt: 
„SH tlomme ein Stüdchen mit, 
fhledt vor|iwenn Sie gejtattien —" Aber ehe fie 


hatte nämlich 


Endlich ſtanden 


„Mir iſt geradezu 
zufällig ans Fenſter getreten und 
„Du,“ — Frida zupfte nervös an hatte Frida vor dem Hauſe auf und 
— „ich glaube, ab aehen fehen und beendete ſehr 
fühl: „Ab, jo... Entfhuldigen Sie, 
Das imponiert ih wußte nicht, daß Xhre Freundin 
ı Sie jtändig abholt.“ 
J Trotz ſeines kühlen Tones hörte ſie 
den verhaltenen Aerger heraus und 
Da öffnete ſich die Türe. Wie elel- war wütend auf die alberne Frida. 
Sie wäre ſo gern ein Stückchen mit 
ihm gegangen. Man konnte ſo nett 
einmal über Kunſt plaudern. Hm. 
Allerdings ſchien es, als ob er das 
ſeit einiger Zeit gar nicht mehr ſo 
liebte. Er war überhaupt etwas ſelt— 
„Womit kann ich dienen, meine ſam geworden, und ſie ertappte ſich 
Damen?“ fragte er liebenswürdig, einmal dabei, wie fie Erwägungen 
indem er ſich knapp verbeugte. darüber anſtellte, ob ihn ein Bart 
„Ich — — ich —“ raffte ſich Tilly tleiden würde oder nicht. Sie wurde 
tläglich zuſammen, „wären Sie viel⸗plötzlich ohne Grund dunkelrot; ehe 
leicht ſo liebenswürdig, mich einmal ſie aber die Erwägungen ließ, kam ſie 
— meine Sttinme einmal zu prü: zu dem Schluß, daß ihm ein Bart 
fen?“ gar nicht jtehen würde, und mit 
„Hr.“ Das Gefiht des Künjtlers einem Male fand fie, daß er au 
wurde plößlic ernjt und feine lies | durchaus nicht eingebildet und geden- 
benswürdige Stimme tlang fehr fach: | haft fei. 
lich. „Haben Sie bereit3 Unterrih!) Langjam jtieg fie wieder einmal 
gehabt?“ zu ſeiner Wohnung empor. Der 
„D ja. Schon drei Jahre lang.“ | Sänger öffnete ihr feldft: 
„Sp. Hm. Und Sopran?” | „Heut mollen wir nicht fingen, 
„Jawohl. Sch möchte nämlich gern |fondern zur Frau Mama und zum 
zur Bühne, furchtbar gerit...“ Nun) Herrn Onkel gehen,“ fagte er, nad): 
iwar’& heraus. Tilly fiel ordentlic) | dem er fie ins Mufitzimmer geführt 
ein Stein vom Herzen und jie feufzte | Hatte, mit einer merkwürdig belenten 
— auf. Stimme. 
Beluftigt jah fie der Sänger an: | Schiweigend padte fie ihre Noten 
: „Alſo zur Bühne Hm. Ja wieder zufammen. Auch —* kein 
Na, dann mal los!“ IA. Vort, und lehnte mit den Händen, 
Er ſchritt ihnen in das Mufikzims | die er auf dem Rücken verichräntt 
mer boran, und Yrida fonnte noch hielt, an ber Wand und fah ihr zu. 
ſchnell feftitellen, bad er einen netten, | Fıymy fühlte, iwie feine Augen auf ihr 
dunfelblauen Salettanzuy und ee tubten und begann nervös und ver- 
Hausfhube trug. Bis dahin hatte ie legen zu werden. Endlich war fie 
ihm nämlich unausgeſetzt ins Geſicht Fertig und wollte ſich eben umwenden. 


geſtarrt. illy,“ ſagte er plößlich, ohne 


„Mit deinen ewigen perjönlich 


dinnen auf. Der Geliebte und Ge— 
fürctete ftand vor ihnen, groß, 
ichlant, jung und mit einer etwas 
fühlen Freundlichkeit in den klugen 
Augen. 


— — — — 


Als Zeichen der hochachtung 


ir 


f 


Srau Auguſta Lehmann 


(geſtorben am 16. November 1918) 


| 


| 


wird dtejer Laden heute und 


Montag geichloilen Sein. 


| 
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I 
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| 

| Dom Iinglüd verfolgt. 
| 


| Erleidet auf dem Wege nad der Woh— 


nung ihres toten Bruders Schädelbruch. 
Am Donnerstag wurde, wie be— 
richtet, Thomas Minnith, Nr. 1001 
501. Straße, in der Anlage der Firma 
Urmour & Co. getötet. Als fi nun 
geftern Frau Mary Doolen, Nr. 
3404 Barnell Str., feine Schwelter, 
in Begleitung ihrer Tochter Mollie 
lauf dem Wege nad der Wohnung 
Iihres verftorbenen Bruders befand, 
(glitt fie an Halited Straße und 50. 
Place aus und z30q fih einen Scä- 


% 


unzufrieden geweſen war. Aber als nad) ihrer Heinen Mädchenhand 


delbruch zu, dem ſie nach Angabe der 
Aerzte wahrſcheinlich erliegen wird. 
Sie befindet ſich im Deutſchen Dia— 
koniſſen Hoſpital. 

Der 10jährige Alvin Doberſtein, 
dieſen Kolleginnen und Verehrerin-Nr. 8420 Burley Ave. So. Chica— 
nen nichts gemacht, gar nichts. Als go, wurde geſtern getötet, als ein 
Sie famen ... Zuerſt war's ja eg an * * 

Atatſächlich nur ein künſtleriſches In- land Ave. und Oſt 95. Straße, bei 
Ontel Paſtor kommen und mit —* Aber nicht lange, nit Ei einem Zuſammenſtoß mit einem 
Und mit der Mukter | geftehe ich Ahnen. ch bin fhon ganz | Rraftivagen umgetworfen wurbe. 
Inerböß geivorben davon. sch kann] Ein von einem Nachbar gelenftes 
— mehr ſingen und ſpielen. Ich Auto überfuhr geſtern abend den 11 
he wollte es Ihnen ſchon längſt ſagen jährigen John Marmitis, Nr. 2118 
zu ihrem Lehrer. Uber gar fo leidht| — con längft ... aber biefe gräß-|%W. 19. Straße. Das Kind wurde 
auf der Stelle getötet. 


Tilly fang und war felig, ala der | zana © ke > 
Gefttenne * Stimme —— — — * en 
- — .—— 1 n doch wiſſen, w 
bühnenfähig fand. Sie ſollte nur Bus | zu Se 4 Nie Sie {ah ihn geoß| 
bina noch öfter fommen, recht oft. Er —* 4 
ie mit gern ein —— m — — Da fuhr mn 
us er m : — ſchnell fort:, ab mir 8 | 
ftubien treiben, um einmal ihr Ma: N ie auß al 


Tilly war überglüdlih. Pflicht» 


: en * . und Ihr Eifer ... ach —“ 
die Mutter ſie in Tränen, wenn ſie er trat plötzlich auf ſie zu, die ganz 
ſich tagelang mit einer ſchwierigen erſtarrt in einem ſeltſam wonnigem 
Uebung gequält hatte und er doch Schrecken am Flügel lehnte, fahte 


Die Steuervorlage. 


Senaißansichun plant Streichung der 
p Akziſe- und Luxusſteuern. 
ich if, Wafbington, 16. Nov, Ter 
ich hab’ Sie Latsfinanzausſchuß nahm heute die 
Reviſion der Steuerborlage auf, Das 
er jhliht und warn: | bar lieb...“ Und als fie vor freudi> Mit deren Ergebnis den, Sriedens- 
„Bitte, empfehlen Sie mid) bejtend | gem Entſehen lein Wort hetvorbrin- und Wiederaufbaubedürfniſſen der 
Ihrer werten yrau Mutter und fageit | gen Konnte, Schloß er faft rauh: „Du |Nenterung genüge, Ter Ausihuß 
Sie, bitte, ic füte das zu meinem | ger haft kein Herz!“ wird fie jo geitalten, dab fie Techs 
Vergnügen. Gie intereffieren nic) | Da wandte fie fich mit hellem La- Iftatt adyt Milliarden Dollars ein. 
namlich,“ und ald Tilly ganz be: hen in den Augen ihm — bringt, gemäß Empfehlung des 
ſchämt und ſtolz und glückſtrahlend „Ja, woher wiffen Ei Ya das Schatzamtsſekretärs MeAdoo. Die 
fo genau?...“ ıMtzife- und die Luxus— 
„Tilly —“ 


I» . . . > - 
y . . \ , J > »ın 9 ä 2, 
fo jachlicd und fühl war, wie fonft, | nod) einen Augenblid |, ig i * a — — 
chlich N zögerle er, als müfſe er fich zum fe; | Mi glieder erflaren, geitridyen Wwer- 
und fie ganz ımdb gar verwirrt 


a :ten Male prüfen. Dann rif er fie in | DEN. | 
— Bl Ya feine Arme: „Du — du Lieb:| Bereinigte Iutheriihe Hirten. | 
ee ſtes — New Port, 16. Nov. Die Verei⸗ 
„So —“ ſagte er nach einer Weile nigten Lutheriſchen Kirchen von 
d ungezählten Küſſen, „und jetzt Amerika, 


— 
* 


er x 


n 


fie ihm eines Tages ſchüchtern einen ſprach ganz leiſe: „Ich — 
Brief der Mutter überreichte, in dem num Schon fagen 


jie feinem Blid, der gar nicht mehr 


war er nicht 


jun 


zum Dntel Baitor, auch wenn du poriert worden; über tauſend Ver— 
nicht zur Bühne gebit... Denn ich treter aus den Ver. Staaten und 
will ja keine Frau von der Büh- Kanada waren zugegen. Paſtor Dr. 
— 

„sa,“ lachte fie, „und die 
wird fib wundern...“ 


| 


t 


Hrida |zum Präfidenten, Dr. 


hinzu: „Du, hör mal, Als deine Frau velphia, zum Schagmeifter gewählt. 
gehöre ich doch eigentlich auch zur |Paftor Kırubel wurde hier gebore ı. 
Bühne, wenigitend ein bischen. Du,|Paftor Scherer war ehdem Präfident 
ich bitte Dich, betone Das recht dor der Ver. Shyirode des Südens. Durd) 
Mama und Ontel? Ya? Ich bin font | Veichluß wurde der amerifanifchen 
zu ſehr blamiert. ..“ Regierung weileſtgehende Loyalität 
— zugefihert und dem Kajter, „bas 

Das ‚‚ungefhriebene‘‘ Gejeg. |di* förperliche und aeiltige Wohlfahrt 


* N —* der Knaben und Mädchen, Männer 
Wm. E. Bra dways Mörder will es als und Frauen bedroht“, der Krieg er- 
Verteidigung geltend machen, 


2 

|. 9. Norman Cook, ber ber Ermor-|aer Alameritaniihe Arbeiter | 

| dung von — — tougreß. 
geklagt iſ., wurde geſtern im Krimi⸗ Haredo. Teras 16 Nopember — 
nolgericht vorgeführt und erklär!e an Zn ——— 
dor dem Richter, daß er richt ſchuldig Die Vertreter ber Arbeitervereini⸗ 
Pr ’ .. gungen im Allamerifaniichen Arbst« 
'jei. Er beutete an, daß feine DVerteiz |} rtongref boflen, heute noch Ihre 
di a ogenernten „unges)—., lee , R 
man ** berußen a. |Sigungen beendigen zu Fönnen. Öc- 
|Brabivan folt bekanntlich die Tochter tern wurden von der „American 
des Angeklagten Goof verführt | Federation of Labor“ die Indu— 
haben . ‚trial Worfers“ als Yeinde aller 
oa — Regierungen gebrandmarkt. Es ſoll 

Bis auf den zwölften Mann ſind sch 8 


Pi * er. ein bletbender Verband gaeidhaffen 
die Seſchworenen im Prozeſſe gegen yerden, der fich mit den Arbeiterbe— 
‚Zadid D’Connor, auh „Darling wegungen in alleg, Ländern des 
LTave“ O Connor, genannt, beiſam⸗ eftlichen Erdeils dauerud zu be— 
men. Die Verteidigung des eines faſſen haben wird. Die leitenden 
Sittlichleitsberbrechens Angellagten Führer find mit den erzielten Er 
‚it gerau. bei ber Auswahl Dieles | gepnijien der Konferenz fchr zu- 
‚legten Gefchiworenen jehr vorfihtig, | Frieden, md wenn aud) eine All. 
ymit ber Suche nad) ihm toird am amerikaniſche Arbeitervereinigung 
Montag normittag fortgefahren | nicht fofort ins Leben aerufen wer- 
‚merben, \jrene Diners, das angebl® * Han Fann, jo find dod) die Abgeord: | 
Opfer D’Connors, war gefern ii noten der anderen Republifen iiber 
‚ihrer Mutter bei der Verhandlung | pie wirkliche Stellung, weldie die 


Swamp County. ‚ sugegen. organifierten Arbeiter in den Ber. 
| L | Staaten den Indnitrial Worfers ge- 
— Im, Schuhwarengeſchäft. — genüber eingenommen haben, genau 

| „21fo für den Jungen ein. Baar | unterrichtet worden. 

ı Schuhe, welhe Nummer?" — „Eine 

Nummer hat er noch nicht; er ift biß 

jegt immer barfuß gelaufen!” 


Iıer 


Offizielles 
WVohhenblatt 


für 


Dumpstone 


und 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


’ 
| 
| 


IT 
ı;u 25 Jahren Bundeszuchthaus ver: 
| urteilt, weil er fich qeweigert hatte, 


landet worden. 


ſlawiſche Republik iſt geſtern von der gleichen Lohn für 


| 


| 
|tfd 
das Schakamt heute einen 
von fieben Millionen Dollars  g% 
währt; das neue Voll sit das zehnte, | ten und Seeleuten troß eingeführte 


er 


lien von fünfzig und Belgien von | 


! eine Verfhmelzung Drei Fl 
gehen wir doch zur Frau Mutter und großer Körperſchaften, iſt hier inkor- zIſifchen Linien die dringende Auf— 


Friedrich Knubel, New York, wurde men Br 
Scherer, jerhaltuig der Drdnung, ba die 8) Tr. Mendieta gewählt. 
nad) einer | Charlejton, Sübkarolina, zuut Se⸗ völlerung ſich gegen die durchziehen- 
Weile ſetzte ſie aber ganz nachdenklich kretär und Clarence Miller, Phila⸗ den deutſchen Soldoten erhoben hade. ſota mit 756 Stimmen geſchlagen 


ſes ſich um die Monopoliſierung des 


fein soll, aufgehoben. 


 TAEFAIR 


* 


— — > J 
| Kleine Krieasdepeichen. gouperneur bon Finland und mad 
ſich durch fein autofratifches R 
. are _ ment verhaßt. 

Melbourne, 16. Nov. Im Bundes | yyus der amerifanifhen Kriegsinbuftrie. 
paclament hat bie Reaierung bean: | Portsmouth, N. S., 16. Nov. 
tragt, zu befchliehen, daß bie deut: Neunzig Gießer im Flottenbauhof 
ſchen Kolonien in der Südſee unter feiern heute aus Proteſt, weil trot 
teinen Umſtänden an Deutſchland des Waffenſtillſtandes die Beſchäf— 


» tigung von Sträflingen nicht eing‘- 
3 serben Sollten. Darii; Ugung von Straflingen nicht eing 
zurückgegeben werden ſollten. D ſtellt worden iſt; es ſind während 


ber wird debaltiert. König George | dog Krieges nahezu 1500 Sträflin: 
wurde vor dem Gebäude in Unmes ge in verihiedenen Abteilungen der 
Ifenheit einer großen Menge unvers | Anlage beichäftigt geweien. Die®ie- 
'änderliche Loyalität erflärt. Ber fagen, da genügend freie Zeute 
| gefunden werden fünnen. Bei lot: 
tenjetretär Daniel3 iit Proteſt er— 
hoben worden. 

New Haven, 16. Nopember. In 
der Kriegsinduſtrie in Konnektikut 
fic) gegen Typhusfieber zul umd verwandten Betrieben wird jest 
taffen.. [die Arbeitszeit * a den Frie 

Battle Creek, Mich. 16. Nov. Der Fe eng a re er —— 
Gemeine Gabriel Petunus von Chi; |drifen in Noriwalt und New Haben 
cago wurde wegen Defertiereng zu |frat heute die ahtitüindige Arbeite- 
fünfzehn Jahren Bundeszuchthaug |deit in Straft. Im den Remington⸗ 

ſchen Fabriken in Bridgeport wird 


verurteilt. — — ———— — ———— 
nächſte Woche für Einführung der 


Die Heimgekehrten. Er , i ne 
ur u 44ftimdigen Wocenarbeit agifich 
Wafhington, 16. Nov. In den nerden u 


Ber. Staaten find in der legten Wos| uarhington, 16. Nov. Bei der 
Se 724 berivunbete und frante Sol: | Striegsarbeitsbehörde haben 4006 
daten des amerifanifchen Heeres ger | yyrheiter, darunter 500 weiblich“; 
Beſchwerde über Zurückſetzung bei 
Gewerkſchaftlern geführt und höhere 
Löhne, Erlaß von Strafen und 
Männer und 
Volksvertretung in Prog proklamiert Frauen für gleiche Arbeit verlangt, 
und Prof. Maſaryt zum Präſiden- 
ten gewählt worden. Die Vo 
Waihington, 16. Nov, Dem nama haben 
echiſch· ſlawiſchen Nationalrat hat ſchwerde 
Kredit | 
‚mazone, den amerifantiichen Solda 


l 
1 


| Die dentihen Kolonien. 


. 
— — eri- 
vu 


ı 
| 


Schwere Straje für Chicagoer, 
Gamp Grant, 16. Nov, Morris | 


. . —* — J 
insty, ein Chicagoer Soldat, wurde 


impfen 


Die tſchechiſch-ſlawiſche Republik. 
Bern, 16. Nov. Die tfchechiich 


Mn Se ee 


fsvertreter don Va 
im Walhington 
gefiihrt, weil General 
Platcdhford, Verehlshaber der Banc- 


Be 


dejien Hläudiger die Ver. Staaten | 
iind, 


= u en Reſormen den Beſuch der Städte 
—— hat ‚Großbritannien ‚Banama und Colon noch immer 
nen weiteren siredit bon 200, sta: nicht acitat * 


n+ 
tet. 


Auf dem nationalen Fachkon 
areß des Schulzwangskongreſſes if 
Elſäſſer gegen deutſche Soldaten. St. Louis in nächſter Woche wird 
Baris, 16, Nov. Ein deutſcher über die Einführung des ununter⸗ 
ieger brachte geſtern nach den fran— brochenen Schuljahres md dei 
r 2 Einfluß des Krieges auf die Ju— 
forderung des Bürgermeifters vo. [gend ** — 
aa ern Man. 7 Yımı Brälidenten hat derffon- 
Müldaufen, ein Franzöifhes Kegi- | zei der Unioniitenbartei bon Mit: 
t dorthin zu fenben zur Aufrewt- telamerifa in Qa Union, Salavador, 


nen Millionen Dollars erhalten. 


-— Die Propibition iit in Minns 


inorven, laut vollftändiree Berichte. 
Sr | — Mirbelfturm geftern nachmit— 
Boihington, 16. Nov. Die Bunz sag in Prague, Ofla.; zwei Frauen 
deshande stommiſſion hat gegeiti getötet, fünfzehn Perfonen verlegt. 
fechs Firmen in London, New Yortj _— Der Negeruniverfität in Zus: 
und Deutfchland die Wırklage der uns| fenee, Ala., find aus Auffelf Tages 
gejeglihen Verfhtwörung mit dem) Paglak, nach dem jüngft eingetrete- 
großen »eutfcen Metalltartell ergo | nen Ableben feiner Witwe, fieben- 
ben; unter ben irmen fit eine beut- | Millionen Dollars zusefallen. 

fe, die am 22. Juli vom Verwalter] — Franzöſiſche und italienife: 
feindlichen Gigentums übernommeit | Sofpaten und Ziiliften haben das 
wurde und bon ihm betrieben mird. | zum Gedächtnis an die Ermordu..a 
Der Anfchuldigung zufolge handelt | nes veutfchen Votichafters von Kette» 
ler in Peking errichtete pracdhtvoil: 
ameritanifchen Marktes im der Der) ur zerftört. 

treffenben, Smbufltie. Gegen Benno] _—— Ein Boot mit zwölf Amerika: 
Eltan, Ott Frohlneht und Jarth | nern und zivei Filipiong von der Ve- 
Falck von New Yorı find als Agen- | jagung des Dampfers „Dumain“, 
ten ebenfall3 Airklagen erhoben wor: | per am 16. Oktober ein Raub der 


bei. Flammen wurde, find in Manila ge- 
Der Krieasinduftrierat hat ver- ze 3 


füg:, daß die Kupferpreile, Löhne) __ Go. Cotts hat die Gefek- 
“fin. Bi zum 1. Januar in Traft gebung von Florida auf den 2. d. 
bleiben —W Mts. zur Sonderſitzung einberufen, 
Schuhpreisvorſchrift «ufgehoben. um gefeblich die Einfuhr berauſchen 
Waſhington, 16. Nov. Die Kriegs- der Getränke in den Staat von Neu— 
induſtriebehörde hat heute die jüng, jahr an, wenn der Prohibitionszu— 
ſte Verfügung, wonach der Preis ſaß zur Verfaſſung in Kraft teilt, 
bon Schuhen drei bis zwölf Dollars, | zu verbieten. 
je nadı der Sitte de Schuhzeugs, — 
| — Proteit. — Mann: „Na, dieſen 
Morgen haſt du wohl wieder big elf 
„He im Bett gelegen?“ — frau: „D- 
bitte fehr, um neun Uhr lag ich bes. 
eit3 auf der Chaifelonque!” 


Antlagen gegen Metalltrnit. 


| 


Tie Radıe. 


Kopenhagen, 16. Nov. General 
major Seyn, jrüherer Ge reralgou> | 
verneur bon Finland, murde "mt uf A i 
Keonfiadt gm Hofpital geho.t|, — Wiberlegt, — „rischen, zieh 
und entweder ertränft oder erfchofz | im Zimmer deine Summilsuhe 
fen. General Seyn wurde im März aus, fie hindern die Hautatmung!“ 
1917 uf Befehl der proviforiſchen — „Die meinigen nicht, Herr Lehrer, 
Renierung dom ommanbeur ber | Die haben a Lo)! 
ruſſiſchen Ditfeeflotte verhaftet. Sr 


murbe im November 1909 General: Veiet die „Sonntagpof”, 





Bee zaiaten. Burn ——— 


Mia: — „Sal ı" Lantern.” 
 2ombarbi Lid,” 
de, — Noda-!ne Yaby.” 
(8, — FloFlo⸗. 

42 — „Oper Xbere.“ 


— Sahs Zeabe.“ 
z.. —J en, 


"Ihe mi S rother. 

Ente for Guraflcd,“ 
KThe Thirteenth Chairt.“ 

Tbe CErowded Hour.” 


115 Norih Avenne. — Jeden 
ah Eomutaa nahmitiand Konzert. 


Berlonnt: Männer nnd Anaben 
(Anzeigen unter diefer Aubril 1c das Wort) 


Dänner von Charakter, welche Schube | 
fennen und den Bebürfniifen der guten | 
Schuhbedienung gewachſen ſind. 
zügliche Gelegeuheit für ſtrebſame Män—⸗ 
ner mit hohen Adenlen. Diele Stcllun- 
pen find dauernd. Schr gute Gehälter. 
Spredit vor in der Eupt.: 
tem neunten Floor. 

Marfball field & Co, 


Office auf!‘ 


Kebenverdienit: Herren mit Befann- 
Verfanfstalent 
$100 und mehr die Wode verbienen 
ohne Berufsitörung. 
bensftellung ipäterhin, wenn gewäniht. | 
Schreiben Sie um Ausfunft an D. 2216 | 


tenfrei® oder 
Hochbezahlte Le— 


Süpdfeite Reinigungsae- |’ 
ihäft verlangt einen Mann mit Lizens, | 
um Hochdruck⸗Dampfkeſſel 
Engine zu bedienen; muh wmwillens fein, 
Heine Reparaturen ufw. zu madıen: Ic- 
bendlänglihe Stellung = * Lohn 
für den rechten Mann. 
Abendpoſt. 


Berlangt: Junge in Bigarrenfabrit; | 
gute Belegenheit, bad Sandwerf zu er» 
fernen. 1635 ®. 


und Ber 


Ban YBuren Str. 


| Radt3 ; 


Berlangt: Männer, welde 
Srebbant-Solgarbeit gearbeitet haben, | 
®. ©. Tothill, 1815 Webiter Avenue, | 


Gifenarbeiter; 
Slot. Central Ornamental Iron Worts, 
155 Benbell Str. 


Betlangt: Wurftmacder. Epredit vor: 
2937 Belmont Ave. 


Ein Mlempner für ali- 
gemeine —— Nachzufragen: 
»1 44 Elfton Ave. 


Metallarbeiter aı Automobil 2o- 
dies und Wenders, müffen gute Sandhamncr- | 
arbeit berridten Tönnen; 
virbeitöverbäliniffe. 
2909 Indiana ?ive., 


: Perbeirateter Sanitor (obne Kine 
ter) für 6 "Slate, Mordieite, freie Wohnung 1, | 
Mann fann auberhalb arbeiten, Ypr.: 
SM 1457 Abendpoft. 


Berlangt: 


| Hand. 


ftetige Arbeit; 
Gapiliac Automobile Co. | 
afon 


Gute Ehubmader; Iommt fertig | 
5504 North Upe, J — 
Melterer ubmader; : * 
3 ee ee & 5 | den au arbeiten: autc 
Schuhmacher; 


auch ãlterer Mann ſein. 6010 ang: = = 


Berlangt: Arbeiter. Montag morgen zu mel | 
den: 1538 Eldbourn Ave. | reinsuma 


| Flat fret.. 


: Junger Mann mit —— 
Lildragſchäãſt; 


aifßen 10 und 12 > vorzufgreien 
— — Ave, 


ber ettwad bo | 
undihneiden > 8 sI 
I Rigt, U. Hunleler. 


& Electric Wort, 4 


Eure für fofort 
Wurſtmacher 
ebenfalls einen T 
beit garantiert, 2 


nah au — 
mebrere gute 
Laiing Manıt, 
Lobn und ftetine 
1118, en. 


Erjabrener Verkäufer en 


nıont Baden: muf 
Lohn und itetine Arbeit. 9._ 
Cedar Eir., Indiana Harbor, In 


Qurftmaßer, 


Zweite Hanb Baer an Brot und 
neila, 4128 veſt Madi fon <= 
Mann ‚für all ige: me 
Sarbivare isee. 


u ee I 

Berlangt: Zuberlälfiger Porter, der moracıra 
Bartenden lann: auter e 
Mother Kruegers 7 
Melrofe Bart 


Berlargt: Tinners, 
Electric Morts, 4 
*» Guter ®orter für 
und Wiöbel abzıuftäuben. H 
Kigarı Abe. Fragt nad Mr 
— — J 

Verlangt: Nachtwächter in Fabrif, Nozdleite. 


Gebt. Alter, zen tg und Lohn ai, 
: Mm, 1468, Abenbpoit. 


ce, Melrofe Bart, | 


Arveit und guter 


t | Stelle, 
Moping 3 Ni | 


wartet wirb. 


‚guter, nüierner | 
zwiſchen 1 und 4 


Nachtwächter, 
Mann. Nachzufragen 
1709 Sedgmwid Str. 


: Mann al3 Porter in Bäderci 
. Chicago Ave, 


— Vorter im Saloon. 
Str. Turnhalle. 


Berlangt: Echhneider (Bufhelman) ftetige 


beit daB ganze Jahr. 9. X. Hohn, 1305 E, 


Berlangt: Erfahrene Ornamental Iron Wor: | 
Icrd. Central Ornamental Iron Worla, 155 
Menbdell Eir, 


: Porter, guter Lohn; nahzufragen 
nad 4 Uhr nadmittags. 1500 © = 


Berlangt: Aufgewedter Junge 15 Sabre alt 
tür Botengänge. Hildebrand & Co., 9 { 
Apve., nabe Halfted. 

—r — — — —— — — —— — — — 

Serlangt: Erfabrener Porter für Bäckerei in 
Rctaurant, $15 und Mahlzeiten, 5 
. 2earborn Eir. 


Verlangi: Berläufer, der perfönli” a 
fern auf der Weſt⸗ und Eübdfeite der € 
um Mehl zu verlaufenr, 
1445 Abendpolt. 


: Sanitorhelfer, Bimmer und Soft, 
Nadaufragen, fertig zur Prbeit, 
v4 €. Marfhfieid Mve,, 1. flat. 


: Bulchers Tag- und Nadtarbeit; | 
für NReglerungd-Stontralt; 


2296 Eo. LaTalle Etr. 10no1m | South U 


Berlunnt: Bauner und Nuuben 
(Anzeiger witer diefer Rubrit 1c da3 Wort) 


Verlangt: 


Kräftige, gefunde Wiünner von 18 Bis 
50 Kuabren, für Arbeiten in unferen 
Warenhäufert Rantmanndwarens ımd 
Shippina » Departınenis. 


löbne 
uderß 
ei 


R dv 
de 


& 
Sr 


r 
%. 


Erfabrung ift nit erforderlich, 
Laucrnde Eicllungen. 


Koebud and Eo., 


So man Ave. und Arthington Streße, 
3 Weſt 2W. Straße oder 


Milwaufce Avenue. 


Sears, 


10nd1imt 


“ Berlangt: Klempner; guter Lohn für 
Rente mit Grfabrung an Luftröbren- 
Arbeit. 216 R. Waihtenate Avenue, 
3nov** 


Verlangt: Butchers, um Schweine zu 
zerſchneiden. 932 W. 38. Place. ſafon 


Verlangt: Ein lediaer 
| Zanitorarbeit im Zaloon; Grfabrung; 
| mo natlich, Board und Zimmer. 6659 <o. 
ı fted Str. ſaſo 

Ver rlangt: Er iahr 
1 —2 idiſe. John P. 
wick Str. 


Hal⸗ 
Helfer für 
1630 


enter 


Daleiden, 23 


Schloſſer. 


8* 
dt, 


Verlangt: Paupa 
Weſt Auſtin 


Hochrian, 


Mann VPorterarbeit. 4700 


— 
Wentr vorth Ab £, 

Verlangt: Mann von 40 
in — Fabrif. Mr, Sch. 
R andolph Str. 


Verlangt: 


bis 50 als 
John Kranz, 
Syeit 


Derlangt: Eriter Klaſſe Porter 
„im — und Board. Niller8 
vadı 
Berlangt: Zunge an Cales. 
Sarrabee e 


h beiter 


Tag 


Verlangt ann fi 
ſchäft. 1807 Howe 
Berlangt: Grfabrener ! 
Garagc; Manıt, der nachts die Auffich 
nehmen lann. Maryland Garage, 816 E. 
Straße. 


Kohlen- und Expreßge 


etr. 


serlangt: Mann um im 
— it auf stommi ion au 
verſey Parlway ephon: 


arbeiten, 506 


zei 


Verlangt: Geſchirr 
d Reſtaurant. 


waſcher für Lunch 
1710 Grand Abe. 

Aushilfe in 
Preß, 161 


zerlangt: Kellermann 


von John 


Berl langt: 
533 N, Klart wernabl, : 
| Verlangt: Sanitorbelfer: 
| Simmer wie auch Mäfce: 
richtigen Wanı im 
Sheridan Noad, 

Verlangt: Cofort, Geldi eriwalher 
Lohn für den ridtigen Wann, 
Mr. Brandenttenm, 525 South 


it. 9. 


M tor, 

s10, Board 
gutes Heim für den 
mittleren 
7057 


zu Es bei 
Aſhland WIbd, 


frfafon | 


Apotbefe | 
irla 


Verlangt irter Innge um in der 
helfen. io, X Wabaſh Ave. 
clan at: Aın erh cirateter 
uwerheirateter Mann 
| pei ten. Rorthwe ſtern Bahn 
Milwaul Ice Gleltrifhe, Calt 
Foreſt, Ill. 


Feu rmann 1 

unter Glas zu OT» 
ort ae? Co., Lale 
15nobimE£ 
t: Zuberläffiger Mann für Garage; 
Sriahrung nicht nötig, "Phone: Mion- 
ticello 6060. tele | 


Verlangt: 


Verlangt: Junger Manıt für Teichte Arbeit in 
Tilderranmenfabrif, GE. 5. Nait & Co. 1816 
Fi ulton Eir, 

„Verlanat: Porter. Jamms Cafe, 2260 No, 
Glarf Eir, 


Berlangt: Engineer oder Heizer mit Engi- 
neer Lizens, fann älterer Mann fein oder ein 
folder, der feine harte At beit verrichten Tann; 
7 Tage in der Woche; Lobranfprüdhe anz uge 
ben, Mai fihreibe an: &, Wells, 553 
Lale Straße, 

Verla nat: 3, Sand Väder, 
Cafes und PBiscuits fein, oder 
Mdr.: M 1454 Abendvoſt. 

Verlangt: 
I 818 Met 


mus aut 
leichte äweit 
frf 
Guter 
Randolph 


erfah toner 
Str. 


Bar tende L — 
frfa 


Berlanat: Rorter in Saloon; uß 
| fönnen. 2149 S. Halſted Str. 


Bar tenden 


Antelligenter unge, 16 bis 18] 
Lehrling in feinmechaniſcher Werl— 
i. Gaertner K Co. 58345 Lale "Kart 


Nerlan Int: 
Sabre, al: 


1551 N. 


t: Roomers Halſted Str. 
1: 2ndii vr 
ter Rode 25 eir 
er Lohn, Ihe Ove Sueit | 
11nvimXt 
ne gt: M ann geſchickt in Fabr beit. 
unit (Kohn und Alter) unter der dr. a 
Abendvoi it, 12 Nnoved 
Verlangt: —S Mann, um 
$15 Die Woche und De} 
3121 N. Haliten Er. 


Verlangt: Kordil ich er, mit 


6D0., Xa Xorte, S 


Ind. 
149 


ichen 


Saloonporter, 
Zimmer. 413 1W. 


Berlanat: Erfahrener 
Node, Koit und 


$12 


"'  Berlangt: Männer und FFranen 
| (Una eigen unter 


diefer Rubrif Ic das Wort) 








Verlar tat: 
waſchen: 
Sramiord ade. 


Stellung fudher 


| (Unzeigen unter die fer Kubrif 1c 


San itor verb 
ges, 2450 


| Gef ct: 
| Tlar. 


Mir 


Geſucht: Salesman, tſcher, in ten 
Mann, 39 Jahre ait, cht, lieſt und ſchreibt 
eneliid, n ſcht X als Verläufer 
| Stadt 


million. Rı 


Guter [ 
Tel, Wellington 9298 

: Erft ie Sand an Gales 
elepbon Worma 


Geſucht: Geſchulter Ungar, ſpricht deulſch, 
rumäniſch, ſerbiſch, etr engliſch, ſucht Be— 
ſchäftigung in Schiffslarten-Office. Adr 
Dayton Str., oben. 


Geſucht: Guter, 
Adr.: 


Wurſtmacher ſucht ein 
Abendvoſt. fıfafon 
ht: Erfabrener Bartender 
Nlap. Mdr.: N 1004 Abendpoft. 


Nr. 1 
a 1453 


ed 


Geht 
ſtetigen 


dofrſa 


Geſucht: Selbſtändiger 
hanger ſucht Arbeit im 
auch privat. Phone: 


Vainter 
Hotel oder Kl 
Graceland 8594, 


Verlanat: Frauen und Madden. 
(Anzeigen unter dicier U 
Läden und Fabriken 
Berlanat: Mädchen al3 
Ctetige Stellung, guter 
1011 Genter 


Lohn. 
Sir. 

Berlanat: 2 
den. 


Waitreb, junge Yrau oder 
Zu erfragen: 14 Co, Glart Stt. 
Verlangt: Fünf Mädche si üben 
Kı raftmafibinen: —— 1 
Anfangslohn ST. 633 Ziehfti 


Lernen. 
* 
Verlangt: Einige Mädchen oder ju 

| grauen, Jurze Stunden; guier Lohn. 
Candy Eiore, 128 Nord State Eır. 


erlangt: Ein autes deutiches 
einer Pädercei; muß Willie fein; fchr 
Lohn; modernes Hınmmer; jeden 
Conntag und einen balben Tag ın 
frei. er Nentiworth Ave.. 
u“ 

Nerlangt: Grfabrene Operators an 
derfleidern; Itıtige Arbeit; guter Lohnt. 
ı Drei Eo., 2006 Yarrabce Er, 
Serlangt: Erfahrene Finifber3 und Helvers 
an Relzarbeit; müffen Autterarbeit verſtehen: 
fommt fertig * Arb cit; auter Yohn: 
Abends, E. 3. 3812 N. Clart GE 


op, 


ria 


De t: Gute3 Mädchen für Bäderci. 
bland Ave, 


| 
I 
| Schuh— 
| 
I 
I 
I 
| 


Damen mit Kentnilfen des Scuhver- 
fauf3, 


unter Schuh: Bedienung verftchen; Xor- 
sägliche Gelegenheit für ftrebiame Ta- 
men mit hoben Idealen. Tiefe Stellun- 


dem neunten Kivor. 


Mann für Borters u, 
860 


um oO 


Genern ıl 


149) 
fafon | 


_ 


Helfer 
19 | 
fafon ı 


Lobhn 
zon, | 


09.1 
— 


Kol plen« und Ervreß + 


A2cllington 1322. | 


North 

fria 
Ein zuverläfſiger Offic Junge. — 
dirfa 


nnd 


Jahren. 
frfa 


auter | 


lauf dem 10, Floor. 
md | 


oder Hodbahi und | 


irfafon | 


frfafon | 


und Hand; beftändige Arbeit; 
gefunde Arbeitsräume, GC, F. 
| Go., Frontier Mve. and Bladhawf Str., | 


— | nahe North Ave. und Larrabee Strafe. | 


'Bärerei auf der Nordieite; muß erjter 
Klaſſe Empfehlungen haben. Adr.: 


——— 


erde | 


a m —— 
die | eriragen: 1356 2%, 
North pe, | 

15n01108 | 


| Hausarbeit, 2 


Tag ımd cine für ! 


| Sausarbeit 

= . tag 
Männer n. Stnaben | 

das Vort) 

und Re 


Yırfinchlund, 


nen balben 
* Abartment. 


| beit; 
| Mt, 


leine Wäſche. 8 


‚Verlangt: 
ein gutes Heim 
‚ 3 Slindern, 
| Schule, 


fucht guten, |; 


und Papcr- | 
ubbaus; 
dofrſaſon 
beit. 
Sawher 
ubrit 1c das Wort) 


Verläuferin in Laden. 
Nachzufragen: 
doſa 


Berlangt: 


an 


ter — dofr fa 
nge 
Kran’ | 
12101108 | 
_—— beit; 
Wädden in 
anter | 

anderen | 
der Woche 
Abends vorzufſpre⸗ 


TnodAmFf 


Kin- | 
Bonuc 
trialon 


aud) 


nee 


beit; 
5027 en 10 morgens bis 7 abends, 


frfamo 


RE — ———e — 


wendpup, — 


Verlougt: Frauen und VRadqchen. /Verlaugt: Frauen and Mädchen. 
(Anzeigen unter dtefer Rubril 1c das Wort) | (Unzeigen unter diefee Mubrit 1e das Wort) 


Läden und Fabriken Hansarheit 


erlangt: Zweite Köchin mit Erfah: 
rung in Gafeterin,. The Harmony Ca- 
feteria, 21 S. Dearborn Str,  falonmo 


Berlangt: Köchin; guter Lohn und 
ihöne Stelle, 126 Randolph Str. 


Berlangt: Mädchen für Bimmerarbeit und 
beim Kochen wmitzuhelfen; gutes Heim. Hinde, 
1427 N, Dearborn Etr, 16n0d1m&X 


Verlangt: Gute Waldfrau, die aud puven 
fann; feine Yamilie, 5355 Glenmwood Nve,, 3. 
Apartment, Eunndfide 4302, 


Verfänferiunen, 
Telephon: 
Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; 5 Zimmer Mpartment; 2 Erwadiene; 
Kochen; gutes Heim; Lohn $6; muß englifch 
ſprechen. Telephon: Wonticello 3360. afon 
Vir bendtigen mehrere flinfe, fähige | Perlangt: Angenchme Frau in mittlerenSab- 
ten, die ein gutes Heim miünfct, al Ges 
fellihaiterin für ältere Dame und ibr etwas 
bei leichter Hausarbeit mitzubelfen,. Adr.: 3 
1691 Abendpoft, fafon 


a Selbe follen Kentnifie der 
Scdubbrandye baben und Die Meinung | 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausars 
beit und etwas Näben, $10 die Woche. E. To— 
man, 3902 Broadivah, 


gen find dauernd. Schr gute Gehälter. 


gr . 4 * Frau 
Sprecht vor in der Supt.«Office auf 


Kleine Familie. 
5528 South Oalley Ave. 


Verlangt: Aeltere 


für allgemeine 
Hausarbeit. 


Gutes Heim. 
ſaſon 


Mariball Field & Go, 


Arbeit bie 
Retail. 


4016 Broad⸗ 
ſaſonmo 


Mädchen für Laundry 
ganze Woche hindurch, Lohn 14. 
way, Nbune Graceland 8344, 


ger 


Verlangt: 


Verlangt: Deutſche Frau Ben 35 8 — 321* 
nad) 6:31 


als Haushälterin. Nachzu 
ſaſon 


ragen 
1138 George Str. 


1. Flat. 


Moͤdchen in der Küche mitzunels 
205 Welt Madifon Etr, frfa 


abends 

Verlangt: 
ı fen, MaeDl, 
Verlangt: Erfahrene Frau oder Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit und Kindern zu, belfen; 
gutes Heim und guter Kohn, 400 Sunſet, Rd. 
Winnetla, Ill. frfafon 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allge» 
Gutes Heim, Guter Lohn. 


Dvd. 


mädchen oder Frau mit Kind für 
guter Kohn, gute Stelle. 442 Et. 
13n01mX 


leichte Etelle, guter 
gute Heimat, 442 Et. James Rlace, 
13nov 1we 


meine Hausarbeit. 


Krein, 1669 Humboldt 


Unfer erlangt: 
— Hausarbeit; 
Shipping-PDepartmen James Wlace, 


wünſcht „ Berlangt: ANeltlide Frau, 


Kräftige Lohn, 


Mädchen 
und 
Frauen Verlangt: Mädchen oder junge Frau, zwei 
Kinder verpflegen zu belfen; gutes Heim für 
rihtiges Mädchen, 3033 Pine Grobe Udennte, 
2, Apartment, dofrſa 
Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; muß gute Köchin ſein; gebt Re— 
ferenzen Nachzufragen morgens. 4711 Drexel 
Blod, 2. Apartment, nördlich. Telephon 
Drexel 3855. dofrſa 


Gute Stellungen werden jſebzt energiſchen 
Mäddcen und Frauen in, unferem Ehipping- 
Depe tinent geboten. Die Urbeit beitcht 
im Serpaden und Gintwufeln von Rau 
mannsivaren, die per Balctpoft an un: 
ſere Kunden verſchickt werden, 


| 

I 

| 

| 

— Stellung Inden frauen n. Mädden 
Die allerbeſten Arbeits-Verhältnifſe. 


(? e fer Rh gu 
Raldıes Emvorarbeiteıt, (Anzeigen unter diefer Rubrik Ic da3 Wort) 


Geſuchtt Waſgfrau fucht Wãſche ins Haus, 
Catherina Merit, 1559 Sedgwick Str., 2, Fl. 
ſaſon 


Sears, Noebuck and Co., 
SHoman Avbe. und Arthington Straßze, 
5942 Welt 26. 
1113 


Geſucht: Kleidermacherin fucht Belhäftinung, 
in und außer den: Saufe; in allen Näbarbeis 
ten bewandert, Gngel, 1841 N. Dito u. 

rfa 


\ Straße, oder 
Milwaukee Avenue, 


10ndim& 


Stellenvermittlungs-Büros 
sie (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) 
— — Fuhrs deutſch⸗ungar. Vüro tägl. beſte Stel⸗ 
Ien fir Rrivathäufer, Hotels ımd Reftanrants, 
540 Noriy Ave. Zelepbon: Lincoln 2160. 

vunvvimz 


Terlangt: Hilfe für Furze Stunden. | 
Nachzufragen im Employees Lunchroom 


Fochſchulen und Unterricht 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die 


ED SER, 
Beile) 


| 
| 


Zitber-, 


Otto Fiſcher, 
verſey 8269. 


2629 Kincoln Ave, "Rhone: Dis 


11016,17,23,24 
| Gründlider Piolin- und Piano-Unterrict. 
Mr. und Mrs. Arthur Hirfeh, 637 North Ave. 
Tel.: Lincoln 5147, 12ſp, miſaſon* 
Be re rl a n. gt: 


Mädche n, ftetige Arbeit; 


Verfönlicdhes. 


I (Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Belle) 

Semorrhoidal Salbe gegen blutende und 

hlinde Hämerrbotden 50€ ma 81.00. — Sultich 

Krampf-Ealbe gegen Adernermweiterung, Adern» 

rg x dermmonmg, $1.0U und 520. — Rheumanceurg, 

Sump Sair Bin Mia. Eon, das einitae Natırmittel gegen Gicht, Welexte 

2 — . sMustel-Rheumatismus, $1.75, 3 Blafhen 

1918 Brairie Abenue, Ede 20. Straße, 4.50.,— Begale’3 Wagenpulver, Re erprobtee 

— rer gegen chroniſche Magenkrankheiten. boc 

11n04wæ* Pie Chadtel, 6 für $2. 50. — FluforsBulder 

m — — a A — ae 

. 3 = ra ) per Ehadle ur $; — Extraho 

Verlangt: Spulerinnen bei Maſchinen | cin neucd empfehlenswertes Mittet gegen Bat 

heile und | Icnfteine, Nieren» und Blafenleiden, $2 die 

Baum | Slafhe, 3 Flafben $5. — Brufts und Lungen, 

Itee gegen Huften Lungen und Halsbeſchwer— 

den, 50c per Schachtel, 6 für $2,50; auf Wunfch 

per Poſt zugeſandt. 

Degale’3 deutfhe Apothele, 

1654 Larrabee Stt., Chicago. 


— feine Erfahrung nötig; ———— 


on 
Oo 


guter Robn; 14 biß 


fafon ! | 


Alle Arten erfahrene Spe: | 


Verlangt: Wer Nugenglajer braucht, sche zum 


mio | rators, jowie Neece Button Hole Opera= |deutiden Optiker und Optometrift, Dr. 
ter und Donble Needle Operatord an |M. Schwimmer, 625 North Ave. 

Uniform Hoſen; 

Fe J. 


beſte Preiſe bezahlt. 
Roſt, 1482 Milwaukee Avenue, 
=. Floor. frſaſon 


20mz,mifamo* 


Nur für Kenner! eben Dienstag 
_Ifrifhe Grütmwurft. 2159 Adbifon Str., 
Gde Lenvitt Str,, und 3434 Southport 
Avenue. ſaſonmo 


welchem die Eltern 
find, zu adoptieren. 
N 1907 Abendpoit, 
fafon 


— ‚Gefabeene Berfänferin fü für 


 Rünfe fche Tleineres Kind, 
an Anfluenza geftorben 
!ntworten erbeten an PIdr.: 


N. 1456 Abendpoit. 


für stleidermasen. Bu 
Robey Str. 158n01wæ 


Hausarbeit 


Deutſche Frau für gewöhnliche | 
oder 3 balbe Zage die Noce 
brinceton Ave., 1. Fl. ſame 


— — — — — 


Alleinſtehende Frau möchte ein Kind in Koft 
nehmen, 613 Center Etr., oben hinten, 


| 
| 
—— | 


Berlangt: Maãdchen 


und Dearborn Str. um 4 Uhr nachm. die Hand— 
taſche aufgehoben hat, dieſe abzugeben in 1988 
Cleveland Abve., 2. Flat. 


Narl £ 
Verlangt: 


2 Ge ſcirr rwaſg erinnen, eine fiir | DMLT 1 
Nacts, $12 wöchentlich, 1002 bei guter Familie. 
ſaſon 
wenig | 
Cams 
Barfivay, 

frfafon 


Berlangt: 
— Mdr.: 3 1685 !lbenopeft 
faf on 


25clls ir, 


eg sum Glüd und Erfolg, oder: „Neuge- 
dam ie tleyre”,.— Erprobtekebenspbilovjophie, Die 
Taufende Unglüdlicher don Serzweiflung und 
Ihwerften Krankheiten gerettet, Diele Rahır'- 
fchen Worträge finden ftatt im stimballs(Ses 
bäude, 306 €. Wabaflh Mve., Ede NadionPivd,, 
16, Sr, Eintritt frei, 


Gute Köchin, welche ein 
übernimmt. Vorzuſprechen 
und Sonntag, 1527 Dearborn 
NRorth Ave. 


Verlangt: 


nahe 


Geſchitrwaſcherin für Lunch Room 
eſtaurant. 1710 Grand Ave. frſa 


EN 
Verlangt: immer 1621. 


Verlangt: Junges Mädden um anf Baby | „St! e: Ben nie in der Befriedigung ber yühe: 
su achten, 6246 senmore Adenue friafe Reterfon 

. * -|Echube, 23 Sid Wells Eir. 

Verlangt: Mädchen in der Küche mitzuhelfen; | Spresftunden don 9 Bis 5 Ur, 





ebener Grode, 


Saloon, 332 N, Midigan Pipe, ra i : 
frlafon | Fainting, Paderbanging 
rſaſon u ve 

ante, reelle Mrbeit: 

Miller, 4422 Montrofce 


und Calſomining, 
billiae Breife, 
vIde, 
Rainter, mit Tools, 
oder Sotel, M 


Waſchſrau für jeden Dienstag eis 
og. 455 Welt Gongreh Ekr.., 2.| Im 
dofria | , Raverbanger, 

j ini | beit; privat 
Rädchen für gewöhnliche Hauzar: 
6128 GEberbardt Mlve,, 2. | 
Englewood 7890, dofa 
Node; 
dofrſa 


Verlangt: 141wb 110% 
fuht Ars 
1463 Abendpoft. 

Berl angt: Br 
gi it 


Geſellſchaft des prattiſchen Chriſtentums, 6053 
Velmont Ave., Ecke Broadway. 3. Floor, 
| Eonntan abend 7:30 Uber Vortrag, Heilen 
Mittwoh abend 8 Uhr, Sreunde willfoommen 
vl26fadiboimt 
— 
Famüe no ‚Segen Rheumatismus, Nieren» und Leber 
daz jünafte 5 Dabre,und 2 in der | leiden, Erfältungen ufw, nehmt die Ehmwitbü- 
Telephon: Garfield 260, dofrfa | der bei E. Bullinger, 2253 W. 12. Straße 
>. — · 1fep fadido* 
rlaugt: Frau oder er fabrenes m 
allger neine usarbeit, Guter 8 a — 
Ave., Phone Monticello 
dofrſaſon 
Mädden für allge- 
zamilic, 1022 W — — 
” * —— Plaſterarbeit 
geſührt. 


Mädchen; 810 pe 
3 Warren Ave. 


Verlangt: Gutes 


Haushälterin; gebildete Srau, 


ihägen weiß; 


Carpenter, 28-jübr. Erfahrima, Umbau 
ratuıren, Borced, Treppen, 
ae, mäh, sneut, Etunde od. Koöntrati. 
uradh, 1426 9 . Clarf Etr. Tel. 


— Enperior 7072. 
oder 
—— — — 


t und Reparaturen beſtens aus— 
Schiemann, Tel. Lincoln 1050. 


(Stand Ave., ae 


Verlangt: 


Mädthen für allgemei ne Hausar- 
seine Familie, Keine Mäfche, 4841 No 
Ave. 2. Apartment. Telephon: Mon 
ticello 7070. boirfa 
nee een 

Verlangt: Hanshälterin für feine Zamilie; | werden ausgeführt dom _öffentlihen 
autes Heim. 3334 W, North Ave, 13nd*E | der Abendvolt Co., Jobn Biel, 223 W. 

— ington Str. 
ı sum Gefdirrwalchen. 820 
urnballe. frfafon 


Frau für Waſchen, Bügeln 
H. Rehm, 1689 Mohaͤwt 


Questionaires. 


Amtliche Beglaubigungen und Affidavits 
Waſh⸗ 


141*% 


raı — 
Er. — — 
Arifronfalbe 
und Beinwunden. 
Eu. | 


beilt offene Schenfel 


Apotheke, 600 Wells Straße. 


Deraltete Blut: u 
$15 die Wode, 1602 Leber- und Nierenleiden, 
frſaſon voſilät, Schwindelanfälle 
— Zeit Begales Kräutertee; 
Hausarbeit. 6228 81. Verſandt per Poſt. Begales deutfche Apo⸗ 
ftfafon | tbefe, 1654 Yarrabee Straße, 4de3,fa* 
Wünfhe einem beuffhen Metapbufiichen 
oder EC piritualiftensVBercin ald Mitglied bei: 
sutreten. Mr. 9. 3., 2515 W. 


Hautkrankheiten, 


Rheumatismus, ers | 


PBalet 2 


VBerlangt: 
Winthrop Ave. 
Verlangt: Deutſches Mädchen für Hausar- 
qutes Heim: guter Lohn 9017 Exchange | 
!ve., 1. lat, South Chicago, Jıl. frfafon 
„Derlangt: Mädchen oder Frau für einige 
stunden während de3 Tages im Nooming» 
H ; Icine Sonntagsarbeit, 3922 Broadivan. | 


boufe 
frfafon | 


Mädhen für 


ſodidoſa 


Haus · Painting, Vapexing vpretswert. Callo⸗ 
nining, Zimmer 883. „Hoff“, Humboldt 6774. 
2yotimE 


Brumlits beite beutiche Gefundheit&eTug: 
ſchuhe ſhützen vor Rheumatismus. Fabrikation 
1557 Cipbourn Uve. 29ofim 


Berlangt: 
zu achten; 
Lohn. 

Verlangt: 
| der Küche; 
Clarl Etr. 


Mädchen um nachmittags auf Baby 
Samstaas den ganzen Tag; guter 
Phone: Wonticello 1690. frfa 
Frau oder Mädchen für Hilfe in 
guter Lohn, Zu erfragen: 14 South 


frfa | 


Mäddhen oder Frau für Hausar« 
in der Bamilie; feine Wälche: 


1241 Ebd 
. Bhone: Lale Bien 4319. Epbs 


Gefunden und Verloren, 
(Anzeigen unter Dieler Nubrif 14 Gt8. die Hetie) 
Berloren: Eine Brofhe, Andenken bon Mut- 


ter, nahe North Abe. oder 9. M. E, U, 1500 
Rarrabee Etr,, in Bäderei. Belohnung. 





Verlangt: 
‚wei 


Zu dbermieten: 6 Zimmer mit Bad, $16. 


frfafon | m 


Mandolin« Guitar-Unterricht erteilt )- 


| bat. 
| Pitte die Frau, die am Mittwoh an Mbans | 


Chulmäbhen lanng autes freies Heim Daaben | 


Anti» Tender. hvot| 


Sellmutd | 


Nepas | 
Eturmfeniter Guras 
Schar: ! ' 
| reis 32.25 bi3 $3.25. 1431 Daden ide, 
2Tof,fonmidofa,tin | 


131 1m 
Notar | 


und alte 
20fep ‚fa* | 
Magens, | 


befeitigt in furzer | 
50; 5 Balcte 


Sadfon Wind, | 


Zu vermieten 


(Anzeigen unter biefer Rubell 14c dis Zeile) 


Bu vermieten: ‚Helles 3 ‚Bimmer-Slat. 
N, Harding Abe, 


Vermicte fein möbltertes 3 Zimmer Front: 
Flat, $25 monatlich, Einrichtung gehört nad 
einem Fahre dem Mieter, 1636 Meyers Court, 
nabe North Abe. fafondi 


gu vermieten: 3 Zimmer, Bad, eleftr. Licht, 
$12.50. 4 Zimmer, Bad, Gasherd; Plate Rail, 
$15: Erwadfene. 442 Webfteer Ave, nahe 
Glart Str. 


1919 


Zu bermieten: Cottage. 1610 Eummerbale 
Ave. 6 Zimmer, möbliert oder unmöbliert, 
XTelepbon Lincoln 7342, fafen 


Bu bermieten: 5 belle Zimmer, Sunporch, 
heißes Waſſer, mittlerer Stock; Kohlen vorhan— 
den. 2122 Ainslie Str. fafon 
Laden, $10. Tel. 


Bu bermieten: Nordfeite; 


2incoln 5552, 


2850 
ſaſon 


Zu vermieten: 5 
Lincoln Ave. 


Bu bermieten: Laden, 


Zimmer mit Bad, 


paffend Für Barbier 
oder Schneider; mäßige Miete. Bu erfragen: 
Fred Jaeger, 2146 Cheffield vide, Phone: 
Diverſey 2145. 


eleltr. 
2411 


Vermiete dampfgeheizte 7 Zimmer, 
Lit; Janitor; nur $30 an gute Leute, 
Lincoln Ave, 


termiete 4 Schöne Dimmer, 
$12, 1133 Marianna Etr., 
Adentc, 


Zoilet, Bord ; 
nahe Lincoln 
famo 


1645 
North AIseftern Mde, 


Bu vermieten: 3 Flats, 243759 Monroe 
Etr., 4 Zimmer lat, mit "Bad, $12;_6 Zims 
mer Flat mit Bad, $13; 6 Zimmer Flat mit 
Bad, oben, $16, neue dekoriert, fafon 


Zu bermieten: Bier Simmer "lat, $15. 
Maripfield Sıve. 


But dermicten: 
Dad und Gas, 
2837 NR, 


3056 


Helle Tleine Hinterwohnung, 
an Meine Familie, Billig, 
Halited Sir. 


Bu bermieten: 2 belle Bimmer. 1835. 


Fre⸗ 
ont er 
Zu dermieten: 4 Mttic Zimmer, 
lington Uve, 
dermicten: 4 Zimmer Flat, Go ä Gas ı 1 
,$6. Nadhaufragen 1647 N, Salfted 
Etr., Hinterbaus. Tel, Mionticello 611. 
ſaſonme 


2854 Wel— 


Zu vermieten: 4 ſchöne belle Zimmer,geaen | aen | — 
— Borzufpeehen | ar 
6» d 


Santtorarbeit au berricten, 
morgen bon 9 bi3 12 Uhr, 1657 Welt Garfield 
Boulevard, 


Vier belle freundliche 
Southport Ave. 


— Zu vermieten: Zimmer. 
u32 


Bar vermieten: 4 bübfche Zimmer mit Bad, 
Dafement, $10. — 1615 Bhron Str, 


Su bermieien: 5 Zimmer, $10. 1715 Vine 
Strake, Nadauftagen 1930 Sheffield 9 Ive. 


4 belle Sims 
jamodi 


Su dermieten: 947 Barry Plbe,, 
mer, pAlfend für Shop, 57. 


Zu vermieten: 6⸗3immer⸗Flat, ſonnig, warm, 
Ofenheizung; billige Miete für den Winter, 
Anzufragen Lale View 563 5. 

Hu bermicten: 
183 Dayton Str, 


3 Zimmer Flat und Bad, $0. 


Zu bdermieten: 5-Zimmer Cottage mit Bad, 
3442 No, Nobey. Tel. Edgewater 8715. frfa 


Zu vermieten: Simmerhaus; fhöne Lage, 
nabe Part und Airae 1 Block von Hochbahn; 
Heißwaſſerbeizung; — Miller, 4410 North 
Weſtern Ave. frfa 
Zimmer Attic Wohnung, 
3700 Greenview Ave. 


Zu vermieten: 8 
Gos und Toilet. 88. 


In vermieten: 627 Montana Str., nahe Lin— 
coin und Fullerton Ave. er ſier Slvor, moder⸗ 
nes G=Bimmerflat, $17. 


Zn dermieten: 7 Zimmer, Pad, $16; bier 
Zinmer, Vad, $12 umd $15. 2237 no, Halfted 
Str. Zu erfragen: Top Floor, mila 


Bir vermieten: 7 Zimmer Cottage und Bad; 
grober, Garten. 1745 Cornelia Abe. N 
Late View 4697, dofa 


Zu vermieten: Echönes 4 Zimmer lat; $12, 3, 
Badezimmer. 4110 No, Nobey Etr, Irfa 


Zu bermieten: $P, angenehmes, belles vier 


Zimmer Flat, 1330 


Mohawi Str, 
Lincoln 1591. 


Telephon: 
ſrſaſon 


u u 3 Bimmerwohnung mit "Dad 
boden; $10. 23% George Er, 
15nobimF 


Wafhen im 
fria 


Zu bermieten: 4 Zimmer: Pad; 
Bafement, 3214 Herndon Ude, 


Zu vermieten: Helles 5-Zimmer⸗Flat, 
und 4 Zimmer, $10, 1418 Orleans em, 
Graceland 0575, 


Vermiete 
Heizung, $15, nahe Stod Pards, 
4291 Princeton Abde,, 1. Flat. 

Bu vermieten: Helle Mobnungen, 
bieg Zimmer mit Bad. 3464 N. Clark u" 
Kaufmarm. Telephon Wellington 8265. 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile 


Zu vermieten: ter 
ruhigen Leuten, nabe „wei Garlinien, 
S. Laflin Str,, 1. Flat. 


Zu rg 


Zu bermieten: 
mil Board. 556 Fullerton Parkway. 
Bu bermieten: 

1808 Ebebeland Abe, 

Zu vermieten: Schönes, helles, möblirtes 
Frontzimmer an Joder 2, Herren, alle 
uemlicteiten, nahe Hochbahnſtation. 
| Sremont tr. 


Bu bermieten: Möbliertes Zimmer, eleft rife. 
Licht und Telepbon, $2. Ein Bafementzimmer, 
$1.25. 1515 Larrabce tr, 

Vermiete Meine Srontsinmer, $2 und $2.00 
wöchentlich. Frau Kunze, 570 
3 
Straße. 

Zimmer, 81.25 
Chr, 


Sur vermieten: 
und auſwärts. 


Zu vermieten: 


Reine warme 
660 N. Wells 


Zimmer — 
fafon 


Chön möbliertes 
2329 Gleveland Ave. 


Su bermicten: Gemütliches Himmer bei al- 
leinitebender au, Briefe erbeten 
SM 1461 Akindpoft, fafon | 


fuht Roomer3, 


1606 N, Halfted ir, 

fa—mi 

Zimmer, Dampf— 
Burton Place. 

ſalon 

immer mit Board, 

Loomis Str., 2. Flat. ſaſon 


Frau 
Möblierte 
Waffer. 61 


Zu Du verm: eten: 
heizung; heißes 


8 Zu „Su dermieten; 

Witwe. 5212 €, 

Bu bermieten: 
parater Cingang; 
Licht; Telephon; 
Sincoln Ave, 


Dampfbeizung; 
preiswert; 
1923 Hudion Nve,, 


oberes Flat. 


fafon | 


| 


n Dampfgebeiztes 
Dreßler, 3324 N. Cart 


Su bermieten: 
Mirs 5 


— 


Str., 1. Flat. 


Zu vermeſen M öblerte? Simmter unit Dampf , 
beizung, Bad, Sasofen in jedem immer, — 
und 
Onodlafonditrion 
St dermieten: Zimmer mit Bad, eleftrifches 
Lit, an gebildeten Herrn nefetiten Alters. 
Butes Heim, 2237 Scninary Üde,, Phone Lin: 
coln 6179. 


Union Barf. 


Zu dermieten: Neines VBorderzimmer, Dampf: 
baagıma. Privat, nabe Hochbahbın, — B. Tatie, 
2221 Glifton Abe, Phone Lincoln 3080. 

fafon 


Vermiote möblierte immer, al .. für leichte | 


Sansbaltung: 
Straße, 


$1.75 aufwärts son, Glarf 


dofanto 


RNermiete nroße Hausbaltungszimmer, 31.50, 
82.00, 82.50. Dampigeheizt. 1386 W. Randoipi 
Straße. fria 


Grohe Haushaltungszimmer, $7 und $4 die 
Woche. Dampib, 222 Wisconfin Ztr,, 
coln Part. mifafon 


Bu bermieten: Schöne Simmer, paffend für 
eine oder zwei PRerfonen, auf Wımfch Voard; 
Piano, 18 Weft Goethe Str., nahe Etate. 

frfa 

Zu dermieten: Frontzimmer, feparater Ein: 

‚ Vad und Telephon, 540:W. North Ave, 

5 frfa 


Frau wünfdgt Noomers und Boarders, 1643 
N. Halited Er. 15nobimt 


80. bübſches, belles 


Mohawl Str. Telephon: 


Zu vermieten: 
flat. 1330 
1091. 


Rimmer⸗ 
Lincoln 
frſaſon 


Vermiete reines warmes, Frontzimmer, lan— 
fendes Waſſer, Vad und Telephon. 004 Web— 
ſter Avenue. 14nviwE 


eg Möohmies Srontzimmer, _ 1938 


Some St di—fa 


modernes 5-dimmer:/slat, Dfens 
Nachzufr age n 
dofrf 5 


drei und 


315. 
Zimmer mit guter Koſt bei | 
5144 


Nettes Bottzimmer, mit oder 
Dampf sung. 1536 Ordard Etr., | 


Großes Frontzimnter für 2, | 
fafon | X 


Helles möblirtes Zimmer, pri: | 


Weit Madifon | 





| Ion Sprachen, 


| (Anzeigen unter dicier Nubrif Ic 


een — 


unter der 


bei | 


Gut möbliertes Zimmer; fe: | 
eleftrifches | 
nabe Center und | 


— | 


| Monate 
| North 


nabe Line 





Müdre, 2255 


Zu mieten geſucht | 
(Anzeigen unter diefer Rubrit t4c die Zeile) 


— —— 
Aelterer Mann ſucht Zimmer mit ameiMabl- 
zeiten als Alleinmieter; Südſeite, in der Nähe 
bon Aſhland Ave. —— 47, und 59. Eir.: 
besablt $7 dieWoche Mdr.: M 1466 Abendpoft. 


Wünſche 1 oder 2 ſarbere Haushaltungszim— 
mer, M 1462 Abendpoſt. ſaſon 


Zu mieten gelucht: Deutfiher Mann tucht 
Simmer mit Dampfbeisung; VBorftadbt vorgezos 
nen; nicht mehr wie $10 bis $12 monatlıc, 
Mödr.: M 1455 Abendpoft. fria 


Gefuht: Mann fuht ruhigen Biak, 


mit 
Room und Voard, Adr.: 


M 1419 Abendpvit, 
10nv mE 


Kanfs- und Verkfanfsangebote 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Seile) 


Nur Samstag! 

Srofer Verkauf in Fur Trimmings, 
Sfins fowie fertinen Segenitänden. Bil: 
lige Breiie; nur Samstag. Umänderun» 
gen an neuen Fur werden jchnellitens 
ausgeführt. 

E Toman, 


3902 Broadway. 


190lfafonfritimt 


Kaufe alle alten Tünftlihen Bähne u. Bahn⸗ 
aebiffe, auch Goldaähne, Vrüden, fowie zerbt, 
Ihe Victoria, 143 N, Wabafh —WB gim. ui 

mo—fa 


Möbel, Hanögeräte n. |. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die geile) 


Yiltig, feiner _Dreffer | umd 
1718 Xarrabee Str, 1. Flat, 


Zu berfaufen: 
andere Möbel, 
binten, 

Bit derlaufen: 
ein Jahr gebraucht, 


wegen Umzugs, 
Koomis Straße 
fafon 
602 €. 
ſaſon 


Küchenofen, 
6142 So. 


Zu verlaufen: Heiz» und Gasofen, 
Clair Str. Phone: Euperior 7016. 


Zu verlaufen: „Soofe* Bügeleifen für chnei⸗ 
der und Fußboden Spiegel, 4 Stüchenftüble, 
Küchentiſch; neuer Gasherd; Nug, Gebrfe, 
2136 Berteau Ude. 

Verfaufe 3 
Billig. He Hcener, 


Stüd varlor Suite, Lounge etc. 
1841 Hammond Sir, 

Stück Parlor Suite, wie 
Ridgeway Ave. 


In vertaufen· 3 
billig. 3026 N. 


Zu 
neu, 


Küchenofen und Heigofen. 
Etr, ſaſon 


Zu verfaufen: 
Wells 


er vertaufen; Guter Heizoien und Gas berd. 
1814 Burling Etr,, 2. Blat, Hinten. fafon 

Derlaufe Herren-stleiderfhranf, 2 aroie Epies 
ner und Haztshaltgegenftände, Vilderranmen u, 
ſ. w. 3615 Janſſen Ave., 2. Fl 

Zu verfaufen: ‚Hewer "nobtenderd, 
sront, billig. 537 twood Ave. 


Zu verkaufen: 


Hauseinrichtung, auch ei nacht, 
ebenfalls Schneiderwerlzeug. 4137 Wediders 
pe, Man nehme Irving Bari Kar bis Me— 
Biclers, iria 

u berfaufen: Billig, 1 PBarlor Eet, 1 Cs 
vba, 1 Tifh, 2 Bettitellen, 1 Waihmaldhine, 
3u befichtigen von 2 2 bis 6 Nbends, 1822 Yurs 
ling ©lr, frfa 


Zu verlaufen: Neuer. Heizofen, 
Gasoſen, ſpottbillig. 


Kochofen und 
1625 Larrabee Str. 
1nvint:X 


Händler 


Seltene Gelegenbeit! Zur Deckung der Lager— 
foften find wir gezwungen, diefe Noche cine 
prachtbolle $200 Bictrola zu dberfchleudern, 
fKliehlih NRelords, für nur $50 vder beite Of: 
ferte, Diefe Mafbine it nur 3 Monate 90 
braucht worden, und nicht bon einer neuen At 
unterſcheiden. 10jäh. geſchriebeneGarantle. Dieſe 
Woche verlkaufen wir ebenſalls ein prachtv, 3 
Etiic echtes Leder Parlor Set, fo aut wie neu 
tt, im neneflter Fafloı, Wink befichtigt werden, 
um zu Shäken. Erxfte O Offerte fauit cs, Wir nehs 
mem Libertv Bonds in Zahlung 1t, frei irgend 
wohin abgeliefert. Eprecht fofort vor. Tägl. of 
fen bi8 9_ Uhr abend, Sonntags 10 bis 4.- 
eltern Storage Houfe, 2SIO N, Harrilon Zir, 

109,10,13,15,16, 17,20,22,23,24,27.29,50 
041,4,6,7 


eitis 


Seht unfer Tager von neuen und gebrauchten 
löbeln, Spart Geld in Werner Bro2. Kurniture 
hop, 2261 Lincoln ve, Tel, Lincoln 1377. 
151m3*& 


Pianos, mufifalifhe Inftrumente 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) 


— —— — — — — — 


Berkauf von Pianos! 
Reebie's Warehouſe, 2525 Sheffield 
Avr. 25 Pianos und Sprechmafchinen, 
alle Macharten, Preiſe von 850 auf— 
wärts, müſſen verkauft werden, um 
Raum zu machen. Verſäumt dieſe Gele— 
genheit nicht. Offen Mittwoch und 
Samstag Abends. isnovxx 


8200 Phonograph und Records verlauft für 
$55 und 8800 Player Piano (tyle 1918) für 
8230. Ebenſalls allermod, Parlor Set, Dining 
und Schlafzimmer Sets für irgend annehmba— 
res Angebot. 1922 S. Kedzie Ave. 

Onodfafondidoimt 


3u berfaufen: 
erhalten, mit 26 
(Sonntags.) 


Columbia 
Records 
2339 


Phonograph, gut 
‚und Wandſchranlk: 
N. Spaulding Ave. 


$59 Taufen meinen $250 Victor 
162 North Ave, fafon 
Rhonvaraph zum Einfaufspreis, Necord3 

doppelfeitig, 6öc, 1501 Larrabce tr. 

dot, didofa* 

560 Taufen $400 Piano, be eſter 

1956 Yarrabee tr, 14n001w* 


Phonograph, 
Größe, Janitor, 


„ou berfaufen: 
Ton, 

Zu verlaufen: 865 nehmen $250 Grüße Pho⸗ 
nograph. Digmantnadel und Records. 2206 
School ir., Ecke Leavitt, 1. Apt. i2nviwe 

Muß berfaufen: —S— wenig gebrauchte Ti 
n05 und 7 Blaber-Vianos zu fpottbilliaen Preis 
fen. 1961 N. Halfte» Er, 13nvimXt 

$50 faufen meine $200 Pictrola, > Nor 
cords, Diamantnadel; cebenfalld Piano und 
möbel, billia, nur 3 Monate Gehe. Reſi⸗ 


| dena 3222 Jackon Bıvd., ttabe Kedzie Ave. 


240ftmtX 


Victor-Spredmafhiien bili ig, Necorde in al⸗ 
335 W. North Ave. Kataloge frei, 
TmaitX 


| | 


Nähmaſchinen, Bicycles n. f. w. 

die Zeile) 
Neue umd aebraubte Sattler», Shubwacer 
u. Garriage-Trimmer Näbinafhinen; gebrauchte 
Mafchinen nehme in Taufch, Nevaraturen aller 
Art werden pünktlich ausgeführt, Hernt, 
mer, 1328 Sedawid Sir. 


Ausvberlauf von Singer-Nähmaſchinen, 
ligſte Preiſe, auch auf ÄAbſchlaaszahlungen. 
brauchtd 83 aufwärts. 
Cooper, 38 


bil- 


Neparaturen garantiert, 
28, North Ave, Tel. Diverfeh 2799, 
Tmi*KE 


Billard und Bodet odet Tiiche 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 
Neue und gebramdie 
Zifhe, all Eorten; leichte Mpaablungen. Ber» 
mieten ımd stehen Miete dom Slaufvreis ab. 
Ihe Brunswick-Balle Collender Co., 

623 S. Wabaſh ve, 2001*% 


Yillard» und Borfet« 


Hunde, Bönel n. j. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die 


Zeile) 
_Bıt verkaufen: Seifert Kanarienbähne, gritne 
Sänger, 1649 Mohawt Str., Züchter, fafon 

Du derfaufen: 
Naife. v2 N. 


Hodtragende Hafen, 
Avers Ave. 


gute 


Verlaufe felbitgeziihteteftanariendögel; 
Auswahl; gute Sänger; billig. Bulldog, ſeine 
Raſſe, 3 Monate alt. Muh Humde bis zu 4 
acftaugt, 1400 Sedgwid Str., abe 
Ave. ſaſon 
Zu verlklaufen: Kanarienvögel, gute 
1345 Frontier Aven, unten, nahe North Ave. 
inf Monate alter ; 
Taufen, 29250, Nacine 


große 


Ade. 2. 


Floor, 


Bu berfaufen: Hed= und Einfe R ‚Käfige, 1760 
Eiybourn de. 


ni — — — — 


Zu berfaufen: „Zahs pub Puppies, 3 
mate alt, biliig, 3315 N, Glaremont Avde,, 
res Stocwert, 


W Nos 
obe⸗ 
ſaſon 
Seifert Roller. 
ſaſon 


Kanarienvögel, 
Flat. 


Yu verlaufen: 
331 Wallace Etr., 2, 
Zu verlaufen: Zeifert Ranarienvögel, gute 
Zünger: nur an Wochentagen anweſend. — 
Arend, 3732 Couthport Ave., nabe Grace, 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Heile) 
Su dberfaufen: Pferde und Wagen, billig, 
1502 Elybourn Abe, fafon 
$80 Taufen n geianne Erxpreß 2 Delivery 

eft Chicago Ave, 2. Flat, 


"Heißwalfer | 


| Ungar, 


Roc: | 
25av,fa* 


Wer | 





Zünger. | 


For Terrier billig zu berz | 





— — —— — 


Geichaftoneleaeaheien. 
(Anzgoen unter. diefer Rubrik :14c die geile) 


Nauft ein Roominghaus es bringt-ein ficheres 
Einfominen; ehrli “e Vchandlung garantiert, 
45 Binmer, Irofit $200 monat $600 Anzabt.. 
= Simmer Miete $R0 Einnahme $280 billig 
Sinmer, Eintabhme $IR0 monat. gut Rlat 
Bande Andere. Lange, 704 No, vn. 
sciim 


Nettes 14 Zimmer 
anderen - Gefchäft billig 
N, Kazalle Etr. 

Bu berlauien: Lundroom, aute Gelegenbeit | $ 
für Ehepaar. Nadzufragen 514 Co. Yranflin 
Straße, faion 


zu verlaufen. 1308 


Su derfaufen: Wegen. Stranlbeit, aut cetas 
blierte Bäcderei; drei Mann beichäftigt; enrigne 
Bäcerei innerbalb 3 Wlocdd, Borzufprehen: 
2419 Montrsje Vive, 

Bır verlaufen: Road Houfe, autes Gefchäft, 
an Rand Road, nördlid von Arlingaton 
Seinbts; 9 yimmer Hotel; 2 Mecre3. Land; alt 
etablierte3 Seihäft in deutfcher Nahbaridhatt; 
Preis $6000, Zu erfragen: Cool Koumty 
Herald, Arlington Heigbts, DI. fafon 


Yu berfaufen, oder zu 
Market und Grocerd, 
Urfadhe: stranfheit. 

Zu derfaufen: Comer Store, mit Zimmer, 
und Firtures für Delifateffen, $25. — 3656 
Marfbiield Nde. 


verta uſchen: 


Adr.: M 1467 Abendpoft. 


Zu verkaufen: Saloon und d Voardinghaus in 
Fabrifgegenp. Ielephbon Kanal 3034, ſaſon 
Zu — fen geſucht: Bäckerei, Nordfeite bevor: 
zugt. Offerten an Adr. u. L, 214, Abendpoſt. 
Zu verlaufen: 13 Yimmer Noominn Houfe, 
Billig. 2130 Fremont Str. mi—for 


vagerei 
Näheres 2246 
di- —fa 


Zu verfaufen oder au vermieten: 
mit Brickofen und Wohnung. 
N. Racine Ave., 1. Flat. 


Geſchäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die 


— — — 


Zeile) 

Achtharer Vierziger, Inhaber eines ſchönen 
Delitateſſen- und Grocerygeſchäfts, wünſcht 
2 bierziq ald Teilbaberin, mit einigen 


Dame bis 
Hundert Dollars, Mdr.: B 1115 Ubenbuen,. 
fra 


Finanzielles. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit ı4c die Belle) 


Sollten die Umſtände es bedingen, wir be— 
zahlen Euch bar für irgend eine Ausgabe von 
Libexty Bonds; heutiger Preis etwa $48.25 
für füämtlide 44% Vonds. Keine Extraloſten. 

Sranflin Sudeftment Co, 
Room 501, 11 Züd La Ealle Etraße. 
Stunden fäaglich 9 bis 8: Sonntags 9 bis 12, 
Vonds gekauft per regiſtrierte Vriefpoſt. 


131004108 | 


Negierungd » Bonds 
für bar gefauft, oder ich leibe Euch Gelb das 
rauf zu den acfetlichen 
Anteil auf teilweife abbezablte 
Eure Bonds nad 
Carl M. Whi 
Zimmer 411, 56 Weſt Straße. 


Bonds. 


zum Bauen 40 
Zamstan abends 
Eadings Banf, 
Paulina Str. 


niedrigiten BZinfen. Offen 
Uhr. Straufe State 
Milwaufee Ave., nabe 

2ol* 


bis 9 
1541 


.., Home Bart & Truft Co. 
Aſhland und Milwautkee, Avennes. 
Spezlalfund zu 514 Prozent. 


Habe Geld zu 6% bon $200 aufwärts 
feibent. Näberes 4877 .%. Hermitage -?Ive, 
PBHone: Radensivood 7142. 

Darlehen auf 
Baudarlehen eine 


verdeffertes Grundeigentum; 
Spezialität. Sofortige Ber | 
dienung. 92. Stone & ©o., 111 Weit 
Wafbingeon Str, Tel. Moin 1865. 23il* x] 
Zu leihen gefucht: 83000 zu 6 Prozent auf: 3⸗ 
ftöd. Brick Fialgebäude, 1032 viſſellEir. gele- 
gen. Geo, Xorpe, 2358 Lincoln Une, 
fafonmo 
Zu leihen gefudt: 750 sau 6 'Rro, 
Gefchäftslot, Divifion, nabe Larrabcee Sitr,, 
Wert 32000. Naczufragen 2358 Lincoln Ave, 


fafonnto 


— ⸗— — 1 1 7 


Neditsanwälte 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c bie Selle) 


Fred Plotfe, deutfer Rechtsanwalt. 
PBraftiziert an allen Geridten, 127 NR. Dear 
born Str., Bimmer 920, 5fb* X 


u Ipbonte 
ter — Abbotat auf Verlangen 


zahlreicher Nordfeite Klienten Stanzlei eröffnet 
Diverfen 2799, 


335 8, North Ude. Xelephon: 


Stadt-Dffice: Zim, 816, 111 W, Monroe Etr, 


Telephbon: Randolvh 7735, Allerlei biefige unb | 4725 Gaftello de, 


beimatliche Angelegenbeiten, 


2nofabiboimt | 


Richard A.Koch, 25%. Dearborn Str.,T. 
Flur, befannter deutfher Mdvofat und Notar. 
bends: 1572 N. 


Amtliche 
werden ausgefertigt 
der Abendpoit Eo., 
ingion Str, 


Veglaubigungen und 
vom  üffentlichen 
Sohn Ziel, 223 W. 


voui3 
Advotat, erteilt Rat fret. 
Waſhington Str., 


133 W 
3 Ubr]| 


YSimmer 505 
von 9 Uhr morg. bis 
nachm., und 1579 N. Halited Str. bon 4 Uhr 
nahm, bi3 8:30 abends, am Sonntag von 9 
bi3 1 Uhr nahm. ’PBhonc: Diverfchy 3134. 
16ap*X | 


deutfchsöfterretchifch- 
öffentlider Notar, 
651 Weſt North Avenue. 
30d3*x 
Deutſch-ungariſcher Advokat, Kollektor und 
Notar; praäktiziert in allen Gerichten. Offen 
auch Abends u. Sonntags. Bitte vorzuſprechen. 
Schwarßz, 2133N. 


Dr Hugo Nadau, 
ungar, Rechtsanwalt und 
Alle Gerichtsſachen. 


ima*& 
— — — — — — —— — — 


Heiratsgeſuche 
(lnzeigen unter dierer Yindrit 3 E13, d. Wort 
aber feine Anaeige unter einem Dollar.) 


Heiratsgeſuch: 


Bin Suüddeutſcher, 
geſund, munter, gute Erſcheinung, gebildet, 
guter Ruf und Geſchäftsverbindungen, über 
83000 Einlommen, ſpreche 
Jahre in U. S. A. ſuche die Belanntichaft einer 
hübſchen Dame oder Witwe von gutem Ruf, 
Charakter und Gemüt, zwecks Heirat; Ver— 
chwiegen. Adr.: 3. 1692, Abendpoſt. 


Heirats — T 


Intelligenter Arbeiter, Deutſch 
Un— röm.lath., 55 Jahre alt, ſucht zwecks 
Heirat die Beranitfcatt einer foliden Dame 
von befferem Stande ohne Anbang, 
30. Briefe an Rudolf Hofmanı, 
Halited Etr. 


1707 Nord 


ſaſon 


Hei irais von ch: 
launtſchaft ſuche 


Wegen Mangel an ‘Damende 
ich auf diedem Wege 
achudele. + hibare Dame "is au 40 
zweds Heirat tennen zu lernen; 
Kinder in auter Geſundoett: 
sogen. Biu Witwer, 

en — trlıindtfer, 


Offerte, 


Brunette vorge⸗ 
Geſchätis Zinann, 
"rin Trinter, 40 
wein möglich mit Bild, 
1465 Abendypoft, 


m nn nn mn — — —— — —— 


Kleider 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 
Wir verkanfen 
Männer auf Kredit. Bézahlit während Ihr Ne 
tragt. $1.00 die Woche, Ein großes Sortiment 
ud billiner als andere Lüden für Yaar vers | 
fa fen. Berfncht e3 md überzeugt Euch felbit. | 
Ne nchmen Liberty Vonds. 
M. Hyman &6C 0, 
Clert Eir., nabe 


Nuadte 
alt, I unter 


ter Adr.: N 


215 N. 


Cafe Etr. 


2400": | 


Fuchs fell; 
Etr,, oben. 


preiswert abgegeben, 1723 Davton 


Männerlleider-Bargains: 
Dolte, für $25 bis $45; nad Mah 
Anzüne und leberzicher jekt $15 bis 
Etwas getragene, nah Ma gemachte Anzüge 
$5 u. aufiv. Offen tüali, Abends u. Sonn— 
tags. ©. Gordon, 1415 ©, Halited Str. 


ge machte 


dap*k | 


umbers und Snpplies 


( naeigen unter diefer Nubrif 14c Die Seile) 


Plumbing Eupplies au Dilligften Br eife n für 
Sederinann. X, Geritenblatt, 2750 Yincoln Ave. 
A 


Ofenteile und Reparatur 


(Anzeigen unter dieſer Nubrit 14c die Beile) | 


Dfenteile umd Wafferfronts für alle Defen. 
Dcfen nidelplattiert, Margolis, 
Avenue, 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14e die Betle) 
Weſtern Casket and Undertaling Co. —Michi⸗ 


gan Blod. u. Randolph Str. Tel. Eentrat ae 
18mi*X 


Nooming Haus wegen | 


Meat | 
mit oder ohne Provertt | 


Sitöd,. modernes Frame, 


3065 Xincoln de, 


bäude, } N 
für gute Dairhetarm mit Etod. ©. 


ment und Dadfammer; 
aute Geldanlage. 


gebäude, 


+ | Clari eir. 
Zinsraten oder Taufe! — 
Bringt | 
| Iegen an $remont Str. Auedel, 602 Nortb Avc. 


Sollmit | 


Wi en % | 

iv be tleihen Geld auf u und Heikmwarferheizung; Duichieg modern; 
Bargain, 
verläßt Stadt 


Zu verlaufen: 
Brid, 3 Flats, 
ten mit 4 Zimmer Cottage; 
gein; 
berfauft. 


| ftauranıt, 
!land 3321. 


zu ber» | 


| xicht mb Gas, Lot 42 Det-1H6, 


1 Reit 


ent zent auf |; 


effom, rühmlihit belann» | 


Halited Str., Ede Nortb Ave. 

1801*%£ 
Affidavits 
Notar 
waſh⸗ 


111*& 


| die andere für 25 


39. Gottlieb, Deutih-ungarifher 


Clark Etr, Tel. Diverfen 3158. | 


ttch, 1 
im Stall und aufgeitapelt, 


toffeln, 


— |! 
40, grob, | ® 1116 Abendpoft. 


aut enalifh, 211% 
Meilen don der Xoon, 
& St. P. 
haus, Eleltrizität und Gas, Furnacesbeizurg, 

| auter 

I oder 2-Flat:-Gebüude, 


nicht ırıter | 


Acker Wi 
wärtig hier. 


eine | 
Ictren 
Wittwe chne | großer Obftgarten, 
! wertvoller Wald; 60 Ylcres unter Pflug: drei 
Meilen 
berty 


1759 


uthb. in | 


! Haus ımd anderen Berbeifcrumgent, 
cano; 
Sonntag 
cago, 


Ana4üge und Ueberzieher tür 


feines 


Farm, mit 
banden, 
Glarf Str, 


Verlaufe fat nanz neues Pel wertmit naturt. | 


fafon | 


21 


Neue, nicht abge: | mer 1620, 
Ader: Ab; 
men, 


Green 
I ysisconfin, 
I Nich 

oder fhreibt an Ay 

& 60. 


Woditall, 
| Stcfer unter 
land $500, 


M- 2, Dept. 


607 Milwaufece | 
"x 
franideiten, 


fität, 
Milwaulee Ave. 


—— unter dieler —* 14c Die Belle) 
— — — — — — 


Nordieite 


Zu verlaufen: 1228 Wellington &tr,, mu 
$3500, Miete $35 per Monat, zivei Et, mis 


‚Slats mit 6:Bimmer Cottage hinten, Nur $200 


Anzablımg, Jeihte Abzahlungen, 
in Tauſch. — 
John Heim, 3148 R. 


Nehme Let 


Aſhland Abe, 
faion 


Zu derlaufen: 3144 N, PBanlinga Str, — 
ze Slats und Garage 'ür 2 Gars, Miete 
> per Wonaf, nur $4500. $300 Anzahlung, 
het leihte Zahlungen. Nehme Lot ald Zeilzab- 
ung, 
SIE N, 


Sobn Heim, Afhland Ave. 


ſaſon 


Zu vertauſchen: Schuldenſreies 3-Flat Uri: 
Miete $90 per Monat; wünfdhe 4 oder 6-Xlat 
Gebäude, Hordfeite, 

sohn Heim, 3148 N, Alyland Ave, 


ſaſon 


Zu vertauſchen: 88.000 Equity in 9 Apari- 
ment-Gebäude, Sfenhetzung, elelie, Lit, au 
75x180 3. Ede; gute Transportation; nehme 
Yasım oder fleineres3 Gebäude, 

Sobrf Heim, 3148 N, Afhland be, 
fafon 


Zu dertaufhen: 16-Jlag Gebäude in guter 
Gegend,Nordfeite, Miete eftva 85900 das Jahr; 
wünfche größeres Flatgebüude oder feine Bäu— 


ftelle, Rordfeite, 
Sobn Heim, Afhland Ude, 
ſaſon 


ſchöne 6·gimmer 
Loiutage. Vad und Gas, an 37% bei 125 Fu 

Lot, ar Shogf Str,, nahe Lincoln Ave, $ Fon 

Anzahlung, Reit leichte Abzablunnen, 

Jobn Heim, 3148 N. Alhland Moe, 

ſafon 

ieh ice 

Zu verlauſen: 4-Flat Brick. nabe Lincoln 
| Parf, $5500. 442 Qucbiter Uve., Ede Clart, 


3148 N. 


Zu berfaufen: Kur $3000, 


— 


wWittwe wünſcht ihr 82000 Haus bei 5500 


Anzahlung zu verlaufen oder zu vertauſchen; 


3420 
vifſell 


Miete das Jahr; 


2 belle Flats. 
Str. Telephon: 


Lincom 5552. 


1855 
fafsır 


Berfaufe 3111 _Dsgood € „ nabe Belmont, 
5: Simimer-Slatd, Miete 
leichte Ubzahlungen, Pati» 
3065 Lincoln Ave, 


$48, mie $3650; 
manı, 


Verlaufe billig: 35121 Couthport Ape,, 
Belmont, 2ſtöck. Frame, 4 Flats, 
nur 33650;: leichte Abzahlungen. 


nabe 
Miete 48, 
Yaumann, 


Zu bertaufhen: Moderned 6⸗Flat Bridne 
fchuldenfrei, Ofenbetaufg, Miete 81200, 
Trendler, 

frſaſon 


2131 R. Clark Str. 


2ſtöck. Gebäude, hohes Baſe— 
Wiete 48 monatlich; 
26058 Burling Etr. ſaſon 


Zu verktaufen: 


Zu vertauſchen: Schuldenfreies 35Flat Brichk⸗ 
Dfenbeizung, Miete $960, für aute 
Tairygarın mit Etod, 9. Ehwarg, 2131 ". 
frfafoit 


u berfaufen: 2itöd, Wognhaus, $3300, Ge 


12n064wx 


Weſtfeite 


Zu berfaufen: 2jtöd,. Brid, 6 Bimmer Ylaiz, 
Garage. 
Eigentümer 
Waſhington Boulevard. 
ſaſon 

EEE * 
—E — modernes, 3ſtöckiges 
6 Zimmer und Baſement; hin— 
wirllicher Bar⸗ 
vom Eigentümer 
M 1451 Abendpoſt. ſaſon 
dordſeite Prope in für Res 
81000 bis $3000, Zelepho : Grace 
ſaſen 


wenn fofort berlauft; 


4524 


befte Pepinaungen; 
Adr.: 


Zu vertauſchen: 


Nordmeiticite 
berfauien: 4316. RN. Koftner Mpe,, 

2: $lat Behäude, Bridfundanent, elsitv. 
großer Ztall 
$300 Anzahlung, 
Nehme Not oder 


Zu 
$4750, 
ı paffend für Garage, "Nur 
feihte Abzablungen. 
in Zaufh al3 Teilzablung. 

Sohn Heim, 3148 N. Aldland Abe, 

ſaſon 
Neue 28lats 4 Simmer jedes, modern, 33 
bei 12 Fuß Lot, 2 Blocks von Carlinie, zwei⸗ 
| hundert Dollars Anzahlung, Neft fehr leichte 
Hbzablungen, Bordemsftrieg » Breife. Hatı- 
delt ſchnell. Nachzufragen 3200 No. Eicero 
Avenue. dofriea 


Muß verlaufen: 7 Zimmer Bridbauß, eleltr. 
Liht und Bad; jaft, neu; Brei $2900; merfa 
Anzablung: ımd 3 Xotten mit Gebäude; Raunı 
für 1000 Hühner, Brooder und Ameubator&; 
Preis $2800. Ar. 3853 Neba AUde,, END 
Telephon: Ravenswood 1702. 

Verlaufe ſehr einträgliches Gebäude nahe 
Hochbahn und 2, Umſteigeecken; hat ſechs 4⸗ 
Zimmer, ein Zimmer⸗Flat und einen Sigre. 
Mietsertrag 570 monatlich; Preis 54660; An⸗ 
zahlung 3300, Reſt monatlich. Wi. Bierfon, 
dofr!a 


Zu vertauſchen: 2ſtöck. Brichaus an der 
Nordweſtſeite für Cotiage oder kleine Farm. 
Mrs. Pehlo, 1617 Blue Island Ave. 

frſaſon 


Einige ſehr begehrte Baupläße für Heime 


ſowohl wie für Geſchäft lönnen noch gelauft 


werden zu Worsdemsstiieg-Preifen, wenn Ahr 
ihnell handelt, 100 Fuß -Lot3 zu Breifen, 

25 und 30 Sub berlangen. 
Stauft jept, ehe die Erhöhung fommt, und wir 
‚bauer Cu im Frübjahbr ein Haus darauf 
nah bem leichten Abzablungsplar. Kommt 
und laßt es und mit Euch befpreden, 3209 
ı North ( Cicero give, dofr’g 


a —— —c— 
3443 Hirſch Str., BrickCottage, 
Bad. ndolr 


_ Sit be verlaufen: 
6 Zimmer und 


Farmländereien 


Zu vertauſchen für Chicago Properth: 
Eine 80 NAder Neillsville, Wis., Farm, me⸗ 
Atöc. Asdimmer-Haus mit Bafement, neuge 
| Stall, 32x38 und Quellen, 1 Getreidefpeichet: 
75 NMder unter. Plug, Reit in Wald (Maple 
und Eichen); 2 Pferde, 1 Füllen, S Milhfübe, 
1 Bulle, 5Heifers, 1 Schwein, 50 Hübner, 1 
Tage, 1 Springwagen, 1 Schlitten, 2 Pflüge, 
Dist, 1 Set Drags,1 Sähmafgine, % Anteil 
in einem Grainbinder, 1 Mäber, 1 Oeurechen 
1 Heugabel und Nope, 1 Kultivator, 1 Set Ar— 
beits⸗Harneß, 1 einſacher und ein Vuggh· Ha ar⸗ 
Greamfeparator, biel Brennbolz, 
ferner diet Mat: 
Roggen, Buchweizen, er und Kar 
Hnpotdef $1500, 5%, 
Die Mafchinen find alle neır, 


Ha fer, 
1019, dr. 
frfafo 


Zu derfaufen oder bertaufhen wegen Kran’ 
eit: 10 Ader Harn an zement Nuto-Road, 

i Morton Grove, an C. ar 
Boritadtitation, modernes 6-3immer» 


Stall und Garage; taufhe für Refiden; 


3148 N. Alhland Ave. 


fai jot 


Sobn Heim, 


Kolitündig eingerichtete 12% 
Farm: Eigentümer —— 
949 N. Oakley Ave. 


Zu vertauſchen: 
Sconſin 
Joern, 


31000 Anzahlung laufen ſchöne 152 Acres 
Süd Miſſouri Farm, mit Metallader im Grund; 
fließendes Walfer, bübfer 


sur Ctadt; 
Vonds cder 
Nord Kedzie 


$4500, Nebme Li- 
Zaufh, I. War. 
ſaſon 


Preis 
Haus in 
Ave. 
Eine gute 40 Acker Farm mit 
nahe Cbi 
Dollars, Eigentümer iſt 
Canal Sir, 1. Floor, Chi⸗ 
oder ſchrei ibt an M. Maple 


Zu verlaufen: 


Preis 3500 
3104 S. 
su ſprechen, 
Donaldſon, Ind. 
Verlaufe oder bertaufde 80 Ader Farır 
Land, neues Haus; nabe Woodvdille, 
Mi, Eliton, 032 No, Yaalle ir, 


frſaſon 


30 Acres Michigan Dairv⸗ 
Wohnhaus und Nebenge— 
Swartz, 2131 Nortb 

friaſon 


Zu vertauſchen: 
autem 
Eigentümer: J. 
8500, leichte Abzablung, pradtbolle 40 Ylcre 
Nisconfin ‚Farın, $1000 wert, Nachlaß. 

Albland Plod, iön: ovir x 


Sim: 


ı Barınland, $15 der 
tl Bonds angenom 
Sale Str —J x 


Zu verlanfen: Wis 
sablungen; 
Nebf. ZINN. 2a 


Bu —— Erftflaffige armen nabe 
Bay und Oconto, beite Gegend von 
von 80 Acres und aufwärts, mir 
Crnte und Mondinerie. Sprecht ver 
Hardt c. o. Krauſe. Beat 
10 Süd La Salle Sir. 3nv 1mi& 
Gute Farmen und Land billtg — 
Acker, 5 Acker gellärt, großes Haus, 
81409. 235 Acker mit Gebäuden, 45 
Plug, 55600. 40 Acker Buſch⸗ 
80 Acker 81000, 240 pa g3000, 
Schreibt um Einaelbeiten an die €, C. Co., 
3, Merrill Wis. —— 
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Aerztliched. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik t4c die Heile) 


Dr... Hafenclever, Chren, Nafe, Hals u Frauen⸗ 
3000 W. Madifon Str. Rat frei 


13nv2mF 
Sront, früher Afltitent d, Wiener Univew 


Svesialilt für Bribatfranfpeiten, 11% 
St. 10.12 Mittags, 


Dr.’ 





TELLER ER EN -- 


J 4 8* 24 * a 
Ehicaga. den 16, November 1918. 
Racftchens Die Notterungen an der 
(Betreibebörte, vom Beginn der Böricn« 
Hunden His nm 11 Uhr vormittags: 
Mals — 
Dezember .... 
Zadar ...... 
Dater— 


Deaember 

en seesnunsnn 
Syre— 

I SEE 45.05 
Smma;i— 

RE: Sessnnnan 0.200 

 Rypen— 

BE insasn 24.02 


Rachſteheeid die beutigen Schluß⸗ 
notierungen an der Getreidebörſe: 


11200 vorni. 
.314. 23464 
—— 4 12 


> 


2 


4 


Mais Hafer Erd Ehmels Nippaı | AlligatorsBirnen, BDuyend. ...» 


Desember.. $1.20% 
yanuar ... 1.20% 


46.30 26.45 


12% 


12% 


Mais fhlok um 3 bis 314, Hafer! % 
um + bi 114 höher ab. Die Preife 
ftiegen hauptjächlich wegen der Bes |starrotien, heumtihe, 100. Bl. 
richte über eine drohende Hungers- 
not in Europa und der großen Nady- 


frage nah Mehl für den Erport 


Schluß geſtern 
$1.22 


24.52 | Ylıfmenkopl, weitlider, Erate.. 


> 


— —— — — — — — 


| 22272 % 
Preigeldeer, Cape Cod, ah 7.00 
to,, Yate Hutves. das tah.. 8.50 
do.. Yate ed, dns ab 8.00 
| Erdbeeren, ba$ Te 
. Rütle 
Raltanien, Öitlie, Yfund 
ebmarze Wallnütte. Bund... 0,0% 
Sidorhy, Ehellbarls, Pfund. ... 


Südfrüchte. 


Apfelſinen,. Florida. Milte...... 4.90 
Zitronen, Kalifornia, die Stifte 7.00 
Wrapefrutt, Slorida (46—E&0) 2.50 

do., tleinere ............... 
Melonen. 
White Rind, Tafe (6—8)..... 2.00 
GCafabas, Cafe 


Friſches Gemü 


| 
| 
| 
| 
| 


31 
—ö3. 
—A00 
-16.00 


—1.00 
—0.35 


0.15 
— 0.05 
0.06 


Nosieringen bon George X. Grimm & Co,, 
179-131 Welt Eouih Water Eirake.) 


—5.00 
—7.50 
—,3.00 


2.00 


— 22 — 


2.00 
I e: 


(Notierungen von George S. Grimm & Co,‘ 


179 8BlWeſt Souſh water Si 
3. 00 
v.0u 
1.25 
1.00 
1.00 
1.00 
3.00 
1.00 


Urtiſcholen. Trommel 

o., Michigan, Crate 

0. beimifer, Dugend...... 
Gierpflanzen, Grale 

Gurlen. 2 dudend 


| o. der End 
Kraut, beimiines, Kalk. ......- 
Ddo.. Do, Die Tonne...» 
SNeerrettig, 12 Wurzeln 
2 aftinafen, Die Hlite...oc000.. 


5.00 
0.05 


* 0% do., Zub 
Man hört öfters DR Anſicht, daß DIE | eterfitie, Duvend Bundel... 


Ausfuhr von Weizen und Mehl eine 
jo enorme ift, daß fpäterhin nur ver: 
bältnismäßig wenig Hafer und Mais | 


ausgeführt werben wird. 
Errusäiihe Wedjjelraten. 


vouifione, das Zah... 2.00 
BIBI rs nase nn BAD 
Rieſſer, Flotida, Crate........ 2.50 
do, Yuuifiana Hanıyer..... U,5U 
Filze, Wiinnefota, Schadlel.. 0.50 
I stadleshen. Yoniliano, Haß... 3.00 
Rolentohl. das Quart. ..... 
Rüben, 100 Bündel —......... 

DU... DIE Eßl..oosnesunnne.. 
Salat, KRopf— 


do. 


rabe.) 
—— 
-10,00 
—1,.50 
—2.00 
—1.5U 
—3.50 
—3.50 
—1,25 


0.40 


if 


0 Mbendpoft, Chicago, Samdtag, den 16. November 1918. 


— —— ee 


Berlangt Gapitaing Rüdteitt. ER 


HM. Aihton protejtiert gegen nodı- 
malige Abitimmung. 
orbinanz. 


— — 


dordert neue Ordinanz. 


Mañregel ſoll der Stadt Beſitz oder un— 
bedingte Kontrolle der Verkehrslinien 
ſichern. —Ald. Hazen lann nicht zween 
Herren dienen, auch nicht umſonſt. 


Einen nachdrücklichen Proteſt gegen 
den Plan der Befürworter der Ver— 
fehrsordinang, die in der Noveinber- 
wahl mit fo großer Mehrheit abge: 
Ichnt worden ift, die Maßregel etwas 
umzugeftalten, im Gtabtrat aufs 


ineue zur Annahme zu bringen und 


0.10 
—23460 
—— 
—300 
—.78 
—0,60 | 
—).50 
v. 16 
1.00 
au | 


0.25 der Bevölterung in der Fruͤhjahrs— 


wahl nochmals zur Abſtimmung vor—⸗ 
zulegen, erhob heute Henry M. Aſh— 
ton in einem Schreiben an Ald. H. 
D. Capitain, den Vorſitzenden des 


ſtadträtlichen Ausſchuſſes für örtli— 
ches Verkehrsweſen, der die Maßregel 


ausgearbeitet hat. Aſhton, der wäh— 


| 


Ausfage genen Ausdfage. 
rden Gefangene von Angeitellten der 
Staatsanwaltihaft mihhandelt? 

Vor Richter Kavanagh begann 
heute im Kriminalgericht. das Ver» 
bör in Sachen von Leo Stern und 


Albert Klein, die von der Groß- | 


ſchlächterfirma Louis Pfaelzer K 
Sons beſchuldigt werden, Unter⸗ 
ſchlagungen im größeren Maßſtabe 
begangen zu haben. Sm vorliegen. 
den Falle handelt es fih darum, 
dab Albert Stlein, ein Händler in 
Wurjt und Rauderwaren, die Be: 
hauptung aufgeitellt hat, von dem 
der Staatsanwaltihaft zugeteilten 


| Deteftivefergeanten Sohn D’Brien 


| 


und den Sekretär des Staatdan- 
waltes, Edward Fleming, förperlid 
mißhandelt worden zu fein. Ammwalt 
9. T. Tanlor, der Klein am nädjiten 
Morgen auf der Chicago Ave.-Bes 
zirfswade fah, behauptete auf dent 
Zeugenitand, dah feines Stlienten 
rechtes Muge damals angejdivollen 
und blutunterlaufen gewejen fei, 
auch habe fein GSeftcht verichiedene 
Kratzwunden aufgewieſen. Dieſelbe 
Wahrnehmung wollen verſchiedene 
andere Perſonen gemacht haben. 
Klein ſelbſt behauptete, von Fleming 


* 


Staatsanwalt kündigt ſeineKandida⸗ 
tur für nächſte Frühjahrswahl an. 


Appelliert an ae Kiaflen. 


Hoyne läßt die Frage offen, ob er ſich 
um die Varteinomination bewerben 
oder als Unabhängiger „laufen“ wird. 
— Greift Thompſons Verwaltung an. 


Staatsanwalt Maclay Hoyne kün⸗ 
digte heute ſeine Kandidatur für das 
Mayorsamt, deſſen Inhaber im näch—⸗ 
ſten Frühjahr zu erwählen iſt, an. 
In ſeiner öffentlichen Erklärung, in 
der er ſeine Kandidatur bekannt 
macht, läßt er die Frage offen, ob er 
ſich um die Nomination in einer Par— 
teivorwahl bewerben, oder aber als 
Unabhängiger „laufen“ wird. Dage— 
gen läßt er keinen Zweifel darüber 
auftommen, daß er auf die Unter— 
ſtützung der unabhängigen Elemente 
in allen Parteien, der demokratiſchen, 
republikaniſchen und ſozialiſtiſchen, 
rechnet, die in dem Kampf gegen die 


J 
Hm 2 
a 


— — 


ne en Ne 


Märf und für die DVefeitigung: de3 
fog. Parteifreifes auf dem Stimm« 
zettel. Sch. habe gehört, dab. eine 
dahingehende Vorlage wahrfcheinlic, 
in der nädjiten Tagung der Legiäla- 
tur eingereidyt werden wird. Sch 
trete fiir ein derartiges Geſetz ein. 
Gröffnet Hauptquartier. 

„Sch werde nädite Woche cin 
Hauptquartier eröffnen. 

„Sch glaube, ich habe als Staats- 
anmwalt alles getan; das von einem 
Staat3anwalt erwartet wird, Nie 
hat das Gefängnis weniger Berlo- 
nen aufzunveilen gehabt, die auf 
ihre Prozeſſierung warten, als jekt. 
Ich habe große und Fleine Gaumer 
prozefiiert, darunter hohe Bolizei« 
beamte und organifierte Verbreder- 
banden. Wa3 wir jet brauden, itt 
eine Nenderung unferer Strafgeleke 
und neue Strafgeicke. 

„Die nädjiten vier Jahre werden 
in der Geichichte Chicagos jehr wic- 
tig fein. Sie werden eine Relon- 
itruftionsperiode jowohl für die 
Stadt wie für da3 Kand. bilden, 
Ich bin der feſten Zuverſicht, daß ich, 
wenn mir die Gelegenheit geboten 
wird, für Chiecago ſchöpferiſch tätig 


pr Nu: 


Laßt mid Euer Doktor jein 
® . . * 
in diejen Sriegsjeiten 
Sen oe aa angeen Betioren at erulen HR be Dir m it ER en 


Cpeztaliften bendtigt, eines, dex viel Yeit und @ 
einem fpca Rwelae deı Medizin gewidmet hat, 


Kommt zu mir. 
da habe 2U Jahre tann alle Arantyeiten ber 


Augen, Ohren, Naje, Kehle und Lungen 


behandelt. Wenn Shor an nranniierten Angenlibern, ruien 
und entzündeten Augen, Erfranfung ber Schnerven, Sctel- 
augen vder auveren Buftändens leidet, die Eure Gchlrafi 
beeintrachtigt 
Wenn hr Ohrenihmersen, inufende Ohren, Royige- 
ränfbe babt oder taub feib. 
”leun ihr on Natarıh Der Wafe oder der Kehle, Aus. 
ivelen oder Sateiubilduug oder an jrgeud welger 
der, Bronchtalrobren oder Kehle leidet — wüunſche 
Relem zuſammenhange zu erflären, dab viele Lompilslerte 
Krankheiten direlie ssolgen von bernadläffinten Yafen- 
2 und Salsleiden find und daß, wenn Ahr might die Urfade 
Gefeitigt, tede andere Behandlung nur aeitweilige Erleichterung verfbafft, beöhald 
PR —— ———————— 2 Süsie Dar Blindheit, Taubhett und 
mitande fein, DBaßfel e 
ee— r Brillen mntertmct, — — 
Meine Vreiſe Wnnen 


& nebme feinen Fall an, den ich tür unbetlbar halte, 
W.M,. LAWHON, M.D. 


ben Sedem bezahlt werden, 
Stunden 8-9; Sonnt. 10—1. 219 8. Dearborn Str (Gegenüber Dem 


ommt, — Aunen 


X 


N 


Phone: Wadaſh 6203. Boſigebäude.) 


A 


| 


(Singelandt.) | Sarrt der Identifizierung. 


— — 


Redaltion nicht deramtmortlich. Zuſgrifien Leiche eines etwa 48jährigen. anſtän⸗ 


müffen möglihit flar und furg gehalten und! . s 2 
: a Mavıer! dig gefleideten Mannes ihrer Xben- 
nur auf einer Eeite beiärieben- fein. Nur 


fret don perfönlihen Yngarıffen, dus Bapıer 


Amtsıci ‚ Izmer Schläge ins Geficht erhalten zu 
—* ME Eee €. —— haben. Auf der anderen Seite be— 
Mayor ſtädtiſcher Sonderanwalt in Silfsitantsanmelt Gdmin 


Yufariften, welde den Namen mb die Abdreffe | tifizierung. Der Unbelannte geriet 
des Einſenders ragen. werden veröfientlicht. geſtern nachmittag, als er in der Jef— 
Un die Redaktion der „Abendpoit“. | terfon Str. die Madifon Str, Freu- 


Sem Vorl, Eafle..uesosensee 1. 0 | 
St. Louis, Buſhel 9.25 d | 
Endivien, ab \ 
Gsfarole, Das 


Nach dem Bericht der Merchants Loan 
& Truft Go, 112 W, Abamıo Sirafie, 
Stellen fih Die Europärihen Wedjfelra« 


fein Fann. 
Greift Stadtverwaltung au. 


| 
| 
| neue Verkehrsordinanz gezeigt hät— 
| ten, wa3 die unabhängige Bürger: 


| ichmor 


PRETTY 73 


ten für Beträge von 825, 600 oder mehr | 


_Biaitiatat, große Ki 
Stalotten, das Fab... 


(für fleinere Beträge find fie entipre- | Scnnittvohnen, grüne, Samper 


And höher; im Berfche der Banfen 


unter einander heute wie folgt: 
London— Heute 

Gables . .....470.83 

Cbeds 470.0215 
Juris 

Cables 

— 
Hulland— 

—— —— — — 
Btalıcn— 

en 
Scaowei— 

D 
Danemart— 

Cheds . ee 
Slorwegeı— 
N 27.05 
nmedbei— 

BEE nennen 
Svantien— 
Ched3 ... 


GaAern 


— 
475.05 


20. 


27.07 


7.80 
05 


örie. 


* or » 


+18 


Produkten 


Butter und Eier haben nod) im- 


mer steigende Tendenz. 


475 0:16 


on 
, | 4 
a 


Kartoffeln | 


, do. nelbe, Haͤmper 
Samarzwurz das Dukend.... 
Sellerie, Michiaan ............ 
bo. Galc.. aRSRUnS ee 
Do. Diab Uill..o0nnessnenne 
Sellerichiaut, Calt ... 
a. ——— 
Sauaſh, das Dutzend. ....... 
do. der Aumhel 
Tomaten. Lug, California.... 
Turntps. die aite... — 
do., heimiſche, 100 PBündel.. 
t, beimiihe, Ead...... 
Indiana, meiße, Zad.. 


Niartoffeln. 
"Rrelfe gelten mir 
| Isangonladungen.) 
I minnefota und Daloia. ces...» 1.50 


1 Bisceonfin White ........... 1.50 


= Marpreiic). 
| Weisen 

| Mr 1, no 
— 


Men 


Ve 


und Seflügel find unverändert. 1ylo- | 
rida-Apfelfinen find jegt auf dent! 


Markt und haben bedeutend niedri 
gere Suotierumgen als 
aus Californien. Die Zufuhr 
Ciern war in dieier Wodje an 10,- 
000 Kiiten geringer als Icgte Woche, 


Die folgenden Freiie gelten für ben 
Beim Einlauf kleinerer 
Susntitäten jind bie Breife etwaß höher. | 9. 


Großhandel. 


diejenigen 
an! 


3ufuhr-- 

Weizen. .....109,000 
riotffung— 
Meizen...... 11,000 


ftr— 
oo’ ‘ 


Se 


tart3 Compand, 192 N. Clarl ir.) 
bei Mbnabme von 


—3.50 
—— 
—0.49 


—(0.40 | 
—0,mM | 


—(,75 


—0.75 


0.8 | 
—1.00 | 


1.2 
2.59 
—U.40 
—1,75 
—N 87 


—]. 


um. 
I.dı 


00 Getreide, Mehl u. Hen. 


000 — herſtammt, das für die Auf⸗ 


Straßenbahnfragen war und ſtets 


ein überzeugter Verfechter desGrund— 
ſabes daß die Stadt Eigentümerin 


1 


der Verkehrslinien ſein ſollte, gewe⸗ 
ſen iſt, verlangt in ſeinem Schreiben: 


Ald. Capitain ſolle als Vorfigen: |” i 
der des ftabträtlichen Vertehrsaus: | +8 
Ichufjes zurüdtreten, begleichen eine geſetzt we 


| 
| 
| 


Mehrheit der Mitglieder, die für bie 
'Merfehräordinang _ eingetreten find. | 
>50 Mn ihrer Stelle folle eine Mehrheit 


(der Uusfhußmiiglieter den Reiben 


der Befürmorter ftäbtifchen Befi 


ı 


bei | 


Dem | 


der Verfehrslinien entnommen ver: | 


auf die ftrifte Durführung der Be: 
ftimmungen der jegigen Ordinanzen, 


die eine Befferung des Betriebes vor- 


fehen, dringen. Eine gründliche lin= 


Raber, der die Vorunterfuhung in 
der Staatsanwaltſchaft Ieitete, daß 
weder Klein nod Stern von irgend 
einem Angeitellten der Staatdan- 
voeltidhaft angegriffen worden feien. 
Verhör wird am Mittwoch) fort: 
reden. 


Schon wieder! 


Weiterer, nngeblich wertloſer Check von 
Lt. Chas. Jean Droßner taucht auf. 


Leutnant Charles Jean Droßner, 


den. Der neue Ausſchuß. ſolle eine ein früheres Mitglied der franzöfi- 
Ordinanz formulieren, die der Stadi 
Beſitz und unbedingte Kontrolle der 
Verlehrslinien ſichere. Er ſolle ferner 


ſchen Fremdenlegion, der, wie be— 
richtet, vor einiger Zeit im Black— 
ſtone Hotel, wo er hier wohnte, 
auf Veranlaſſung der Polizei in 
Baltimore wegen Verausgabung ei— 
nes angeblich wertloſen Checks in 
Haft genommen, aber ſpäter, nach— 


terſuchung ſolle vorgenommen wer⸗dem die Summe von einem Freunde 
den, wo das Geld — angeblich 3600, 


bezahlt, wieder entlaſſen worden 
war, wurde heute im Virginia Ho— 


klärungskampagne verausgabt wor- tel, wohin er übergeſiedelt war, auf 


den ſei, welche 
die Mählerfchat 


19 


eführt worden iſt, um 


am Reingewinn der Straßenbahnli— 


t zur Gutheißung der 
83000 neuen Verkehrsordinanz zu bewegen, men. 


und ob ein Teil davon dem Anteil 


| 


Veranlaſſung der Behörde m Pal: 
timore abermals in Saft genome« 
Wie c8 heißt, joll ein zwei— 


ter von ihm ausgeitellter angeblic | Thompfon 


| 


Ihaft leiften fönne, und verlanat bie 
Gründung einer unparteiifchen Or- 
ganifation für die Kampagne. 

Läßt wichtige Trage offen. 

Sin politifhen Kreifen fam die An- 
fünbigung des Staatsanmaltes nicht 
unerwartet. Er war fchon feit langer 
Zeit al3 Kandidat für das Mayor?- 
amt angefehen worden, nur mar man 
fih nicht recht Elar darüber, ob er 
ben Kampf in der Vorwahl magen 
mürbe oder nicht. Die Neugierde ber 
Polititer in diefer Richtung befrie- 
digt die. Anfündigung des Staats: 
anwalis nicht. Politiſche Kreiſe wa— 
ren heute der Anficht, daß derStaats- 
anmalt mit feiner Entfcheibung bie: 
fer jchiwierigen yrage warten mich, 


| biß die Verhältniffe auf der demofra= 


tifhen Seite fich mehr getlärt haben, 
und bis feftfteht, wen die aktion 
Sullivan, iweldde die Pattetorganifa= 
tion fontrolliert, ald Kandidaten her= 
ausbringen wird. Soweit gilt Kon- 
greßmitglied James MeAndrews als 
der Favorit dieſer Faktion. 


| 


„Die jegige Stadtverwaltung hal 
ihre Veriprediungen nicht gehalten, 
da3 in fie gejehte Vertrauen nicht 
erfüllt, Sie hat niht3 getan, die 
Gauner aus ber Bolizei auszumer- 
zen. Am Gegenteil, fie bat alle 
meine Bemühungen in dtejer Rid)- 
tung zu durchkreuzen verſucht. 

„Der Büergermeiſter hat ſich mit 
pflichtvergeſſenen Stadtvätern verei— 
nigt, um die jüngſte Gasordinanz 
durchzudrücken, und hat die öffentli— 
chen Schulen zu politiſchen Zwecken 
benutzt. Nur nach langen Kämpfen 
in den Gerichten, die ich begann, 
wurde der bom WBiürgermeifter er: 
nannte Schulrat der „unzertrennli= 
hen Sech3“ ala nicht zu Necht beite- 
hend feine Amte3 enthoben. 

„als Hilfetorporationsanmwalt der 
Stadt Chicago habe ich die 70 Cents 
Gasordinanz formuliert, und mäh- 
vend der der Vorlage folgenden ge- 
richtlichen Kämpfe war id) im Stan: 
de, eine Herabjegung des Gazpreifes 
bon 85 auf 80 Gents durchzufegen. 


Politiſche Kreiſe erwarten, daß der Alle dieſe Arbeit ift von dyr gegen- 


Ankündigung des Staatsanwalts in 
Bälde die Ankündigung Mayor 
3 folgen mwirb. In politi= 


wärtigen ſtädtiſchen 


— ——— 


Verwaltung 
über den Haufen geworfen worden.“ 


An dem Paradeumzug der Sieges- zen wollie, unter die Räder eines 
feier am letzten Montag in Chicago Ablieferungswagens der Adams 
deights nal ein 20jähriger TE < 35 
Height Im auch mein 20jähriger Expreß Compauy. Er wurde über— 


Sohn Mar teil und wurde ebenfalls _ 2 
| von dem traurigen Schiefal betroffen, | Fahren und ftarb auf dem Wege nad) 


dah ihm eine Schrotladung aus einer | dem County Hofpital in der Poli: 
Flinte in den Unterſchenlel des linken zeiambulanz. 

zn drang. Er Iient jebt im Er. |” — 
James Hoſpital ſchwer verletzt darnie-⸗ — 

der. Der unvorſichtige Schütze, ein Trug feine Schuld. 
halbwüchſiger italieniſcher Vurſche, hatte _ a 

die Abficht, auf einen Strohbund, wel) Air 21. und LZeabitt Sir. wurde 
cher den Statfer vorjtellen follte und bet | der elfjährige John Armitis, 2118 
dem Umzug mitgejchleppt twurde, zu! M, 19. Sir., bon einem Kraftwagen 
ig ‚es Unglüd, ‚das meinen | iperfahren und fo fahmer verleht, 
Sohn beitroffen, iſt als blinder Zufall — — 
I zu bedauern, jedenfalls aber sit umfere | DaB er furz darauf im Gt. Antonius 
Rolizeibehörde nicht von aller Schuld | Hofpital, wo er Aufnahme gefunden 
freizufprechen, denn fie duldet ſolche hatte, ftarb. Der Wagenlenter, An- 
Schtegübungen bei anderen Feiern, wie | dreiv Dooley, wurde von der Polizei 


z. V. Sylveſte d Dantffa- 3 
3. 2. am Sulveiterabend, dem Dantſa⸗ verhaflel. aber nac furzem Verhör 
nungstage uflv., an denen man über: | . 2 
haupt nicht ivagt, mandıe Straßen zu | wieder in Freiheit geſetzt, da er nach 
paſſieren, weil ſogat aus den Fenſtern den übereinſtimmenden Ausſagen 
geſchoſſen Bu Das Geſetz —— Augenzeugen den Unfall 
innerhalh der Stadt zu ſchießen, und „it 3 
macht Feine Ausnahme bei irgend wel⸗ nicht hatte verhind . fönnen. 
chen Feiern. Demzufolge ijt die Bo- | u . * 
lizei verpflichtet, dafür Sorge zu tra— * Im Zuchthauſe in Concord, N. 
gen, daß das Geſes auch bei 'ſolchen H., wurde heute nach wochenlanger 
nicht übertreten und dadurch dem zivili- Dauer eine Meuterei der Inſaſſen 
ſierten Publikum Schutz für Leib und unterdrückt, die don vierzig Bundes 
Leben 

kebeı | gefangenen angezettelt morben iar. 


gewährt wird. 
Achtungsboll, 5 

Der neue Anftaltöverwalter war un: 

‚ beliebt. 


J — 
dur Einſendungen aus dem Leſferlreis iſt die In der Counth Morgue harrti die 


Aug Griebe, 
Chicago Heighis. 


— 


wertloſer Check eingelaufen ſein. 


Sozialiſten abgewieſen. 


Für Bädec und Suderbäder, 
Aotierangen und Berit don WR. Sayır C9,, 
130 Nord Frantlin Eirabc.) 
Kalao30.4 
Starke Rachſfrage, doch Preiſe ſtetig. 
20*5 aut Lbosbar wie voben geringere 
Grade billig nach Butterſeugebau. 
Vreife ſteigend wegen geringer Vortäte 
an Kühlware und friſchem Material. 
Gelaline „oooonesenoesnensenene Q.10_ 1.05 
Bırte, chbare Niare fehr wenig ofic- 
riert, Sınportierte abgeiäntiten, Vor 
Edluk der Ealfon brobt Mange! 
an, Nare einzutreten. r 
Japanifhde Welatine (Mgar-Agar) — 
— — 
Getrodneie Cier ... 
Nur Eiweiß 
Gummi — Urabllider. ....... 
Zragcanih Icecream⸗ 
yowbır . — 
„Iceerdaipopder * 
Mapic"Budfer (fanabilch).... 
Milhfteeupalder „....0.000000.. 
(Die Erute iftinusberfauit.) 
(Biele Erport:Order3.) 
rinnen A 


vu 


* a Dann Arten 


£ebensmittelpreife. 


Die jtaatlihe Nahrungsmittel 
ntrolle feste heute folgende Le- 
bensmittelpreife für den SKleinver- 
ſchleiß feſt: 


lex — oft: 4 | 
jen Kreifen verlautet mit Beftimmt: | Sparios verſawunden. | 


heit, vaß ber Manor ben Rampif * 
Am 6. November wollte der 22 


ebenfalls als Unabhängiger aufneh— 
ed 1 ' = w ; — um. men md fich nicht um bie republita= | Jahre alie, 1923 Orchard Str., 
| Politit aus ber Verkehrsfrage nur Auseslicher Mörber joll in aller Stille | nifhe Parteinomination  heiwerben — Sofeph Patbn, ein Hofpi- | 
einige ‚ausgejhaltet werben fünne, wenn bie bier beerbigt werben fein. |iwirb. &8-gilt als ficher, daß er die| tal auffuchen, wie er feinem Bruder 
Fe, Duluth........ | Stabt bie Linien befige, dach im hieſigen Deteltivebureau Verkehrsfrage zum „Iſſue“ ſeiner fagle, um fich an einem Bruchleiden 

— kannt, 35 | Smsseritänbige verniagen Stadt. heute eingelaufenen Nachrichten ſtarb Kampagne machen wird, da die jüng- boperieren zu laffen, degab fich aber 
| zrogbem bie Stabt fehr knapp beivor ungefähr einer Woche an der |fte Ablehnung det neuen Verkehrsor⸗ nicht nach dem Hofpital und ift feit- |ften Viktor Berger, Adolf Germer, 
Kaffe ift, ige Be fr Be Glan. Snemine auf einer ayarır At) binang zum großen Teil dem Einfluß Her fpurlos verfhmwunden. Er war | Willtem Serufe, Irving St. Sohn | 


re Inien entnommen toorben ift, der ber | 
Stadt zufließen muß. Der neue Aus: | 
ſchuß ſolle ſich bewußt ſein, daß die Du 


—— . 


2 Senfeits von Gut und Böſe. 
—0,2%0 


wu 


Richler deutet an, daß ihr Geſuch Ver⸗ 
lenmdung enthält. 

Nach kurzer aber ſpannender Ver- Fo 
handlung hat Bundesrichter Landis | 
heute das Geſuch der fiinf Sogtali- | 


Honnın 
Nr. 2 


Preis, den Vreis den 
Kleinhändler Hausfrau. 
zahlt, zahlen follte. 


0.90 ! 
0.85 
1.00 
1.65 

— 0.50 


BEER. aosonnnnsonunnesrann BR 3.45 | 
fachverftändige, bie für bie Stabt ar Wyoming der 3Ojährige Sames |feiner aktion Zzugeſchrieben tmird. | mit einem Anzug von grüner Farbe| Tuder und Louis Engdahl um Ber- 


Mais 5 0 | I 
Ze . : LE. ' Weißbrot — 
beiien, ſich demüßigt geſehen, ihre Hanratty, der beſchuldigt war, Daß auch Staatsanwalt Hoyne auf und grünlichem üeberzieher ——— ihres Prozeſſes dor einen |, gay, par cingeividel) a natd- 
l 


No — 
ver Laib. 
0.09 
0.0714 
0.08-0.10,, 
0.14-0.15° 


. 


E 2.60 Futter...id 
—0.4 
05 
0.26 


..nn nen ® 


nd 0 
2 -11.00 
-10.00 
-10.00 


-10.25 


Fogaen ........... 

J—— 
Weizen. —— 
| Simstgpiamen, Couniry Lot 7 
; 


20.10 


"Zuder ıNeslamen ..... 
er, 100 Nid$ 29 | 
» . 


dc x 
suder, 89. .. 2.45 


1.48-1.61 
0.32-0.35 


BE 
Granul N } 


Yhrz 


an le 


Molkereiprodukte. 


* 
Sutter. 

gen vor Wahne_& XNoio, 
Zip inter Giraße.) 
erira, das Plund 0.61 
Aund.... ..... 20 . v0 
re 0.8 

0. 


— .42 


Ro ch üßt. 


1.20-1.39 1.27-1.44 
0.25-0.29 0.29-0.34 


per Biund 
u 


in Dunkel gey 


sera: 100 Mr 


Mone 
e stil, 
per 100 Bid. 
‚.- 4.50-5.00 0.056 ‚044 
. 4.00-4.75 0.040,06 
4.00-5.50 0,05 9.07 


Creamery“. 
Fi da 
„Seconds”, 


> »rımDd.,.. 
Ladles“, dao Pfund 


0.296-1.12 1.03-1.27 
0,22-0.29 
per 100 Pfd. per Bfuna 
.....34.50-5,50 0.05-0.06% 
per 100 Pfund Per Pfund 
.310.75-11,50 0.11%-0,15%4 
0.50- 2.62 0.102-0.13% 
8.25- 9.00 0.10 -0.1112 


chter fragte darauf Serrn 
ſagen wolle, 
wer ihm jene angeblichen Aeußerun— 
gen hinterbracht hat. Da Anwalt 
Stedman aber Einſpruch gegen ein 
Verhör der Angeklagten erhob, er 


Dominy— 
Neis · ⸗ 
KFauch Head ...... 
Blue Niofe . 
Neismehl ..46 
Rolled Vaid — 
Ausgewogen .......... 0.00-5.75 0.0515-0,07 
St ertofrein-— per 100 Bid. per io Bid. 
150 Ar. 1 .....91.75-2.00 0,21-0.24 
644 
24 


« Garb....d 
Un. Rapız Bvard.... 10 
Wilſon 2 
a 


20. 


in 





47 07 | 
09,50 09.60 99.00 | 


0.36—0.39 


0.33—0.38 


226 


ver Ded. per Did 
.. . 62—0. 64 0.63 . 688 


0.50—0.56 
mehr als 


„Springs”, das Pfund 
Trutbühner, dos Biund 
“sänfe, das Wund...ururnuneee 
Enten, Bad Bfund............. 0.2 
Sndion Runner Enten, Bund 
Rerihühner, da3 Duspend.. ..... 
do. dusge, de5 Duken 
alte Tauben, Jebend, Dugenb. 
„Sauabs”, Ichbend, Dugend.... 
do., zugerichtet, Duyenbd..... 2.00 
Kleine ningere, weniger. 
ur Mosig-für Geflügelfenderi — Nur gute 
fleifhige Tiere find bier verfünfltc.) 
Rindfleiſch (zugerichtet.) 
n, Nr. 1, DaB Blund, ...$ 
2, das Plund...... 
3, das Blund...... 
‚Ir 1, das ind. 
ir. 2, Dus Bfund...... 
tr. 3. das Mund. ..... 
‘Nr. 1, das Viune 
re. 2. das Rund. ..... 


.0.49— 0.51 


1 Ent 


; 
s0 


> 
\D 


0.04 


or 
Ver 


— 


Do 


d 
2 
g 


enuhr. 
7 


a. 


=} 


—10.50 
— 50 
—2.00 
—ß.50 
—5.50 
— 4.50 
—b.00 
—$.25 


2 
— 50 


—— 


—A— 


— —— 


2232222222 


9. 


98,50 
Ensw 9 E 572 
PMppins .... 
Baldwins 
Ben 


TEEN 
Rohbärplcel, Bulbel_zunennen. nn. 
"MWeltitchc, in giſten — 

2 er BEBRB ononoer«00..0. 
Grimes — 


Golden ..... 


Bent, Henrh, 4531 Greenbiew Abe, 

weidlander, Loretta, 7 I., 10204 Lowe Abe. 

Zimmermann, Garoltna (geb, Frey), 54 3, 
2522 Lexington Une, 


. ı:5 . 
umminamamcın 101. 
3 


13 
or 


Hen ıWeriant atır Der Beieifen)— ! 
Neues Timorby, Etandard,.50.00 -51.0U 
o... 32.0 — * Dania N Din . ; Sof | AR : u , i ’ 3 
31.00 Forderungen an die Stadt im Ve⸗ nn J. Tierny, einen in Dienſten ‚rund dieſes „Iſſue“ den ‚Kampf hat glattraftertes Geficht, jchmarze anderen Richter abgewiefe, Als der | ad. mit eingerwidelt. 0.06% 
706 Itrag von $33,679 einzuflagen und der Yllinois Zentralbahn jtehenden | führen wird, barüber befteht in polt-| Haare =- eine Körperlänge bon 5) Fall aufgerufen wurde, trateır sie an, ene3056 
Fuß 5 Zoll. mit ihren Anwalt Seymour Sted- |, Neil \ 
Ei ahi »Mittel f ı der Randolph Str. während 9 Seeiä 4 'd b 3 ———— — Iniwalt = ymour Sted | Moblbefannte Marler— 
| Eine dahingehende Mitteilung ging hofe an der Randolph . Heynes Erklärung. | man bor den Richter, ber fie nas|3, Sch, Baummollfad..$1.41-1.42 $1.48-1.05 
‚heute dem ftäbtifhen Aorporationg- |eines Raubüberfalles eriholfen zu] Die Ankündigung Hoynes lautet Sonderbares Spiel des Zufaus. mentlich aufrief und ſie auf die * aß, Rapierfäde. .... 1.30-1.37 "1.44-1.40 
I + “ r ze m; Lei haY Nina Loiche A eblich 644 = 2 . a — Me . 4 ıD Prumd, ausgeivoaen,.. 0.20-0.30. 0,32-9.35 
Wiihen zu. * er mie folgt: —— Otlahoma City, 16. November. Stellen in dem Geſuch aufwmerkſam Andere Dinrten— 
Grundeigentums-Sachverſtändigen Donnerstag hierher gebracht und „Sch habe mic entichlojien, mich | Die Gegend von Prag, Oklahoma, | madıte, welche angebliheNusiprüche | #07, auagewosen... 620-448 
Nacitebend die geitrigen Wer: n-hen Fhede Mesce E11 OSA: Yopi turht joht hiefe Anan) F — — erl * u 1aa°, | Schrot, und Örabammesl— 
fäufe am ber hiefigen — —— — * eg es: ‚ligei unterfucht jegt diefe Angaben. [von Chicago zu bewerben. Ich dver- | Stunde von drei verichiedenen Wir- | bornehnilid) vor zwei Wochen bei der |° Find Sal. ......... 0.20-0.81  0,52-0.36 
| Den | Muftin >. ee Iprede der VBürgerfhaft, dab id), |Hefftüirmen heimgefucht. Yon eriten | Verurteilung von Nuguit Weiifen- ‚Rein — 
h — SL | SBOOL ‚Tollte ic) erwählt werden, ein 1m Iipurde die Stadt getroffen, eine |fel, gemacht haben folf. Einer diefer 45h, Paigreiiſe. 
a | ® W. Bor dus Wesaihelelint ieucde. nr Ida der Frau büßte dabei ihr Leben ein, angeblichen Aeußerungen lautet, 
a ag TEE A| „rn anhalten. Pig James — — —— werde, unabhängig von allen \vierzehn Perfonen, tinter ihnen 9 deß alle Deutſchamerikaner im — 
son. Coiſon ........ 115 ı Einen abjchlägigen Beicheid erteilte, BER + ‚  bejonderen Ssntereffengruppeit, Sak- |stinder, erlitten Verlepungen und! Lande fo ifloyal wie Weiflenjel und | Weiß zeeeeeneee.o. 
yarıman Cora. 54 Heute Korporationsanmali Samuel | 2750 Emerald Ape., bemußtlos von GEB aenecs 
Allinois Brid .. 0 j 1 US | > 
1, | Yiboy Wich. & X. 25 233 i ch babe feı politiſcheMaſchi = a —— — in} Verftenmen— 
1% | 5 > „Ich habe keine politiſcheüegſchine Sturm bewegte ſich weiter zwiſchen ſeien. u 
14%; 18 a a. { er 3 1, Sof, Baumivollfad 
Isnibdie Mu, U 2 35 *Ipon der 33. Ward der in der No, aufgefunden. Im Hofpital, wo er pinter mir umd Fanın daher nicht don |amei & — — — —9 Ser Ni 4 Fab, Baumivollfad.. 
! . | ö Aufnahme fand, murbe feftgeftellt, | zwei Schulhäufern, im denen ſich 
i, Ward, Borzitgs: i s a — Aufnahme fand, ur e e 1 4 l4en a: a — — 
We an, 0» 108 109 |demberwahl zum Stadtrichter er: mir Sagen, daß id eii 1150 Sinder befanden, aber Teines !Berger, ob ex ihm 
0. Des 2 Sa habe weder einen politiz | por Gebäude wurde beichädigt. Eine 
leiten, Das Dupend.... 0.56 -——-0.38 * Ulderman bis zur nächſten Fruüh— die Verleßung zuzog, hat bisher noch ſhine erft um die Erlaubnis ge: 
Zears d da 20 6 >4 16 I . — * 
| 225 90 \ . : bei der Stadt vorüberzog mb viel 
3 1 Eee P. . an u, £ 2 1, . [8 & fl bezei * eine + irrt 1 — FI1 — 54 3 
| Kä je 2 | Stewaricälarnee 00 1 m 7; auf das Gehalt zu verzichten. Ettel⸗ | Ber wird ala bebentlich bezeich- | amt bewerben zu dürfen. Es bleibt Schaden in Landbezirken anrichtete, klärte Verger, mit Hinweis auf 

— siigeungen, bon be: säleböre.) zw: fon antivortete dem Stadtpater, daß | nel. |der Bürgerihaft überlaijen, ob ic Iund ein dritter, der ji) etwas füd- „den Einiprudy feines Anwalts, daß ee 
— -Awins”, das ib. 0.8 jet bon feinem Boften al Alderman — — einen Mayor haben will, der keinen — b. mittcigroß 1.10-1.35 0.13-0.15 
Daifics", das Bud... 0.3 —U.: dab ü * tr 4 e ‘rt 1 09 . x . - . . : u € sr 
ae ent dos Wal... 0.35 u Brennen müſſe. ehe er ſein Stadt- nn | Roh itber ſich hat, oder einen, der traf ſchon nach weiteren 15 Minu- antworten. Die anderen Angeklag— ‚came per stud per Blum 

ter mer 5° a3 Bu 33 Borzugsallien. 54 — * 4 — 4 13 * — 44 fin 8 8* * ibeln .... . + 0.500,06 200.4 

— ob he. nn 0,46 0.47 Bonde. richtetamt antreten könne. Einbrecher drangen geſtern in das von einen Boß abhängig ült, ten ein, aber auch durch ihn wurde ten ſchloſſen ſich der Erklärung an. i cc;c;cücxr 3 

d0. (Blod), — yie 05900 [8410005 EEE Ay. 56 55 1 54 | Kein Grund zur Bejorgnis. Lagerhaus der Du Pont Bomber Co. | „sh glaube, die Zeit ift gefommen, Der Richter wie3 damı das Ge: St —— 1%;c höher a!3 obige Breile, 
<imburger, Pfund Stüde.... 2 5,0008. Ay. 8.0.05 Di 0 5 | . 3 nn e : ' J iü ſJ i — nm y urunſtbutte.— 

—— 0.27 1.000 Swift Alt —8* * Die Zahl der neuen Fölle von In- in Lambert, Ill. ein und ſchlepp⸗ wenn die —2 wünſcht, ſich en — ſuch ab und weigerte ſich auch, von 

10 S. Lib. 3168. ” ‚ : * eine i 1 ; 33554 ne > . f ur 1 er per I} 35—0.54 

' . > Stei I a | Fwenza und Lungenentzündung, die ten eine große Maffe Pulver und Ser En —— ar — *Der I8jährige Farbige Wm. Stedman oder den Aigeflagten noch | „aber ber Möller nenn 0380.54 

Geflügel nm Fleiſch. Bo, 1 Wien mp0 v850 06:50 heute bem ftädtifchen Gefundbheitsamt | Dynamit fort. Die Polizei ift ber al mad auszuwählen. Anderestan: | Sanders, Nr. 3100 Ellis Une., der, |Deiteret zu hören, ausgenommen |” ausgewogen .........0.20—0.34 

Geflügel (Iebend.) | BEL 8 ARELLLL uno ara 0700 | gemeldet morben find, weilt gegen: | Anficht, daß eine Bande Gelbfehrant- didaten werden wohl A geheimen | ie berichtet, während der Friedens- unter Eid, aber Feiner wollte fid; | Faſe— eirerican Vollmer 
— über der geftrigen eime micht wibe> | Inader, die fich mit Sprengſtoffen Konferenzen hinter verſchloſſenen Tü- feier angeichoffen tourde, ftarbe heute. |tereidigen Iaflen, ad; nicht Une |Cris, im Gans... 032-037 5 - 
Weit South Nuater Girabe.) 9 x Iren ausgewählt werben. | Sn anaia  S walt Swan Johnſon, von welchem 1 ea er 0.359-0.42 

— — nz Pe 2 a nd > 5 -_: “ " — * er er WAR 8-15 Bid. im Ganzen. .0.34-0.37 . 

2 Cent Few Yorker Börfe in ben wichtigſten der Erklärung der Leiter des ftäbti- | führte, und erwartet bemgemäß in, „Während bed vergangenen Jah: Dat Chaos in Nuhlanb. — die im Sefuch dem Richter | „80,. aufachönitten. ...... 80-044 
—— Sup * — Altien ſind — Schlußkurſe, ſchen Geſundheitsamts kein Grund nächſter Zeit eine äußerſt rührige Tä— res F mix von vielen Seiten der we Mafhingten, 16. November. Yirit in den Mund gelegten Aeußerungen do., aufgeiänitien........ o 
— 2 Be —* ii —“ be⸗ zur Beſorgnis vorhanden. Wahrend tigteit ſeitens dieſer Herrſchaften. |banle naße gelegt worben, mih um|g, &, hoff, der erfie ruffifche Mi- |den Angeklagten ımd ihren Anwalt |, Kter— 

ı anni gegeden rden: Sehr ühder= | Kriras, 24 Unseit. .. 
| e 2 * An ehöri en der berfchtedeniten poli= . . —  Tenid ne Q ee | Kühlfpeier, geprüit 
Heute Woencın| dei, betrug die Zahl ber neuen fyälle ‚Hinübergefglummert. 1% g gen ei durch die Revolution ſeines Thrones |raicıt zeigte fih Anwalt Stedman. |"33 Ara. 
American San Fompand........ 6% 1199, moon 64 auf Lungenentzüns | —— = Parleien, 2 —— |verluftig gegangen war, fuchte heute * der Bundesanwalt mitteilte, daß ietenẽ 
en Br Im Schlafzimmer feiner Wohnung | Stellungen im geichäftlichen e. |den Staatsjefretär Lanfing auf und [er die in ber Weiffenfel-Verdandlung |, Kondenfierte Milh— 
Aneco⸗ ja: 50 ——— “ . ” E20 4 
— — 00 wg Ten. Die Zahl der neuen Todesfälle Nr. 621 Wellington Upe. murbe | —B—— | (ans per Tüdfe der Büdke 
Daldiviin Xocometide | Mi Rußlands und den Anteil, welden Ibabe ftenographiic aufnehmen Taf: | weite Sarte....... 0 
Setblebem Steel seluunmmennnnn it "folge der Lungementzünbug 23. ternehbmer ofepp Juttner ee NE Unterftügung zugefagt |y;, Vereinigten Staaten atı jeiner fen. Ter Richter wies das Gejud) | yulıaz enie m1TErO1E 0IB-0AR 
Gbicngo, num, & ©t. Paul 50 Q z es . . 3 — *8 = - » W 3 I} n;r 2 Mark } Pır ar . 5 
— usa © 18 rer " — — euchtgas übermannt, das einem * Wiederherſtellu ehmen fönn- mit den Worten ab, dai; das Necit, | Buder zunn....0.13 -0.15 0.14 0.18 
erucdle Sie „LITE ; 20 Fieien unter die Räuber Hafboffenen Brenner entftrömte von „3% habe mir ala Staatsanwalt gen, Beoft, im * Begleitung Fich | Verlegung eines rozetics tegen | „Jude dcr 100 Btund per runs 
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Abendpoſt, Chicago, Sanıdtag,: den 16.. Nabendier. 2018. 
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AT PAULINA ST. AND ASHLAND 
Doppelte IA Grüne Stampa jeden Bormittan 


(gür die „Abendpoft“.) 


Auf dem Geflügelhof. 


Praktiihe Winfe für den Geflügel- 
halter in Stadt nnd Land. 


beit für fich in Anfpruch, ohne jemals 
gebührend dafür durch eine entjpree 
ende Leiftung zu bezahlen. Inöbe- 
fondere auf unjeren Farmen wird 
biefe Wahrheit noch immer nicht be> 
achtet. Ye geringer die Qualität ber 
Tiere ift, um fo mehr mindermertige 
Hähne treiben fich in der Regel no 
auf dem Gehöft umher. Auf minder=’ 
wertige Tiere wird eben nur wenig 
oder gar keine Obacht verwendet, Du a es 
während bei mwertvollem Zuchtmate- 

trial jedes einzelne Tier forafältig be= 


423c 573C 
achtet und behandelt wird. In der Nun —— 


Stadt, bei beſchränktem Raume und ”“ 
fehr hohen Futterkoſten, wird der 
Auswahl des einzelnen Tieres nad) [0 S S ef U faumun $- 
vernünftigen Grundſätzen aber |# 
durchweg Jchon die richtige Beachtung — — 

heute zuteil. 


Gardinen Portieres 


Section Panel Twiſt⸗ u. Cx⸗ 
Gardinen, Yzölline nille Rope. Bor: 


Eection, in weiß tieren für Dops 
und elfenbeinfars veltüren, in afs 
big, 2% Yards fortierten Sars 
lang bübfhe Mir ben und Muftert 
fter; , beit dieſem bei Ddiefem 
großen Wufräums aroken Aufräu—⸗ 
ungs » Verlauf das mungs » Verlauf 
Stück zu zu nur 


390 — 
8 N 51.29 1 
erkauf | % 
Zn U £ 
Da wir einen Falten Winter erwarteten, ntachten wir jehr, jehr große Einfänfe, lange vor der fürzlichen großen Preiserhöhung. 
Das Wetter war jehr mild. Aller verfügbare Raum wird jet zur Anstellung von Weihnachtsweren benötigt. Alle Pieie 


Dinge zufannengenommen, zwingen un8 aufzuräumen, jehnell aufzuräumen. Darum die folgenden niedrigen Preije für neue 
Herbit: und Winterwaren. Viele diefer Artifel eignen jidh jehr gut zu Weihuachtsgefchenfen. 


Yußboden- 
Belag 


8.4 Breite Tyelto- 
leum Fußbedenbe⸗ 
lag, Fabrifrefter, 2 
Yards breit, affors 
tierte Längen, in 
braun, lobfarbig 
und bellfarbig ge» 
mifht, bat Tleine 
Fchler, am Mons 
tag, Quadrathard, 


Treppen: 
teppich 


34 Breite Bruf- 
fel Zeppih für 
Ireppen oder al3 
Läufer,affortierte 
Mufter und ars 
ben; fpeziell_bei 
diefem großen 
Räumungs » Vers 
Tauf am Montag 


Bruch: und 
Stützbänder 


jeder Art 
Gummiſtrümpfe 


uund Verbäude /| 
für Nnterleib und gegen Wißgeital- N. 
tungen, Künftlihe Arme und Beine. 
Expert Fitters Be Männer und Da- | 
2. —— an Uhr Sibeubb; ; | 
| onniag3 von 9 bis 12 Uhr Vormit- i | 
tags. Etablit feit 58 Yahren. Dr Vormit. britpreiſen 


HOTTINGER :7-203 Wivaues a n. 


Gde Chicago Ave. Zeaben: 


Anpafien und Berkaufen erfolgt nur in nnierem Verkaufsraum, 6. Flosr. 
(Benust den Hahrjtubl.) Nidyt im der Apotheie, 


Auswahl der Zudthännc. 


Tie Notwendigkeit der Auswahl guter 
Zuchthähne, — Kennzeichen guter 
Zudjttiere. — Nuten der Ausmer: 
zung. 


Alle Hähne, die nicht abfolut ein- 
wanbdfrei zur Zucht geeignet find, 
ſollten jetzt dem Schlachtbeil überlie— 
fert werden. Als zuchitauglich kön— 
nen ſelbſtverſtändlich nur körperlich 
geeignet beſchaffene Tiere in Betracht 
tommen. Ein zwar nicht raſſereiner, 

| |aber durchaus gefunder und kräftiger 
IHabn ift im Notfall immerhin no | 
| viel zuchttauglicher al3 ein zwar ab: | 
un ſo Plut raſſeechtet und raſſereiner 
J Hahn, der aber nur eine geſchwächte 


F. F. Matenaers. 
en — 
Samstags⸗-Verluſtliſte. 
Abermals 1075 Opfer des Krieges be— 
richtet, darunter 5335 Tote und 267 

Vermißte. 


Waſhington, 16. Nov. 1075 Na— 


«Eigenbericht der „Abendpoft”.) Idrüde der Freude nicht Nene Damen: und Mädchen: 


New PVorfs Friedens-Narneval. 


bacchantiſcher Ausgelaſſenheit wie 


men ſtehen in den heutigen Verluſt— 


Bettzeng 


’  - : . en, Nil. Denn mangelnde’ Zebens- und | Wunden 156 drankhei 73 
Sie es anſfing. — Das berühmte Strahen- Nachr 2 s * — un 12 | Wunden 156, an Kranfgeiten 173 
- Biere für folhe Felte, — _ als — — lee ee Waffre abrpatuaft eines Hahnes äußert jih und an Unfällen vier geitorben. 
werfer. — Der Feft-Marfchall zu Pferde and Sabne ber Beneifterung war ſchon dicht nur in mangelhafter Befruch- Schwer verwundet wurden 28, in 
der kleine Junge, der in feinem Element war abgelhüpft g g we tungsfähigkeit, ſondern auch in einer unbeſtimmtem Grade 82 und leicht 
———— — 0 = 5 x inder ſchwächlichen und yundet 163. Vermiß 26 
—— Novem⸗ A mehr oder minder ſchwäch verwundet 163. Vermißt werden 267. 
5 a ne einem | äntikher Radtonmerfäeft. zn Aus Illinois, Indicna, Michigan, 
gen | * — 5kann wohl ohne Uebertreibung be- Wisconfi ind: 
VUhr fuhren die bedeutſamen geſchichtlichen ———— 68 perbältnismähig bie Misconfin und Soma find: 
; Bervobner voneio | jtempelte, voll von taufend jener ber | meiften Küfen deshalb an mangeln: | 
York und den Bor: |jonberen Einzelheiten, die man ges | per Lebenätraft zugrunde geben, weil! 
‚orten erſchrocken wöhnlich als „typifch ameritanifch“ ihre Eltern, namentlich der Pater * 
Jaus dem Schlafe bezeichnet. Es ſind die Einzelheiten, 


auf. Fabrikpfeifen die man tarnevaliſtiſch nennen könnte, benskraft beſahen und baher auch Roch Ill.; Gemeine Willis D. Gris- 

‚ ‚treifchten undbeul= jund die alle folhe Volfäfeiern al3 | eine folhe nur noch vererben fonn; | old, Foltoria, Mich; Wut. Hilliard, 

ten an allen Eden |einen Karneval erfcheinen laffen, mag | ten. &3 Lohnt fich alfo, namentlich | ne City, SIL; Samuel Yonc, Stes 

dab Enden. in allen Zonart d |ikr Charat * en SR . 9 Inojha, Wis.; Henry V. Lee, 69 Sedg- 

Br ‚m atien Zonatien, und | ıhr Charatter aud noch) jo berfihieben | mern wir aud noch die ungewöhn: | wid Str., Chicago; Harvey Nelfon, Ligs 

vereinigten jih zu einem zwar uns fein. Zwiſchen einer Wahl, einer | fich hohen Futterpreife in Betracht | bon, SIL.; Zerov Randall, Engliih, And.; 

harmoniſchen, aber doch gewaltigen Neujahrsnacht und einem Friedens- ziehen, gar nicht, unbrauchbare und Lewis Schultz. Glenwood, Ill.; Michael 

Liede — dem Liede vom Frieden. abſchluß macht das Volk keinen Unz | weniger gute Hähne den Winter hin— 3. Tully, Daniftique, Dich; Thad 

Genau genommen verkündeten ſie terſchied. Lärmender luſtiger Mum- durch noch; länger zu behalten mare eg ka“ Wallace Tr. 

9 — 3 Maf h ti : di las an —— Fr A ee Eee 

nur den Abſchluß bes Waffenſtill— menſchanz iſt ihm dabei bie Haupt: | Die Kennzeichen minderwertiger Hähne. | fort, Xnd.: Parmer C. Karns, Haſtings, 
ſtandes zwiſchen Deutſchland und ſache. So watete ich ſtellenweiſe Ob ein Hahn als minderwertig an 

den Alliierten 1 — * 


IMih.; Marbel W. Haslett, Terre 
ir endwo ruben + 5 ug ’ = | * u 5 z 2% z Haute, Ind. 
irg da en wiederum durch „Confetti“, die zu zuſprechen ift, richtet ſich wenigſtens $ N 


Vom Vormittag. 
Gefallen: Leutnant Franklin Wood, 
13 Tit 42. Place, Chicago; Sergeant 
Alex. Wravikis, 835 W. 16. Str., Chi— 


ſelbſt nur mehr eine geſchwächte Le- cago; Korporal Nathaniel Lindſay, Flat 


Gebleichter Muslin, 


breit, fein und weich, 
pretiert, volle Stücke, 
die Yard zu 


lefiniſh, Größe 72 bei 
80; markiert zu.... 


weniger als dem 
Fabrikpreiſe 


Waſchſtoffe 


Weißer Shakerflanell, 36-3öll., 
ſchweres Nap auf beiden Seiten; 


3IC 


Kleider-Singham, 27 Zoll breit 


volle Stüde, ein 49c 
Mert; die Nard zu 


36 Boll 
leinenap⸗ 


190 


Blankets, grau, lohfarbig oder 
weiß, mit fancy Borte, fein. Wol⸗ 


83.35 


Reinwollene Blankets — große 
Auswahl von fanch Plaids — 
volle Größe, ſehr dauerhaft, 


Drei 


zu 


und 


— große Auswahl von Muſtern; 


Fabriklängen, wert 38c, 


die Mard zu 
Kleiderpercales, 


22C 


36 Zoll breit, 


800 


Kleider aus 
Sanmet, in 3 riejigen Gruppen, für leichte Musmahl, 


Die reichhaltigite und 


in: Frankreich, in einem tleinen Neit, meift aus zerrilfenen Zeitungen und | 


deilen Name dereinit mit unauslöfc- 
hen Budjtaben in den Blättern 


‚anderem Papier beitanden. 
‚neue Maffen davon mirbelten mie 


Immer | 


zum Zeil nad) dem Nubungsmwert, 
|bem er dienen foll. Sollen die Hähne 


als 


An Wunden gejtorben: Hauptmann 


| Timothy L. Barber, 851 Farwell Ave,, | 


| Shicago; Leutnant Heney E. Woolford, 


große Ausw. v. Skirting— 25 
Muſtern, die Yard c 


Einf. Chambray Gingham, nur 


ſpeziell zu 


Herbsſt-Mante— 


zu einer Erſparniß von SI bis 820 
Gruppen 
Herbitmänteln, zu $23.95, $29.95 
und $34.50. 


ſchönſte Ausſtellung, die wir in dies 
fer Saiſon veranſtaltet 


eleganten ) 


B 
24 


Serne, Charmenie, 


von 


haben — 


Pelzbei. u, einf. geichneid. Mäntel, 
aus Bompom, Silvertone, Normans | 
dy Cloth, Broadeloth, 
u. Plüſch; modernſte Farben, eins | 
ſchließlich ſhwarz und marineblau. 
Elegante, feſche, geſchmackvolle Mo—⸗— 
den in allen Größen, — zu 829.95 


Wollevelour 


| 


Taffetas, 


Unterzeug 


Merino Nnion-Znits i. Sinn. 
beit, warn und dauerhaft, alle 
Größen,wunderdolle $1 50 
Werte zu u 

Union-Zuits3 für 8 
Kinder, die echten 
Vellaſtic. Plñ ſch 
Rückſeite, — ſehr 
weich und Warn, 

Größe 2 1 5 
2 BEEIRR . 

10c_ mehr für tede 
größere Nummer, 

2eidden oder 
Deinkleider für 
Ntinder, aus feinem 
wollenemifcht.Garıt 
aemact, nicht alle 
Größen, wert bis — 

81.75, das 89 Li 
Stück zu.... cz 

Fliehnefütterte Union-Zuitd für Tamen, 
aus feiner combed Laummwolle, niedriger 
Hals, Teine MUermel, reguläre 
$2.00 Werte, Montag zn 

Leibhen oder Veinfleider für Tamen, 
weiche gefließte Rückſeite, gut ge— $1 
macht, perfeft paffend, großer Wert, 
Nnion-Snits für Männer, Wrights ge: 
rippte Wolle, verfelt paſſend, alle Grö— 
ßen: benugt den Vorteil unſ. 


Verkaufspreiſes, 87 Wert, "" 54.98 


Naturwollene Gemden und Beintieider 


fir Männer, fehr dauerhafte $1 98 
. 


Qualität, regul. $2.50, 
Gerippte baumimwollene Union-Euits für 


12.95, 814.95 und 319.95 


Wirklihe Werte fo hoch bi8 $35.00. 


Green Bay, Mis.; Cergeant Everett 


allereritflaffige v zah, 813. 
5 |Fayn MeCormid, Coof, Mich.; Korporal 


nt Männer, weihe Prufh Fließ Nitdfeite, 
hochgezüchtete, Trop» oder FZlapsTig, regulär, 


$2.50 Wert, zu 


der MWeltgefchichte ftehen wird. Aber 
diefer Waffenftillftand, das mußte 
jeder, war gleichbedeutend mit Frie 


= : 24 einfarbig, 27 Boll br., be 

; Schneefloden von irgendmwoher aus | „Hi r ; 5 zn en 

2, 1 3 ; abſolut raſſeechte Zuchttiere Verwen⸗ Richard Vannatter, Watervliet, Mich.; ſchränkte Quantität. Yd. 1 c 
der & herab. U fenen | Rich ‚ Wate „Mich.; 

—E Höhe herab Im einem offenen dung finden, ſo ſoillen wir gENAU Gemeine Henry Auler, Alerandria, || 
Frie- Fenſter im Knickerboder Hotel“ Inach dem offiziellen Raffeftandard, | And.; Dee Avern, Shell Nod, Ia.; Xobn 'f 
den. Und jeder, ber da wach in ſei⸗ ſtand der bereits zur Gottheit ge- dem ſogenannten „Standard of Per⸗ R. Clenenſhaw, Luther, Mich.; Cleo Ne⸗ 
nem Bette lag, hatte Muße, in der wordene Caruſo mit feiner jungen | fection”, verfahren, um alle minder: |bergall, Terre Haute, Ind. Walter A. 
Stille und Dunkelheit der Nacht | rau, und beide warfen Händevoll | wertigen Hähne zu erfennen und auge! 101. Rod Zaland, ee Pappas, 
darüber nachzudenlen, was das Lied |von duftenden Roſen auf die unten | umerzen. Die notwendige Ausmer- | a, Mid.; Harold Parter Dekalb, 


—ã Sieh 5 3 ; | Ill.; Eben W. Parks, Miſhawaka, Ind.; 2 
ber Yabritpfeifen in Wahrheit bedeu- |imogende Menfchenmenge, die dem zung follte erbarmungslos und ohne Wm. 3. Kailow, 7268 Rogers Avc., E 


2 — wr > .. .. 3 - L . eg ® Y . , 
iete, mas fein tiefiter Sinn mar nicht Gott für ſeine hohe Gnade begeiſterte Bedenken durchgeführt werden. Mit Chicago; George Waidley, Aurora, Ill.; 
oloß für ihn ſelber und ſein Land, Huldigungen darbrachte und ſich um anderen Worten, wir müffen ganz m. Walfer, Fairburh, N; Dofeph 
fond II ir die fämpfen- |; r Ron E it 0. |, Wroble,-1742 48. Str., Chicago; m. F 
jonbern vor allem für bie fämpfen- | die Rofen raufte. Bon arufo mit | genau und ftritt nach ben borgefchries |, Bed, Mindior. XIL. Mur. Bennett. ıB 
den Völker brüben jenjeits des | NRofen beivorfen zu werben, ift füher- | benen Regeln bei der Auswahl ber | Detroit: Lewis Eglejton, Lanfing, Mich.: 
Meeres, zu deren Opfern Die feines | (ih nichts Alltägliches. Nur ein Zuchthähne verfahren. Zweifel lön⸗ George Johnfon, Rodford, IIl.; Win. 
eigenen Landes in gar keinem Ver- Caruſo tann ſich das leiſten. Alle nen dabei um dieſe Zeit nicht mehr S. Long, Green, Ind.; James E. Lynch, 
hältnis ſtanden. Aber keinem von Augenblide marſchierten größere und aufkommen. Denn wenn ein Hahn | Rofford, SIL. une A 
zit d fi d w hl * * = * |; : * J Infolge Unfalls geſtorben: Korvoral J 
all den Wachliegenden haben wohl kleinere Trupps vorüber, mit und jetzt noch nicht genügend entmwidelt it, Kohn EVarrait Du Quoin, SIT. J 
die Fabrikpfeifen das geſagt, was ſie ohne Muſik, mit und ohne Schilder um richtig beurteilt werden zu kön-⸗An Krantheit geitorben: Sergeant | 
dem Deutſchamerikaner geſagt haben. mit Inſchriften, ohne Zweck und Ziel. | nen, wird er zum Fonmtenden |Lue E. Shrod, Nafhpille, Jud.; Korpo- 
An ihm haben fie Gefühle ausgelöft, | Ein Irupp beitand aus Schiffäbaus | Frühjahr auch nicht für Zucht. |rale Names A. MeCune, 1005 Foſter J 
* iebe d ritandlic | , : eg: Schil-⸗ ar: R . Ave., Chicago; Karl Zarter, Oſhkoſh, 
die jedem anderen unverſtändlich hofarbeitern, die verſchiedene & hil- zwecke verwendet werden kön— 
— ind und auch nicht verſtändlich ſein der trugen. Eins beſagte: „Kaiſer nen. Bei jedem 


Strumpfwaren ete. 


Schwere ſchwarze fließgef. nahtl. 
Damenſtrümpfe, einf. Top und ge— 
rippt. Top, doppelte Ferſe 25 
und Behe; Tpez., per Paar... c 
Schwarze u. lohfarb. nhtl. 

M ännertteümpfe, Doppelte 
Ferſe u. Zehe, aſſ't. Größ., 
Ipez., Montag, 15 

da3 Baar zu c 

Schwarze gerippte baumwolt. 
nahtloſe Kinderſtrümpfe, dopp. ä 
Serie und Zehen, Groß, 

6 bis 913, Paar 

Seidehandfhune für Damen, 
dopp. Fingerſpißen, 2, Claſps, 

Reſter und Ueberbleibſel, ſpeziell dieſen 50 

Verlauf, das Paar zu c 
Ferſen am. ee lohfar⸗ 
big, aſſort. Größen; ſpeziell bei dieſem 15c 


F —— Aufräumungs-Verlauf, Paar 


Schuhzeug 


5000 Baar 55.50 Tamenfchuhe, alle 
tadellos, mit Goodyear Sohle; ganz Ye: 
der; in Patent Calf und Dull Calf; im 
Schnür- und Knöpf-Faſſon, mit ſchwarzen 
—— Serge Tops, dazu paſſend; milit. 
Abſätze; Größen bis zu 54, $ 
Meiten B, E, D, Paar zu.. 1.49 

Mädchenſchuhe — aus Velour Calf — 
ganzled. Sohlen, biegſam, ſtark, zum Knö— 


pfen, $2.75 Werte — Größen $1 69 Ä 
. + 


Gaslampen 

Inverted Gaslichter; 
vollſtändig; wie abgebils 
det; fpeziell für Montag 
das Etüd zu nur 


480 


bis zu 2 — das Paar zu..« 

Kinderſchuhe, Vicei Kid, handgewend. 
Sohlen u. Abſätze; zum Knöpfen; da— 
au paſſende Oberteile — e3 find ff 
31.75 Werte — und in Größen e 
bis zu 8 — 





Wis; Gemeine Charles X. Balltveg, 
normal ent» Springfield, II; Foſeph A. Venfon, 


Öönnen. Natürlich war New York, ! Bill bat ausgefpielt!” An der Spite |widelten Sahne Fünnen wir um 


yir immer bei jolhen Gelegenheiten, | marfchierten ihrer Ziwei, die mit Hilfe | diefe Jahreszeit unzweifelhaft bie 


er Riefenmagnet für die Vorörtler. | von zwei Stangen eine ausgeftopfte | Färbung der Augen, die Form des 


u8 all den zahllofen Vororten auf! 


Fiqur trugen, 


unter der man fich | Bruftbeines, die forrefte oder inkor- 


Long Island, Staien land, den den Kaiſer vorjtellen mußte. Ein rekte Form der Beine, die Schwei- 


Zudfon hinauf und in New Jerſey 
irömten fie in dichten Scharen nad) | 
ser Metropole: die Arbeiter mit den | 


shrigen, die Familien der Begüter: 


ılfe trugen fie Eleine Yahnen 
Snftrumente zum Lärmmaden, 


Zettel bejagte: 
cheap!” Diefe Figur kehrte oftmals 
wieder, ebenfo die Figur des Kron- 


| prinzen und Hindenburg?. 
sen mit Söhnen und Töchtern, Und, 
ober | 


die Marfhal“ an der Spike. Eine foldhe | Zuchthähne wird nicht nur ber ae-| 


Ein anderer Irupp erregte jtürmt- 
iches Gelächter dur feinen „Grand 


„Throne for jale, | fung des Rücdens und die allgemeine 


Struktur des Knochengerüſtes, bie 


\al3 Fingerzeig für Körperkraft gilt, 
erkennen. 


Nutzen der Ausmerzung. 
Durch den Verkauf minderwertiger 


ver richtige Amerikaner braucht, um|grhabene Perfönlicteit muß unbe= | famten rationellen Geflügelzucht Ab- 
einen Gefühlen den würbigiten Aus- | yingt zu Pferde bahertommen. Da)bruh und Schaden getan, fondern 
drud zu verleihen. Das herrliche | je feinen Gaul hatten, hatten ihrer |minderivertige Zuchttiere bezahlen 


wetter begünftigte diej: Völferwan- 
derung: e3 war ein fühler Spät: 


wei eine Art Pferd gebildet, indem 


Ä 


fich der Hintermann gebüdt am Vor: 


fi auch niemals in der Haltung und 
| Pflege. Sie nehmen neben den guten 


berbfttag mit tiefblauem Himmel) yermann fefthielt und fich am Hofen- | Zieren zu viel Raum, Futter und Ur: 


Marfhalltotun, Ka.; Lucius €. Bolts 
wood, Grand NRapıds, Mich. ; 

Conner, Muncie, Ind.; Roger L. 
Clinton, Ill.; Leo W. Fridah, Eheſter⸗ 
ton, Ind.; Clifford F. 
Ind.; Martin Wm. Holmes, Racine, 
Wis.; Carl H. Kaiſer, 
Ind.; Vernon G. Heintz, RIM, St. 
Louis Ave., Chicago; Morey B. Kohn: 
fon, College Corner, Ind.; Edward 





ner, Jerſeyville, Ill. 
Rockwell City, Ja.; Floyd F. Wil 
Webſter Cityh, Ja. 

| Schwer verwundet: 


| Murphy, 


Larſen, Kenoſha, Wis.; Stanley Molot- 
kowicg, Jackſon, Mich.; Frank Schrimpf 
Appleton, Wis.; Iſaac Smith, 


Ki, SIT. 


’ 


Goal 


An unbejitimmten Grade verivundet: F 


| Sergeant Sarıy Gllsworth Harmon, 


Ernejt | R 
Ev, | hr 


Garbifon, Ora, 


Patridsburg, 'E 


| 
ı 8 


Joyce, Greenwood, Wis.; Arch F. Keeh⸗F 


Louie J. Kennedy, F 
liams, 
Gemeine. Kohn | am 
2886 Arder Ave., Chicago; |k 
Allie Peterfon, Evanspille, Wi. ; Chrift | KG 
I hr 
IB 


Siunben = Kleidung 


Makinaw Cont3 für Männer m 
junge Leute, hübjche Plaids, gut ges 
Ichneidert, Wert bis zu $10.00 — 
nur am Montag, Gro= 65 95 
ben 16 Di3 42, zu... ® 

Sinabenbinfen, Flanelette, einfach 
grau, weit md gut gemacht, tape 
le; Größen 6 bis 10 
Sabre, Speziell zu 

Einzelne Iinabenhoien, 160 Dk,, 
eben angefommen, zu 25 Prozent 
weniger als die regul. Preife, Gr, 
6 bis 16 Jahre, in zwei 79 
Rartien, zu $1.00 ımd ... C 

Corduroy Knaben-Rompers, in 
marineblau, goldbraun und grün — 
Größen 2 bis 8 Jahre, 82 59 
kleidſam und dauerhaft, ⸗ 

Groſte Hockeykappen, die 506 
Sorte, nur in rot oder 
grau, am Montag 


35c Knallbüdjie und ein 2de Set! 


Soldaten — 
ſammen ver— 
lauft zu 


T5c zuſammenlegbare Kaufen Sie Ihr Spiel— 
hier. 


Puppenwagen, für die ſachen 
I 

Mäd⸗ 59 Grüne Sta 
C 


fleinen 
den, zu 


am Montag beides zu: | 


Tiiche zum Zufammen- 
legen, 16 bei 24 bei 17, 
Taf oder Natural Fın., 


1an 1 Kund., 69e 


3; 
' $1 Eharafierpuppen; 
: Kopf nur fchiwer zu zer= 


brechen; bübfche match: 


bare Stleider, 59e 


2de Tintograph Spiel 


fie Alt und 10 
C 


390 


S. « H. 


mps mit al⸗ 


Kleiderſtoffe 


Schwarzes Chiffon Velveteen — 
feines Schwarz — volle 
Stüde, die Nard 
Fancy Ghiffon Taifeta, 36 Zoll 
breit, in allen neueiten Schattie- 
rungen, feiner Chiffons $1 230 
Fıni)d, $2.00 Sorie, zu 3 
Kringles PBlüfd, 50 Zoll breit; 
pasiend für Mäntel oder $2 50 
Scarfs, Auswahl, Yard > 
Neinwoll. franzöi. Serge, 44 3. 
breit, gefeuchtet und gejchränft. — 
alle Schattierumgen, die bejte $2.50 


Sorte — feine tivilled $1 5 
.... — 


Qualität, zu.... 
Neinwoll. edited Bear Brand 
Strickgarn — beite Schattierungen, 


die beite Stridiwdlle — 


51.00 


EXTRA 


Gzöllige Stahl Lfirenrö 
ren 0», 
Sinice 


und goldigftem Sonnerjcein. Alle |poden einen fünftlichen Pferdefchwanz | 


Säge, 2 Be Te ühcboore angeftedt Hatte. Auf feinem Rüden |eine trug die Arämpe, der zweite ben 
Iimgegen upren, «a 001 


fen Ihren Einfänfen. 


A ES TEEREEENEEEEEREEEEEENERSG 
Hausausſtattung f 


Szöllige runde 
1Cafferole, nidck, 
N blattierter Nabmen 

Almwie Wild; branme 


der Strang zıt 
‚116 as Crema: Korporale 08 
John Hil Adr Mich.: Alfre DE. 
- 4 e ſaß würdevoll der Marſchall mit oberen Teil, der dritte das Futter. | Fund, Euperior, Wis. Cammich Sohr| / 
waren jchon früh am Morgen „018 | prächtigem Federdut und Schärpe.|Co feierten die Drei eins der größ- |. Oarriton, eorgeloien, XIL.; Ge: 
zur äußerften Faſſungskraft gefüllt. Gin Irupp franzöfifcher Matrofen ten Greigniffe ver Weltgeſchichie. ‚meine Will D. Hardie, Kingsley. Ja, 
Wie ich an der 34. Straße und yum mit der Tricolore daher. An Die kinduche unfchuld verstand es rg a nu —* * 
6. Avenue aus dem Hudſontunnel an | der Spike marfchierte ein Irom- nicht anders. Wieder andere Jungen |Chicago; Theodore Aantee, Ciour Citl. 
der Oberfläche auftauchte, umbranz | Jeter, der mit der Linken eine Trom- Mio. \ ’ ‚ 


Nung, jpeziell 
G-roceries 


Früh gcbad, Griipo | auch Blue Note 
Grarers, 4 Pafcte ?5e | neuer Slopireis, ve. 
“ri J 12 %%1 
Fri cha. Gira, | Blum nr 2 
Dam: oder Datmen!- | _vrild neröit. Holden 
Crader3, Pd... .tötze | Santos 
Home made Braham | Yiund 
oder Noggenbrot, fve;. | „van alte Ernte ne 
der Paib sy > Bye Töltcler Beaberip Half: 
Friſch abgeſchnitten. eg ea. ETD......=ö€ 
Real: oder Meet Stew, | _Twifts Sunbrite 
ver, Bidac......16%e Scheuerpulver, 3 Büch— 
Feinſte hieſige Sar— 
dinen in reinem Del— Wrieteys Old Goun- 
3 Vüchlen für ge | Fu Seife, — 5 Ztüide 
ME Mr Be — 
Feinſter — 


Wisconſin ıT7e 
Simburger Käfe, fver,, | Puiter, Meadom Hill 
ımd .... Me 


KB Greamerv, die feinite, 
new Genturp feiner | die aemadt wird, fuer. 
roter Lada, fveziell, | Plund. 
Nichte _ Swiits Breminm 
weinite Fetiheringe. Tutterine, rem amd 
norweg, Art, Zi, 7Yae | gelumd, BIO... .UBe 
Belter Schnitt Round | Nine Nr. 1 Zunat- 
Steal, fehr zart, fpe;,, | frred Ficnie Schinlen. 
PÜUND een 204€ ſpez. u ee 2333c 
Gier, feine Geld 2to- Gelbe Turnips, fann- 
rage, ſtrut candled diſche ſüße Pfd. 
Dutzend zu .. 408 | en 
Holfenbahs Sommer- | Liköre 
wirft, fvez.. Pid,..28e | * i 
Friden Br. Bohnen Private Stof his» 
und Cped, Tirhfe 14e | Ted oder falif, Brandy, 
Monivon fünewrinte | ren. Preis $7.00: die 
Gallone zu „.....506.25 


Erhfen, fehr zart, die | ’ 
Büchſe Superior Bourbon 
Quakers gewalztes Whisley, volles Quart 
zu 


Sotmeal, Tafet....10€ . . 
reine faliforn. füne | Magenbitters, requl. 
Freis $2, Nafche..NSe 


Plaunmen, Tid....SY2e eis 2, ‚80 
feiner Engl. Breat- | California I - Star 
fait Ice Tid.......58e | Vrandy, Flaiche..$1.65 


Rucziwaren 


Seide Pin-on Strumpf⸗ 
balter fiir stnaben und fir 
Mädchen, in berfchiedenen 
Größen und Farbe, der 
befte 25c Nsert, 123 
eziell zu ce B) 

Scheeren, nidelplattiert, n —feuerfeſte Schüfſel, 
in verſchiedenen Gröhen, mn | 
wert DIS zu 4öc, 25 — — 
ſpeziell, Paar....... c 

Merc. Stopfbaumwolle, 
in ſchwarz, weiß und far— 
big, 75 YVards auf der 


Zpule, Be Corte, 33 
fvea., Epule........ c 


— N N 


| Rollrand wattegefüllte 
Matratze, mit fanch blau 
und weißem Art Ticking 


bezogen, alle 88 95 
Größen, mır.... Jo) 
60€ Toniiline ge» 233 
gen wunden Hals.. c 
s1.20 SIvoans 59 
Liniment it „.....- c 


Soeben erhalten: Voll» 
ftändiges Kager bon Ju— 
gendbüchern für die Feier: 
tage, 81 Werte — 69 
JIhre Auswabhl zu.. c 

Große pradtuolie Bor 
Stationery; entbält 24 
Briefbogen und slouderte, 
beite Qualität, febr vpal- 
ſendes Weihnachtsgeſchenk, 
ein 60c 
zu nur ., 

Ned Grown Geflünelint- 
ter, eine Mifcbung don fcis 
nen Getreide umd 
nonblumenfamen, 3 69 
100 und für... „De 

Durham TDupfez Safeth 


Razor Plades — 49 
Palet von 5 zu.... c 


- 


Ar. 7 rein, Al 


3 Kaffeemühle, Glas: | minium Xecleffef, 
Caniſter, hält 1 69 | 
Mid, Staffce, zı c 
15301. Iadierte tod: ef 
Ieneimer, ftarler Vo» 2, 
den, Schwerer ı 9% 
Eifenariff, .,49c — 
Bratenpfanne, ſchue- 2 
res Eiſenblech, venti— 
lierter Dedel, regırläs | 
rer Preis 65c, 


reines 
Guß ⸗ 
Alumi 
d uinn 
Spont 
ein ſpe— 
zieller 
Wert 


Rt 


RER 


Waſqheberett, aroße 
Corte. Halzrabmen -— | 


reg, Preis 5öc, 39e 


arün 
J 


rot gla— 


braun, 
Ihre Auswahl dot) oder 
43öll. Sauce Diſhes, ſchönen Roſenmuſtern, fiert, große 
gepreßtes Glas; bre | goldlined f'ey Ränder, Sorte, zu 


Auswahl von 2 Vreis 89.98 | 

SAullern 26... 00C| vn *6. 98 2360 

Muſtern, Dizd... und . 
8.Stül Bad-Set — beitcht 
aus einer Gafferole mit Dedel, 
n rımder oder lünglider Korn 
und fchs Cuftard Taffen — re: 
nulär zur 98c berfauft ĩpe⸗ 


ziell am Montag, da 59 


Son⸗ 


Nickelplattierte 
Glashalter zu...... 


JJ 


11 Sholto — 


* 


Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum gm ben 
| eünftiaften ingungen. 
Vorju gliche erſte Inpotheken 


su 56% und 6% Binfen Rriö an Gens. 


'A.Holinger &Co. (Im.) 


Lumber Erhange Plde. 11 S, 2a Ealle Em. 
Keiepbon Nerbolvh 1191. olömifafen® 


Liberty Bonds 


negen Bar ſofort eingelöſt, 
Arten 


Wertpapiere, 
Banknoten, 
Koupons 


‚zu höchiten Tagespreifen gelauft, 
Anfragen in allen Geldiaden gratis 
und franfo foiort, 


L.Kaufmann&Co. 


28 &, Wells Str. (Fifth Ave,), 
Chicago, Televben Sranllin 5722 


Ola 


wie alle 





früher als ver: 


Kir 


|tauten CibertyeBonds und Sparmarken 
|Transatlantic Transportation Co. 


| 1646 Xarradee Straße, nahe North Vvenue 


Earl Francis Ivers, Brairie dur Chien, 
ihen, die mich buchitäblich ver=|; — — \ 
Der rm eine bildhübſche Kleine „AR r A Sarı nente, C. Martuſch 3119 N. Samyer Avc., |} 
‚indem fie ihrer zim:t aneinanderjchlu= 
jolcher Veranlafjung immer in ber] Irompete unabläffia eine Kubglode. | Schempp, O’Fallon, ZI; Gemeine Nolz || 
nommen, bie bie „Janitor3“ oder die, 
aus dem Bublikum. 7 kan Glnire, Mis: SMrikm ar | 
fiet3 in dem Viered, das von der 34. v on, Eau Claire, Wis; Nrthur T. 
dt ‚tor&“ und die Hauswirte werden am x s —— en 
way ſowie der 5. Upenue gebildei] inem Langen dürren Menjchen mit Inominie, Wis.; John Nice, Minrine'g | in weit, rot one an 
I 7 
t Hab Viele Sold a Geſtrickte Damen⸗Unter⸗ 
trauert haben. iele Soldaten be⸗ R 3 ; 
s wo 2 Giehf i i — * om Nachmittag. 
Reſtaurants, bier ift das Gebaude lieine Flagge befeſtigt. Ueber die unfer T5c Wert... 
2 Ifen Leinwand, dem man anjah, daß |} .... Heiner Trupp von ihnen |Leroy A. MeGullongh, 4744 Sheridan | | itern, 50c Werte, ge 
i — Carſonvi Mich.; 9 Free — 
zanten Ladenbummletinnen, den als Bandelier für eine Trommel, auf — en: Zn OR Farbe 
wenkte. 
Hillsdale, in % Gallone Sanneı, 
‘enüßlingen zuſammenſetzt. | 2 Bi 8, 
Yep os : *F Ja.; ick kan az Mnkäns 
marjchierten einige feine Jungen |gifche Gejchichten ohne Worte! BE ORDER reihen, 34 Gallone 
J Rowland H. MeLanghlin, 5609 Wood⸗ 
ange, fo war ein ſtattlicher Zug bei- regen. Daher wunderte ſich auch 
Did Dunsbergen, Neivton, Ja.; Rojeph | dovi, Wis.; Albert Day, Nalamazoo, |D. Clart, Winnebago, ZU; Pete Gnar- 
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unfere Breife find mähis uud wir om 


en i Men- ıbenußten die Dedel von d:n metalle= | Na.; Francis F. Furcht, Tallas, Sa. ; 
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h regte eine Parade Auffehen, die aus por die Häufer ftellen. wie „Janiz |Yambros, Detroit; Koeffrey Lanqucette, | sp 3 
biß zur 42. Straße und dem Broad- | inem einzigen Mann beitand — |Lafe Linden, Mich.; Carl Reterion, Me= | Geitridte Babn-Rappen, 
e gebtil nädften Tage mit gemifihten Gefüh: |1° = von, 50c 3 
wird. Hier find die hauptjächlichiten | nem alten Splinderhut auf dem fen um den Berluft diefer Dedel ge- ee nen, Chiengo; Theophil Montan zı 
Warenhäufer, Hoteld, Theater und | opt, Worn am Hut hatte er eine ee | röde zit farbiger Worte, 
'I.bten das heitere Bild noch mehr. | ne en ODE 
5 EEE Kein r —“ - , ® „7. Gefallen: Hauptmann GClijahb M. : Gr 
ee arte an. | Schiter trug er einen langen Steei- | Shre Freube mar fiher bie ehtiäfte swocivam, Kuansue, Aub.; Keumant | nit zafsalenatn 
Hi i x E U: 
tereffanteites Bublitum zujammen — er aus irgend einem Stüd Leinwand | porüberfam, bemerkte is eine Frau Noad, Chicago; Stoch Bernard FF. Tavis, | E Montan Mt „er ; 
. . .Y 2 * re ⸗ . | * * Veori —8 . (kn an MATT: 2 | 
jenes Publikum, das ſich aus den ele— herausgeriſſen war. Das diente ihm | gan; in Schwarz, die am Straßen: | Beoria, SIL.; Gemeine Willianı Barnes, 
ırand ftand und eine Kleine Flagge Rariz, XL: io Mivii, 655 Wed: IR 
* —R TIABK Flagge Paris, Ill; Ignazio Mioſi, 655 Ved— Sort 3 
Fremden, den Theaterleuten und | per er mit volllommen ernitem Ges | für fie % Uber auf ihrem !der Str., Chicago; Idomas Mitchell, | a Warte, 
Sheaterbefuchern und aus jonftigen sicht unausgefeßt tremmelte.e Er/u'cficht lag berbe Trauer und ihre |urora, Sl; Mafon Kigen, u 4 mE Ze 
= * * * — J 3 2 er A A ‚ Liz 
marfchierte nicht Iange allein. Bald/Yugen wurden feucht. E3 gibt tra id; Faul DS. Nabford, Glenmood, ME | den, To anne fic 59e 
x i yaren die Au? Shi 
„sm Allgemeinen i | P wm ) 3 Chicago. | 
hinter ihm, benen fich einige Ermadh: | An ſolchem Tage darf man fih| A Wunden geitorben: Hauptmann | 
jene anfchloffen, und e& dauerte nicht über nichts wundern oder ac: auf: 9 | 
| [ lawn Ave., Chicago; Storporale Glen N. | 
* F f 73° N S i 24 3 12 » Er . 2 nt ( 
Vollkommenes ſoanmen ——— Menſch in dem Reſiautant, wo Kofut, 1732 Roscoe Str., Chicago; wiez, Cudahy, Wis.; Alfred Dahl, Mon- früher als vermißt gemeldet: Harlow 
8 i i aufen- ick Mu ü i EG Pan — de Erw vn 
gab es wenig. In einem chaufen⸗ ich zu ütlag aß, über einen fehr — Vernon, Ja,; Walter Mich.; John G. Filla, Independence, nery, Gary, Ind.; Virtie Hallonen, Re- 
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= Mich.; Charles ©. Dozois, Detroit; ! 


— 


und der berufene Lärmerzeuger ſei. 


belanntlich das Land der alten Kin— 


Ich ſah einen, der hatte in der Lin⸗ der! | 2 
|ten eine Anarre und in ber Rechten) Alle Theater waren am Abend | Ya; Ruffell 9. Worland, helbnpille, ! 


leine Kubglode fomwie ein „Ziihhorn“. Inatrlich überfüllt, und nach dem | 
Wenn er nicht auf dem Horn blies, 
fo fnarrie und bimmelte er zu glei- 
Er hatte zivei gleicher= |litas“ folcher Fr:te, 


her Zeit. 


Theater begann in den Rejtaurants 
um bie 42, Straße herum die „Fibe- 
über bie ber 


mahen bemaffnete Kameraden bei/Nem Horier Chronift gewöhnlich den 
fi. Und alle drei hatten fi in/ Mantel chriftlicher Xiebe breitet. 


einen einzigen alten Hut geteilt: ber 


9. % Urban. 


Siour City, Zu; Leo X. Theis, Fowler. 
| Nich.; Homer EC. Thosby, Grandblane, | 
IMich.,; Arthur ©, Witt, Haywarden, 


And; Luigi Zanello, 1006 Indiana | 
Str., Chicago. | 
| Leicht verwundet: SNorporale Louis ı 
Louvar, Cedar Rapids, Ja.; Jerry Zu⸗ 
therland, Markly, Mich.; Gemeine 
Frauk Blanchard, Detroit; Charles Jo⸗ 
ſeph Bleau, Baraga, Mich.; John Ca⸗ 
paul, Stanley, Wis.; Leo Cohn, 1151 
®. 12. Str., Chiengo; Etephen Gubes| 


MeccClure, Wheatland, Ind.; Philipp F. 


Joſeph P. Dwyer, Alton, Ill.z John R. 
Lewandowski, Lenox, Mich.; George F. 
Chamos, Winamac, Ind.; Virgil €. | 
Logan, Dallas City, Ill.; Dabie J. 
Wagner, 2712 N. Mozart Str., Chi: | 


cago. 
Nachtrag. 


Wunden erlegen, früher als vermißt 
gemeldet: Korporal Peter Madruh, 11 
State Str., Chicago. 

In unbejtimmtenm Grabe verwundet, 





Lang, Muncie, Ind.; Harıy ®. Miles, F 
|MWaveland, Ind. 


— — 5 W0 — 


— Auf dem Sporiplatz. — „Der 


Giulini hat die Aviatik ſchon wieder 


aufgegeben?” — „Ya; der war nur 
'n Eintagsflieger!“ 

— Auch ein Flieger. — Iſidor 
Klebpflafter: „Gott der Gerechte, 
bie Stred’ muß ih m’r ausmeſſen. 


Scheint m’r ze fein ü NReforb!“ 


Aönb*t | 


Itans: 10 bis 1 Uhr. Aufträge per Bolt wer 
den prompt ericdiat. 1508 





Liberty: Bonds 
' md alle anderen Wertpapiere | 
| fauft und verfauft 


'K.W.KEMPF, 


Tel,: Main 4401. 120 N. La Salle Str. 
Diien 9—5, Eonıtagd 40- 12 ö 
nub6*% 


E.Strassburger, Optiker, 


2630 Lincoln Avenue, 
unterfudt Eure Augen 
feet u. pabt & 


u ugengl ei 
mig D 
—— 


ellen 
den. 
Xbr. nnd 





